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lich dieſer Antwortnote nichts 
lanntgegeben worden, aber man) 
dal; dieie Antwortiote von 
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it 
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heißt, in 
gehal 
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zoll 


Dieſe Note fit, wie 


ehr freundſchaftlichem 


treffende Vertreter Jopans ſoll und in ihr wird die Stellung- händigte heute Poſtinſpektor 
Staaten be. | 


ohne der Vereinigten 
Ihrer Anrechte 
deutſchen 
zip anerkannt. 


auf | 


soloitieh 


die dor 
mals im Prin 


Frankreich läßt anch von ſich bören. 


Paris, 12. April. Wie es heißt, 
hat der diesſeitige Botſchafter Juſſe— 
rand in Waſhington dem Staatsſe— 
treiär Hughes Aufſchluß bezüglich 
der Anſichten Frankreichs ob der kürz 
lichen Note der Vereinigten Staaten | 
gegeben, in welce lcher die Regierung! 
der Vereinigten S 
ſtand, daß ſie bei der endgültigen Er— 
ledigung des Schiciſals der vormals 


deutichen. Koisnten mitzureden haben, 


ı Toll, 


Diele mündlichen Meußerungen des 
Botichafters dienen vorläufig als 
Antwort auf die amerifanifche Note 
‚md eine fchriftliche Antwort 
‚ter Wahrfcheinlichkeit nach 
nicht erfolgen. 

Im Auswärtigen Amt 
ſich heute über die von Ju 

Antwor 


at wöhnlich 


ah 


lehnte 
iſſerand ge 
zu äußern, ab, aber 
wohlinform 
Kreiſen heißt es, der Botſchafter habe 
t, daß Frantreich die Berech 
tiguma der Ste llungnahme Amerikas, 
daß es bei der Erledigung ſolcher 
Fragen zu Rate gezogen werden müſ- 
ſe, anerkanni und ſei auch zu Gun 
ſten der llungnahme Verei 
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Sachverſtändige ftellın 
bezüglich Zentrngs 
Deutichlands an 
Paris, 12. April. Der Wi 
machungsfonmiſſion ſind 
nungen unterbreitet worden, 
Sachverſtändigen boezüglich 
wirtſchaftlichen Wiederauflebens in— 
Deutſchland gemocht worden, um 
das ‚ah fü nugsbermo gen Deutſch 
| lan: it We auf Die nt 
ſchädigung darzutun. 

Die Bankeinlagen ſind, wi 
dem Vericht heißt, in ı Dentich! and mt 
vertloffenen — von 1,500,000, 
OO auf 6,250,000,000 Markt at 

| ſtiegen. 

Die Sachberſtändigeneb 

‚dab ein ermichnetdender 
Werbältnis von Eiminbr zu Ausfuhr | 
hnen iſt. ſodaß der 
aus Deutſchland, 
der Einfuhr ins Land bedeutend 
überſteigt. Im veriloſſenen Jahr be— 
lief ſich der Wert der Ausfuhr ar 
Deutſchland nach Holland 
,300, 000000 Franten. 
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zabl von alten an Denen 
duſtriebetriebe Deutſchlands ganz 
geheure Profite erzielt und 
floſſenen Jahre Dividenden bezahlt 
haben, die den Nominalwert des Ka 
pitals bedeutend überſteigen. Nach 
der Verſicherung der Sachverſtändi 
gen wurden im verfloſſenen Jahr in 
Deutſchland 1,032,000, 000 Mark in! 
neiten Akttien oder neuen Unter 
nehmungen angelegt. 
Als Beweis dafür, daß das 
Ir i Deutichlands in uimötiger Were | 
be akt iird, wodurd den Yande |! 
die Besablima der Mrieasentichadt- 
'gung erjchwert wird, fiihren 
| Zachveritändiaen an, dab Tekt Die 
Zahl der € — — u 
denttichland um 00,00 g it! 
als Jahre 1914 Der 
Tatlacde, dal der Ballagierverfehr 
um die Hälfte und der Frachtvertehr 
um 20 Vrozgent geringer iſt, als da 
mals. i 
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Mnſerutraub in Weinar. 
Weimar, 12. April. In der ver 
ſenen nacht wurde ein Eindruch 

das hieſige Muſeum verübt und 
die Einbrecher ließen eine Anzahl 

wertvoller Gemälde 
als Beute mitgehen, darunter das 
Selbſtportrait Rembrandts ſowie 
Werke der holländiſchen Maler Ger— 
hard Treburg und Kasper Netſcher. 
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Deutſche Poſt. 


Der Dampfer „Cedrie“, der 
tag don New PYorkt nach Livervool 
fährt, nimmt Brieſfe nach Europa, 
alſo auch nach Deutſchland mit. Koit: 
ſchluß im hieſigen Hanptpoſtamt 
Donnerstag mitternacht. 

Der Dampfer „Muyſtie“, der Sams— 
tag von New York nad Hamburg 
fährt, nimmt „per Tampfer Viyitic“ 
adreiiicrte Briefe nad Deutſchland 
und Rakete nad Teuticdhland, Deiter- 
reich, der Tiheho:Slowalei, Ungarn 
und der Schweiz mit. Boitichluß im 
biefigen SHanptpoitamt Donnerstag 
nachmittag 4:30 Uhr, 
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Poliziſt Guſtav Kenricks 


81000 Belohnung. 
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Muũnchhauſen üvertrumpft. 
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Schankwirt John N. Galovich lügt 
ſich ins Zuchthaus hinein. Seine | „6 
Mitangeklagten glimpflich davonge 
kommen. — Die Preiswuchere 
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Namens der danktdaren Reaterung 

ober: 
Mundele dem Süpdparipoliziitenr 
Guſtav Kenrids als Belohnuna 
dap er am 14. Maui 

den Bunditen Horace 
IWalton, nachdem diefer einen 
‚fall in dem Pojtwagen eines Yuges | di 
Illinois Bentraldahn verübt, 
187 = O0 erbeutet, und den Polizilten 
— Roberts niedergeſchoſſen und 

töttich berivundet hatte, mit eigener | 
Lebensgefahr verfolgte und nieder— 
tnallte, einen Check über — aus. ſo 
Walton ſtarb bekanntlich noch am 
ſein —* d 
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vorigen 
Leroy 


Ueber 
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a 
‚im Walhinaton Part Hofpital. 
Bolisiit Kenrids erklärte heute, 
nachdem er dein Check ſchmunzelnd 
in Empfang genommen hatte, daß er 
8500 der Witwe des 
dberts geben, 
werde. 
Not fünne er den unermwarteier 
'jchuh gut gebrauchen. 
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Poliziſten Ro— [1 
den Reit aber behalten il 


Zus | 
In 
Tas bat er min dawn. 
Vorigen Samstag wurden, 
erichtet, der frühere Schantwirt 
Galovich, Nr. 3805 Archex 
ſowie Wm. Saſſetti und 
Stanley Heinz von einer Jury in 
Richter Landis' Abteilung des Bun | 
desgerichts der Verleitung, bezw. der 
Verſchwörung zum Meineide unb bei 
Meineids ſchuldig befunden. 
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reine Haus 
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m dieſe 
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Schnaps 
lich ſalſch be 
er in Mißbr 
die Gattin’ des 
u verführen fuchte. 
Heute beaitragte 
ı Zomwern einen neiien Prozeß. 
| gründe te feinen Antrag damit, 
1" die Anklagebegründung unzureiche 
geweſei ſei und Wilſon ſich ſelbſt vor 
Gericht eines Meineids ſchuldig ge 
macht habe. 
Der Richter gab 
ihn höchſtwahrſcheinlich angt 
bemerkte aber, daß faſt 
n in einer derartia heillen 
gelegenheit lügen würde. Dieſe Lüge 
hätte aber den Prozeß in keinerWeiſe 
fönnen, Ebenſowenig 
der Richter, ſich der Anſicht 
Verieidigers anſchließen, daß die 
nicht hinreichend begründet ı 
geweſen ſei. Er müſſe daher den An⸗ 
trag ablehnen und den | 
das Urteil ſprechen 
Als er Galovich fragte, o 
vor noch etwas zu ſagen habe, legte 
Menſch ſich ins Zeug und ſuchte 
ſich durch greifbare Lügen, die nur 
ducch ihre Unverſchämtheit ver— 
blüfften, teinzumafchen, Der Rich: | 
ter hatte dazır nur zu bemerfen, dab 
ihm ein Ehnlicher Münchhaufen noc | 
boraefommen fei. Fiir die alüi 
hende Vkantaſie Lügenboldes 
größte Bewunderung, 
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58 Tage 
habe, 
binreichend beſtraft und hiermit en! 
aſſen. Saſſetti, der wie Heinz nur 
n Werkzeug des Galovitch war, ade if 
Tage Unterſuchungshaft verbüßt 
verurteile ihn daher zu 25 
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Haft. 

In vollem Gange. 
Bı unde Ri 
Die 


Die bom 


un 


ne gege n 
angeblichen Schreibmaterialienhän 
lerrings eingeleitete Unterſuchung 
in vollem Gange. In Stad 
mittleren Weſtens der 
Unterſuchungsbes 
über die Machenſchaften 

des angeblichen Truſis 
ind disfe Erhebungen has | 
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anſtellen. 
den angeblich ere 
ein Preisübereinkomme 
Großhändlern beſteht. Denn die 
ßeren Fitrmen gleichen — 
ein Haar dem anderen. 
Unter dem Preiswucher hätten beſon- 
ders Schulkinder zu leiden. So 
müßten ſie jetzt für Schwämmchen, 
die man früher 10 Stüd für eine 
Benin erhielt, ce das Stüd zahlen |! 
ſprech a andere@chreib- 
matertalien. 
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Ein längſt gefühltes Vedürfnis. 
zu: Hoch klingt das Lied. — 
Bundesrichter Landis gewährte 
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Antrag auf Wiedereröff- 
oder vielmehr Umwandlung in]: 
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33. Sahrgang. — Nr. 86. 


den Preer fragte, — 
Schule !ehren laſſen 
überreichte ihm Preer das 
rogramm und der Richter las wie 
lgt: „Walzer, Twoſtep“ ja, wo 
ollen Sie denn in der Nachbar 
von und State Straße! 
fü ine Tänze herbe: 

meiter: „Silver 
{od Stroil”, „Bob: 
—— nia Glide“ 

ı >zuafräftiger! 


In — x Erde. 


| Berjekung der vormaligen deutichen 
Kaiferin wird in Rotsbam 
ſtattfinden. 
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liegt die Abiicht vor, den Sonderzug 
mit der Yeiche am Donnerstag abend 
von Toorn abgehen zu Iaffen. — Ve 
der der vorinalige Kater noch der 
vormalige Kronprinz Dürfen die Leiche 
nacı Dentichland begfeiten, Tie 
dentſchländiſche Preſſe und das Able— 
ben der vormaligen Kaiſerin. 
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rlin, Die Beiſetz— 
der ſterblichen Hülle der vor 
dentſchen Kaiſerin Auguſte 
in dem Mauſoleum 
in Wildpark bei 
das der Kai— 
Jahren hatte er— 
D vorläufigen 
daß der Son⸗ 
am Donners— 
vorn abgeht und 
Iotsdan eintrifft, 
stag die Beijegung 


jes Credit 
Choiſeul ein 
den Worten „Flieger 
1918* 
Kriegs 
enktafeln 
laſſen, 
Nähe die erſte u 
liegerbombe einſchl 
end des Kri car 3 
liegern auf abgeworften * Freitag 
den, aber Privatperfonen jchei- worauf am Z 
es einer allgemeinen Ge- |erfolat. 
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bomben oder Geſchoße einſchlugen, Beiſetzung zur Nachtzeit ſtattfinden 
In dieſer Zeit der ſchweren Gedenktafeln anzubringen. 


zu laſſen, 


Die Gedenttafel am Credit Lyon- ſchen 
erinnert an den folgenſchwer- ſelige Demonſtrationen ſeitens der 
Angriff der deutſchen Flieger — yerhüten, tt dom vor- 
Raris, aeleaentlih deilen drei ame ige niglichen Oberzeremo 
onen der Stelle getötet |: meiſter Enlenburg ab⸗ 
110 Perſonen verletzt wurden. gelehnt worden. 
Kam widt ıu Wort. I des Auswärtigen 
—— Aumnes angekündigt wurde, wird die 
— weder vom vormaligen Kai— 
ſer noch vom vormaligen Kronprin— 
zen nach Deutſchland begleitet wer— 
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12. April. Die Preß⸗ 
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h andere Seltsame darunter 
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Kapitän 


von der „Emden“ 


geweſen ſein. 
leiwitz, Schleſien . Bol 
che Zeilu ugen ‚dub Der 
utiche Hauptmann von ven tig, der 
— ierstag hier drei Be— 
Rn ierten Plebiszitkom— 
iff und verwundete, id | 
eh offen wurde, in Wirk: 
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(1 ausführliche Artifel über das Leben 


‚umd Wirken der Entichlafenen. 
sn dem bemofratifchen „Berliner 
| Zageblali” und im Tozialdemotratt- 
fen „Vorwärts“ wurde die Kunde 
bon dem Zode der vormaligen Kai— 
ferin mi it einem halben Spältchen auf 
einer Innenſeite abgetan, während 
die kommuniſtiſche Preſſe die Nach— 
richt völlig totſchwieg. „Vorwärts“ 
bemerkte. Verſuche, die vormalige 
wurde im November Kaiſerin als Märtyrerin und Heldin 
auſtraliſchen Kreuzer hinzuſtellen, ſeien abſolut unberech— 
verſenkt und Kapitän von tigt; „lie berdient feine aröbere Be— 
* als — ner inachtung,“ beißt es in dem Artikel, 
ngenlager in England, aus „als jede andere deutſche Mutter.“ 
im Ju 1919 aſſen Gedächtnisgottesdienſte in proud 
Kirden geplant, 
‚12. April. alla fein We 
der Regierung — 
e Abſicht vor, am kommenden 
allen Kirchen Preußens 
ſtnisgottesdienſte für die ver— 
bene vormalige Kaiſerin zu ver— 
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geſtorben. Familie verſammelt ſich in Doorn. 


n, 12. April. Im Laufe des 
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zollern erwartet, darunter Prin; 
| Osfar fowie der Herzog und die Her=- 
— ————— zogin von Braunfchweig, die ſich auf 
Korgen UN: der Reiſe hierher befinden. 
wahrſcheinlich un * 
füdliche Winde, Es ſind zahlloſe Beileidsdepeſchen 
Ic us allen Zeilen der Welt jomie 
— tige Blumenſpenden angelangt. 
Graf von Bentinck, auf deſſen Anwe— 
ſen in Amerengen der vormaligeKai— 
ſer nach ſeiner Ankunft auf holländi— 
ſchem Boden weilte, ſtattete heute 
einen ——2 ab. Pfarrer 
Weiß, der die Gottesdienſte in Doorn 
cc ‚geleitet bat, meilt zur geit im Haufe 
diinen Zeite | Doorit, auf dem bie deutfche Fahne 
auf Halbmait iveht. 


— Reg 


en 
oue 2 Die nexen Serren, 
| England übernimmt an Stelle Bel: 


| giens Therhoßeit in vormals deutichen 
12, April. Am 


! 
| Kolonien. 
| Cs Salaam, 
2 126, März haben die engliſchen Be— 
—— San es Ahern ach hörden ihre Tätigkeit in dem vor— 
ilamtlihben ungabeln es 8 J tes; 2 is ° 220 . 
i : E m deutichen Gebiet Wii und in 


geſtern ttag 3 Uhr Sa 2 
en den Zeilen von QIabora und Bır 
Uhr nahm... > or morgens * 
Ube mocnens... A| Togoland, begonnen, die bisher un- 
9 
12 Ahr mittags... Die Grenzen find ſoweit noch 


Uhr naiın...... niorgens.... e 
Uhr nachm. ve morgens —* in dem vormaligen Deutſch— 
Uühr abends.. . . .5 ; Uhr morgens... 4 ‚| Ditafrifa fowie in VBismardburg, 
Uhr abend3......58| Ubr morgens... 13 51 
8 24 
9 7 fer belgischer Verwaltung geitanden 
| 11 Une vorm... hatten. 
I Ubr nadın.......60 
2 Ude nadm.......63 Nicht endgiltig jeitgejckt worden, 
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Der Zemperaturiene, 
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nachmi 
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57] 
Uhr. abends......54 | 
Uhr abends......52 
Uhr abend... ...50 
Uhr ——— er 
Ubr morgen2.. 

* 


Uhr morgens... °F 


Uhr voräl.. 
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Augenbrauen itber der Fühnen Naſe 
finfter zufammenfchoben. „Die alte 
Dame hat fi) alfo wohl fo etwas wie 


& J 


mwortierte deuiſche 


aid 


r 
I 
—— v. Merkenfeld noch jung?“ 
| N 
Mutter. 
| „Merkenfeld 


holte Hermann 


‚mM 


| 


| 


nochmals. 


bier genannt worben! 
Eglantines Mutter fei die Bafin der 
Gräfin Adelaunde, fagteit Du?“ 

„Sie ift ion lange Waile, da3 
anne Kind.” 

„shre Großmutter,“ erklärte der 
Verwalter, bevächtig an feiner Pfeife 
ziebend, „ebenfall® Eglantine 
beißen, war die Schweſter des Gra— 
fen Leodegar; ſie hat ihrerſeits gegen 
den Willen ihres Bruders einen 
Herrn v. Fernwald geheiratet und 
ſich dadurch mit ihrer Familie ent— 
zweit. Ich weiß mich an dieſe Tat— 
ſache ſehr wohl zu erinnern; ich wur 
‚tamals ja bereit ein neunzehnjährt- 
‚ger Burjche und ging meinem Vater 
in allen Geſchäften ſchon tüchtig zur 
Hand. Frau v. Fernwald kam nie 
mehr mit ihrem Bruder zuſammen, 
aber geſprochen wurde noch oft von 
ihr. Sie hatte. glaub' ich, auch nur 
eine einzige Tochter, ſo wie ihr Bru— 
der, und dieſe war dann ſpäter mit 
einem Offizier, eben jenem Herrn v. 
Merkenfeld, verheiratet, deſſen Nanie 
damals bei uns genaännt wurde. 
Graf Leodegar, den die unglückliche 


Doppelseitige 
Grofes Yager—adber au groher AUbiak. 
ı Beftellt Daher fofort, che Das Beite vergriffen ift. 
| Reue Shiffsiendungen ftets unterwegs. 


| Die neneiten Smiager. 7 — 
Opern, Cpcretten, 
Militärmufif, 
Humoriſtiſche Vortrage 
Walzer, Voltas, 
Glockenſpiele, 
Quartette, Duette, 


Solos. 


N Noitslicder, 
Blattdeutiche, Sähiitche 
uw, Borträge, 
Jodler »- Duette, 
| Alnvier, Violine, Flöte, 
Harmonifa, Geile, 
Darie, Yogelzwitidiern, 
Pfeifer, 
Xhiophon » Stüde, 


Nur 


$1.00 


das Stuck. 


| 
| 
\ 


FREI! 


|  Nnier roter General » Katalog über dentidre 
| Scheliplatten, Phonographen, Bücher, Zeitichriften, 
| Priefmarfen fir Sammler, jowie andere aus 
| Dentidhland importierte Sadıen wird anf Ber: 
| fangen portofrei nnd Foitcnlos zuneicieft. 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 


Neelle Waren, niedrigite Preije, prompte 
und befriedigende Bedienung narantiert die 
Marfe von Chicagos populäritem 


Import-Haus 


Adolf E. Kratz & (o 


2574 Lincoln Ave., CHICAGO 
nabe Wright und Eheilicid Apde, 
fen abends bis 9 Ihr, Sonntags 
bis 6 Ihr. 


| drüdte, aiıa nämlich ernftlih mit 
‚dem Gedanten um, fich mit feiner 
Nichte zu verföhnen, — Ealantine, 
die Ueltere, feine Schweiter, mar ba 
‚länaft tot. Uber es fam nicht dazu; 
een Leodegar erhielt bald darauf 
jeine Zodhter zurüd, md Gräfin 
ıMdelgunde mochte in ihrer Menfchen= 
ſcheu nach der vierzehnjährigen un— 
v 

glücklichen Ehe wohl keinen Verkehr 
— — D ſchen.“ 

Mutter ging ſicher nicht fehl, wena „Jetzt hat ſie ſich aber doch dieſe 
J — Her21 ** r 3 
ſie Beimlig der Meinung war, Here enifernte Nichte aufgehalſt?“ warf 

mann, der „‚Vielverſprechende“, habe Hermann ein. 
ſchon geraume Weile nicht mehr ſo 


vood 


— — — 
fon,di,do 


Ins Geheimnis von Birfenried 


Roman bon Garl Ed, Klopiir. 


| ne Fe E fig : — 
Juch iſt's doch immer gut gegan- iſt ja auch nicht mehr als natürl 


= 


(1. Fortjeguna.) 

E3 war im Frühling 1865, als 
Graf Leodegar eines Tages den übers |,, Gubde ber Mı 
rafpenden Befehl gab, die Zimmer | Fnmarzen Vollbart gewiicht hatte, | blieben ift. 
im füblichen Teile bes Saloffes zum un nahm mit arohberrliher Herab: ihre nächite 
Empfang feiner Tochter im Bereiim | peifuma, wennaleich mit etwas mih-ımal... 
Ihaft zu jegen. = | 


7 ? I rarh! .-r ..y . + » .y* 
am die Gräfi ze - '|trauifchem Lächeln die Siaarre, ie ſchieben 
ie Gräfin awinske 

xichtig an — 


Erbin, wenn's 
.was Gott noch lange auf 
möge! zum Sterben 


rN 
ua) 


* are iofer & AUG) | inm der Water darbot, „Dir, Baier, | kommt.“ 

ıllet; tiere Te DER > s_ . } * 

— — — re ja die Einförmigteit Deinet Be⸗ Die duntlen Augen des jungen 

a rn, ge *Nrufstätigkeit auf dieſer Scholle das Mannes wurden für einen Moment 

aber untel man davbon, * YoahhaırZal } 

upon BCE. BR mz vabre Lebenselement. 

daß Graf Bogumil Morawinsli noch 49 _(Simem ehem  fcheint ber lemit > u ’ 

D bak Tich die Gattin jeboch pay, | ih? Einem Jedem ſcheint ser |swilchen die Zähne. Er jcien etwas 

u = J en mar Horizont fein Flecchen Erde abzu⸗ zu überlegen. D 

ten Wer Yin ‚ Hliehen, und ter fich damit unter | der auf feine eigene Meife, 
tte zu erfa . Au |: N 2 int + fan fd 

ienried galt die unalüdliche Frau j REN Irre be eine 

denfalls als verwitwet. Ueberdies 


wurde ſie nie Frau v. Morawinski, 
ſondern ſtets Gräfin Adelgunde ges} nein 
nannt; ſie ſchien an ihre Ehe nicht— 


FT jo zu machen? Na — darüber fön= ! gerhtını ; — 
ehr erinnert werden zu mollen, Sie]... Verbindung ihrer Großmutter mit 
legte auch die Ichwarzen Kleider nie 


|nen wir noch jpäter einmal mitelite | einem einfachen „Herrn von“ alg eine 
—— mn. TRADE Jetzt —— uns auf Mißheirat und hatte nicht Luſt, ſo 
reei Rahre nach ihrer Ankunfi das Thema kommen, un mich zu⸗ einen bloßen Herrn v. Fernwald oder 
f Birke a nn 45 büiie an? nach! intereſſiert. Ich meine Dieiy, Mertenfeld als Vetter im Stamm: 
al nrie onnter meren — — J · J 
ie | Derbältnitje Bier auf — — von Birkenried zu empfangen; 
\) * * + * 1 * un re 
Alles noch beim Alten, die erlauchte pas Mädchen, das doch vom Wlute 


2 — 
— 
— 


19 


it 


ne J = € 
haha! Jh verftebe eure Blide! Ihr | Hiefe bereit? Watte geworben. Ich 


+ 
ı 


Gemänder der Trauer um ben Vater 
gelten. Der legte Ebersperg jtarb in) nz 
den Armen feiner QIochter, vorzeitig Imn Du 
von ſeinem Gram dahingerafft, wie 
jedermann ſagte. 2. 
mar bie einzige Erdin ihres Vater, | „ID 1a, 

' des einnnicht!“ ſagte der 


Gran Adelgunde 
\p srl nn ſt u 

ale ang ren A wäre, utnidend. " Injer damaliger Brie weſen wäre. — Geht mir mit eurer 
immer noch ſtaltlich genug geweſen, Ab New orleans hat Ihn ja niet Großherzigkeit beim 
ihr einen durchaus ftandesgemäfen | Tretht u id ging verloren, wie —A 
Haushalt in Breslau zu erlauben, | Tpäter hörten. Ich glaube, das war politik.“ 
Aber ſie zog es vor, Birkenried, die ſchon der —— denn Du, | 
Burg ihrer Väter“, in Stand zu hal | Im bg nicht ** —— 

ten, ſo koſtſpielig das, der dadurch un iR ums i Ben ._u Brief aus, 
bedingten zahlreihen Dienerſchaft wechſel nicht gerade verwöhnt. _ ‚upfen. 
wegen, au war. Die Güter, die;  Yermanır zudte Die Achſeln. „Du Pfeifenſpit aus dem Munde 
noch zur Stammdomäne Birtenried | ieber Bott, mir ‚blieb verwünſcht hob ſie mit einer leichten Warnungs— 
gehörien, wurden verpachtet, aber das wenig Zeit zur Brivatforrefpomdenz! gelerde empor. 
Schloß ſelber mit ſeinen Rieſenge-— Aber was wollteſt Du ſagen? Du „Tu' mir die einzige Liebe, Her— 
mächern, ſeinen Nebengebäuden und ſchriebeſt mir damals nach New Or ‚main, und laſſe Dich nicht etiva bot 
dem ausgedehnten Parke, deſſen In- leans — das war alſo bor ungefähr } den Leuten hier oder fpäter drüben 
ftandhaltung allein Yaufende vers vier Jahren?” ni ‚im Orte auf folde Weife aus! Id 
Iohlana, blieb unangetaftet in jeiner | „Ganz richtig. Damals kam will Dich nicht daran erinnetn, daß 
al'modifchen und feudalsgediegenen | Fräulein b. Mertenfeld hier ar, *— unſerer Herrſchaft zu emigem 
Pracht; ſo wollte es die Gräfin, ber j don ich Dir berichten wollte, und wo3 | Dank verpflichtet Jind, und daß Du 

| 


Schmerze über den Derfah | infieplich gefallen, und auch das 


gr das weiß er ja now iiirdigerer Sproß vom Cbersperg’ 


{hr ebene 


Lk 


+ 
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+ 
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den Sohn am Aermel zu 


814 


1 
i 
1 
i 


legte Sproß Derer dv. Ebersperg. ich Dir alfo jegt noch ala eine Neuig: ‚unfere Anſchauungen verletzeſt — es 
Hermann Plot, d eivige teit mitteilen kann.“ |mag ja fein, daß Du ein Recht ha't, 
Herman od, der „eiwic De 292 . 
4 Yantl  (Schiof on Mertenfeld?“ fragte Hermann 
e nr re ee met CR — 
ee aa mn often Mal ser Tich nachdenklich die hohe Stirne reis | Ihliehlich wirft Dir nicht bergelfen 
wenig geſehen — zum eriten al it ich due * a a a a a 
enem Sommer, einige Monate nach bend. die unter ſeinem rabenſchwar—⸗ * en un ——* * 
de Sobe h "Grafen Keodenar, in Saar wie aus Elfenbein ce: |Tichen Familie eifen, vorläufig 
em Io Bu ae ep, TR] 9PR WORTE ER Fer — 
welchem er daheim einen Ferienbeſuch meißelt erſchien und ſein ſtart mar⸗ auch 


Stu 
1. 
zen ja 
Tu! 
* — Ininerii. | fiert jeficht 1? eiaenartir chas| Die Mutter zudte zufammen bei 
machte, ehe er ſein erſtes Univerſi- kiertes Geſicht ganz eigenartig Mar em Iegten N aha e. Sie muhte 
tätsfemeiter antrat, dann ab und zu |takteriefierte. „Der Name tlingt dem lezten Nachſatze. S Bi 
bei ähnlichen Geleaenbeiten, dein ze mir nicht unbefannt, ZA das einet Mu wohl eine hohfahrende Antwort 
I } illjr il, u chi , 4 s “Aridi = 5 
ließ ſich immer erſt nach mebrjähri- | Yerwandie eurer 
gen Paufen im Elternbauje bliden. | wegen: 
Er hatte ftet3 einen verbitienen Groll 
gegen die „erlauchte Herrichaft” ae 


unjerer Gräfin?“ a en 
e — — Aufeinanderſtoße 
„Ihre Nichte, nämlich Tochter der Auſeinander open ⸗ 
J for | Bater und Sohn geführt hatte. Cie 
Baſe Ihrer Erlaußt. Fräulein], , . = Sen Bunzt 
* a * m DE A aa sm — u Ense. kannte ihren Mann und den Puntt, 
nährt. In ſeinen Flegeljahren Eglantine v. Merkenfeld hat ſeitdem auf welchem ſein ſonſt ſo gutmütiges 
> 5 EEE x — 2. I t 2 
ſchrieb ſich das daher, daß ihm der das Schloß nicht mehr verlaſſen, ——— ne u 
1 — e.: I 22 5.2 95 — 3 > Aam. 
Entſchluß des Grafen Leodegar, ſei- lebt bei ihrer Tante.“ Der Verwal⸗ Aber fie —* aetäufcht 
.. . 7 ri - . vw. Ai c i, 
nen fländigen Wohnfig auf Birteiis| ter deutete zur Dede empor. „Se | eauchte nicht einmal ihrer befhtwö« 
ried aufzuichlagen, viel von der zü- wohnt da oben, im demjelbei Simz | enden Geberde Hermann Tchien 
F . 7* *— * ( T 
gellofen Freiheit raubte, die er bor= mern, die Damals der Gräfin Adel · irtlich — 
dem genofſen hatte. Früher, wo die gunde eingeräumt wurden, als ſie SE nahen: ich au beherridhen g Gr 2 
Herrſchaft laum einmal im Jahr aufjihrem Boter, dem Grafen Leodegar |" He mi Be — Kar 
Eh Hunt vr For 5 0 ne Miene und er er 
ein paar Wochen erfchien, war ja ber /—— Gott hab’ ihn felta! a ee Miene und er e 
Verwalter ſo gut wie unumſchränk-kehrte.“ gelaſſen: 
ter Herr auf dem Gute gervefen, und! „Was tauiend.” machte Hermann | 
Hermann hatte das aanze Schloß | betreten, während fic feine bufchigen | 
zum Cchauplaß feiner Epiele ge=| | 
madt. Später Ipöttelte er über bie] | 
„blafie Witime“, die als die Herrin | 
pon Birkenried da einen ihm lädjer- 
lich erfcheinenden Ahnentultus trieb, 
md fand die Stellung des Baterz ! 
unter diefer „erlauchten Weiberberr: | in 
haft” ungemein armjelig. spreilich, | incs Siten weiter mihts tft als das Mefultat| 
er ſtedte immer voller hochfliegender der —— —— Säuren a Heine | 
. > 2: \Gifenteilden. Nura Iron beſchädigt 9 | 
Plane und perficherte ſehr beitimmt, | > nit und berurfaßt, Teine Magenbe⸗ 
J = . arte. | ihwerben; es ift arumdberidhicden bon ge 
daß er ſpäteſtens in ein paar „Jahr: wöhnliden metallifhen Eifen. E3 trägt baaı: | 
chen die Melt erobern und bein Eltern | bei, fhnell reiches, rotes Blut zu erzeugen, er— 
u. 2 3 Anderes” biete fhöpfte, zerrüttete Nerven wieder zu beleben 
Damm „ganz mas x nderes teten und Ahnen neirc Aralt und —— En Dein 
Mehr al3 4,000,000 Leute gebraudben e3 | 3 nu 
Bere. 5 i Mäne & allen Strotbefen Siiten @le| DU, Tuner immer gerebet Haft 
Und jeht Tab er mieber im ber'n Subitituten, Dar ehe trägt, ben plakte der Mann dann 
z ün el X. J. auf jeder Tablette. 7 tl m: . 
SH Merwalterävohnung — volle Fünt- nennt Ana ante xu befommen,  |„Deine Verachtung des Xriftotraten- 
” mdbreibig Sahre alt; feine ganze jbolfes, die Du foeben noch ausge: 
Habe hatte der Vater auf den Schui- | 


-+tA »aranf, das ehte au belommen, 
ſprochen haft?“ 
iern tragen fönmen, und bie alte Zür zotes Blut, Kraft und Außdaner, 


NUXATED IRON 
"Was tut das?!“ eriwiderte Heie 


— heftigem 


ich denke ja nicht daran, es der Er— 
laucht gegenüber am erwünſchten Re— 
ſpekt fehlen zu laſſen. Du ſollſt Dich 
davon überzeugen, daß ich mich mit 
unſerer Gräfin ſogar auf einen recht 
freundſchaftlichen Fuß ſtellen werde. 


— 

Schwache Fraueu 
lönnen nicht hofſen, je wieder ſtark und gefund 
zu werden, wenn ſie nicht eine Fülle auten, | 
reichen, roten Wlute3 baben von der Corte, . . . a o m 
weldhe organiihes Eifen — Nurated Iron — vr Nein, nen, ic ſpotte nicht, ich 
roduziert. Nuxated Iron ilt wi Eif & . 
in — Alte umd ivie daB Sifen im epı.| TeDe in bollem Ernfte! Ja, was 


n Linſen und Aepfeln, während metalli⸗— würdet ihr dazu ſagen, wenn ich mich 


lung bewerben wollte?“ 

Jetzt erſtarrte das alte Ehepaar ge— 
radezu in Verwunderung. 

„Und die Geſinnungen, von denen 


ern 
DK 


’ 


auf den Deinigen zu beharren; aber. 


manıt 


eine Gefellfchafterin zugelegt. — it ichwer auf den Xifch nieder, er lehnte 


eunzehn Nahre,“ antwortete dir | den jungen Manı mit weitgeöffneten 


erfenfeld!” ie 
— n Der was Ungeheuerliches vorgebracht ha⸗ 
Name iſt ſchon in früheren Zeiten ben mußte, blickte in zitternder Her— 
Fräulein zensangit bald auf den Sohn, bald 


| 


| 


ge⸗ und 


| 


| 


|Ebe feines eigenen Kindes fchver be | 


| 
| 


| 
| 


| 
| 


mit irgend jemand in der Welt mwünt- 


—— „O, ſie liebt ſie ſehr! Sie iſt ihr Bankiers Leubuſcher haben das Rit—⸗ 
gut und reichlich gegeſſen wie heutc. eine zweite Muiter geworden. Es tergut damals verkauft. 

H,lalte Baron Brünow, ein penſionier— 
"ige, wie?” fagte er, nachdem er ſich daß ſich die Erlaucht endlich der ein- ter General, der es erworben, konnte 
— zhlzeit den kurzen, zigen Verwandten nähert, die ihr ge⸗ ſich nicht lange daran freuen; er iſt 
Fräulein Eglantine iſt ſchon zu Anfang des vorigen Jahres 
ein⸗ geſtorben. 


Warum auch größer, und die Unterlippe zog ſich 


J 


ann lächelte er wie- cab Company ſtehende Autolenker 


„Es iſt aber doch recht bezeichnend, Schußwunde, die ihm mit einem 
ı trerlich das Erflettern der biummelaut daß ſich die erlauchte Gräfin er  Aöfalibrigen Revolver el 
ſtrebenden Bergfpige erfparen. Ha pam der arınen Nichte erinnerte, als wurde, im St. Joſephshoſpital dar - 


| 


ich hätte beifer getan, e3 ebeits | Hegreife, man betrachtete Tchon die Auf 


| 


1 
\ 
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| Die Mutter fchüttelte befümmert: 
bel, Hermanır, iden Kopf und ftredte fchon die Hand 


Da nahm der Water die! 


und Stimmung und 


4 
rt 


„Jar = 


4 
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ſpannu 


| 
i 
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„Uber ich bitte Dich, lieber Vater, ' 


| 


} 


. * | s — frei 
bei der Erlaucht — um eine Anftels | Griagmietel. Gebraucht den 


} 
! 


| 


heraus; | 


lein ehemaliger Soldat, 2113 Fre= 


dige noch immer in Trauer, ein- Derer v. Ebersperg iſt, läßt man fie Genuſſes 


ſtolzen Aſeg Gbhbngendb? 4 5 * — isvoller ES nr ı > 9 s 
ſtolzen Hauſes nachhängend?“ päre nicht aefchehen, wenn noch ein bängnisvollen chuß auf den Auto 
lenter abgefeuert zu hoben, 
9 0 “ * dem dieſer ſie nach 
Alte, ſeiner Frau ſchen Stammbaume vorhanden ge— ARE: en: U 


ee Wohnung aebradt hatte 
Ariſtokraten⸗ —— 
Es iſt Alles nur Intereſſen⸗nach 
Schießerei 


Abendpoſt, Chicago, Dieustag, den 12. April 1921. 


mit Ruhe. „So treibe auch ich 
— Intereſſenpolitik.“ 


Da ſank die Fauſt des Vaters 


* 
(Für die „Nbendyolt”.) 


*** 


* 


—* 


ſich in ſeinem Stuhl zurück und ſah 


Augen an. Die Frau, die von dem 
Allen nur begriff, daß Hermann et⸗ 


PEPPER 


** 


* 


cagoer Getreidebörſe. 


”, 
* 


auf den Vater. 

„Ah, ich ſehe, ich werde nicht recht 
verſtanden,“ meinte Hermann mit 
einer Handbewegung, die Alles, was 
er ſoeben geſagt hatte, wie von einer 
Tafel vor ihm weazimviichen fchieit, 
jeßt jchlug er einen anderen 
Ion an, mit dem er Denen, die an 
Bildung unter ihm ftanden, noch 
ftet3 imponiert hatte. „E8 wäre nu: 


NKatürlid muß der heutige Be» 
ribt mit dem Wetter begimmen, 
das gehört ja auch jowiefo zum gu- 
ten Ton, auf den „Agricola“, um 
bei den Leſern keinen Anſtoß zu er— 
regen, viel hält. Weshalb die Men: 
ſchen ſich ſtillſchweigend verpflichtet 
glauben, wenn ſie ſich auf der 
türlich vergeblich, hier das philo- Straße treffen, ſich einander darauf 
ſophiſche Syſtem auseinanderzu⸗ aufmerkſam zu machen, daß die 
ſehen, unter dem ich die Dinge dieſer Sonne ſcheint oder daß es regnet 
Welt betrachte. Beruhige Dich in-oder ſchneit, iſt zwar eins der vie— 
deſſen, Vater, das mit einer Anſtel-⸗ len Rätſel der menſchlichen Intelli— 
lung im unmittelbaren Dienſte der genz, die uns weder Knigges „Um- 
Graͤfin Adelgunde war nicht ſo gang mit Menſchen“ noch die ſonſt 
buchftäblich gemeint, ich dachte nur, nie verſagenden „Bauernregeln“ zu 
eucp den Bereit zu liegern, daß ic; | Töfen vermögen. 
entichloffen bin, mich nach einer Tä-| Mlfo: die in dent legten Bericht 
tigfeit umgufehen, tie fie in euren |ausgefprohene Befürchtung, daß 
Augen allein als müßliche Arbeit der ungewöhnlid frühe Eintritt von 
gilt.” warmen Frühjahrswetter zu un— 

„Goit gebe, daß es Dir damit liebſamen. Ueberraſchungen Veran— 
Ernſt iſt!“ entgegnete der Verwalter laſung geben könne, hat ſich leider 
troden. bereits verwirkflidt. Der in der 

„Apropos, wie ſteht es denn hier⸗ Samstagnacht eingetretene Froſt 
zulande?“ meinte der Sohn nach en — un 
e genden No te unjeren 
— * Heinen PBaufe, offenbar - Staat Sllinois wie andy im den be: 
gemwillt, die Unterhaltung mieber in] ” — en 
alattere Bahnen zu lenten. Wie hahbarten Staaten erheblichen 
ih aus einem Gefpräch mehrerer Schaden — zu haben. Al— 
Reiſegenofſen von Breslau her zu— lerdings er ver ne — ver 
fällig erfuhr, bat fih in underer ——— ve — * 
Nachbarſchaft Einiges verändert. Da — em Beſuch in der Umgegend 
drüben auf Rebenſtein iſt eine neue ——— ie NR IR . 
Serrichaft eingezogen?” gezeigt, daß Itelenweife die 
———— Ben Studternte erbebläh durd 

„a, die Brünoms,“ gab die Mut: |5rojtwetter gelitten hat, Nament. 
ter lebhaft zur Antwort, froh Dar|lich trifft. dies für frühzeitige 
rüber, den Zwiſchenfall von vorhin 
perplaudern zu fünnen „Das iſt 


Fruchtbäume, wie die bereit in 
— Blüte ſtehenden Birnen-, Kirſchen— 
jeht zwei Jahre her. Die Erben des 


und Aprikoſenbäume zu. Apfel— 
bäume ſcheinen weniger gelitten zu 
haben. Ein Glück war es, daß, be— 
vor die Temperatur den niedrigſten 
Stand erreichte, der vorher einge— 
tretene Schneefall die Gärten und 
Felder mit einer Schutzdecke verſehen 
hatte. Vor allem aber traf es ſich 
glücklich, daß in der Sonntagsnacht 
nicht abermals das Thermometer 


Aber der 


— 
— — — 
Aus reinem Uebermut. — 
Bei der außerordentlich guten 
Fruchtblüte darf man hoffen, daß, 
wenn hinfort keine weiteren Fröſte 
eintreten, immer noch eine ſchöne 
Ernte erzielt wird. Das ſchließt 
natürlich nicht aus, daß an man— 
chen Plätzen die Ernte zum großen 
Teile unrettbar verloren gegangen 
iſt. 

Für den Stand des Winter— 
weizens dürfte das kalte Wet— 
ter kaum eine ſchädigende Wirkung 
ausgeübt haben, wenn er auch in 
der Entwicklung etwas zurückgehal— 
ten worden iſt. Der in der vergan—⸗ 
genen Woche herausgegebene Be— 
richt des Ackerbaudepar— 
tements rechnet auf eine Ernte 
von mindeſtens 621 Millionen Bu— 
ſhels Winterweizen. Sie würde ſich 
damit um nahezu 50 Millionen Bu— 
ſhels größer ſtellen als die vorjäh— 
rige Ernte. Nimmt man an, daß 
die Ernte von Sommerweizen ſich 
auf ungefähr die Hälfte oder 300 


Angetrunkene Burſchen bringen Auto— 
lenker ſchwere Wunde bei. 


Der in Dienſten der Surf Taxi— 


Leſter Sperling liegt mit einer 


| 
beigebracht 


nieder, und es ilt wenig Muslicht 
jeine Wiederherdellung vor: 
handen. In einer Zeile der Nord 
Salited Straße Wache fauern Har- 
len Nichte, 1505 Wieland" Straße, 
und Willn Tullod, fein Freund, 


mont Straße, beide mit jchweren 
Köpfen, die Folge überreichlichen 
von Mondſcheinſchnaps. 
Sie werden beſchuldigt, den ver— 


nach⸗ 
furzen 
Tullochs 


einer 
Vergnügungsfahrt nach 


| 


Danach befragt, wie Tich die 


erhalt man, aud unter Berückſich— 
zugeiragen, entgegnete 


tigung etivai ngünitiger Beein- 
Nichte: „Wir, Tulloc md ich, Bi innen, de J——— u 
ven jtart angetrunten, mir Hatten jiper 900 Millionen Buſhels, die 
zuviel Mondideinwhisfy genoifen, | den vorjährigen Gefamtertrag um 
befanden ams in der beiteriten | mehr als 100 Millionen Buibels 
mung ‚beichlofien, uns | iberiteigen würde. Das fpricht nicht 
een Spab zu leiten, ir riefen | dafür, daß wir auf ein Steigen der 
dem Autolenker Leſter Sperlina an jetzigen Weizeupreiſe in den Spät— 


er. BTENONT und Center Straße zur, | fonunermonaten su rechnen haben. |Die dortige 


uns nad Zullods Wohnung ZU) Umfo weniger, als auch ausrgen- 
bringen, Dort angefommen, ftte- | tinien über eine erhebliche Verfor- 
nen Wir ats, begaben ums in das | gung des Anslandes mit Weizen 
Saus und fehrten gleich darauf mit | berichtet wird. Diejenigen Farnter, 
zwei Revolvern zurüd, Mus Tauter | die noch dor einigen Monaten mit 


alt i 
ul 
ö I 


Ueberng fenerten wir, md einer | einem Breife von 2.50 Doll. nicht | 


der Siüfje mus dem Mutolenfer | zufrieden waren und ſich vom 
in den Zeib gedrungen jein. Wir |Martte ferngehalten haben, dürften 
wiſſen es nicht.“ ſich damit ſehr empfindlich ins ei— 
Der ſchwer verwundete Auto- gene Fleiſch geſchniten haben. 
lenker vermochte ‚noch mit An⸗ Ihre Hoffnung richtet ſich jetzt 
ug aller Kräfte das Holpital | auf den Drin alidhfeits- 
zu erreichen, damıt brady er bamuft- |; oIItarif, der, wie man anzu- 
los zuſammen. nehmen Grund hat, dem Kongreß 
— —— als eins der erſten Geſchäfte, wenn 
* Wer ſein Grundeigentum ver. nicht als das erſte Geſchäft, in der 


oder meinet- Hermanns erwarten, wie eine ſolche kaufen will, erreicht ſchnell ſeinen laufenden Woche vorgelegt werden 
bei früheren Gelegenheiten ſchon zu Zweck durch eine Kleine Anzeige in wird. Auch dieſe BHoffnung iſt 
von der „Abendpoſt.“ 


indeſſen auf Sand gebaut. Der 
Zollſatz für Weizen ſoll auf 35 
|Gents für 1 Bufbel feitgejegt wer- 
den. Nehmen wir au, da dadurd 
der Weizenpreis in den Bereinig- 
ten Staaten um diefen Betrag über 
R den allgemeinen WeltpreiS hinauf. 
Ganz gleih, ob hr ihon Iange an|gejchraubt werden wird, fo iit die 
Sümorrhoiden leidet, e8 gibt Sci: |Grhöhung bei weiten nicht groß ae- 
fung burd Poramid File Inug, um den amerifaniichen Breis- 
Suppoſitories. ſtand von noch vor einigen Mona— 


Verſucht Pyramid, ! 3 “orte M 
— —— — wieder zu erreichen. Man kann 


Hämorhoiden 


— — — 


freie Probe. 


Freier Probe-Koupon. 
Yoramid Drug Company, 


„595 Bhramid Plde,, Marihall, Mich. 

Bitte Shiden Cie mir cine ireie Probe 

von Pyramid Pile Suppofitories, in eins 
fachem Umſchlas. 


Straßze UNE 


fonit ebrauat babr | Dubei don etwaigen weiteren Syafto- | 
tige Heilung bringen 
a Seratton be flußt werden fann, bollfonmen ab- 
mid @ile Euppofitos | 2 2... 
Sur Weizenmehl 
richtige zu tum, um! 
vortretenden Hämor-| tifaniihen Mühlenintereiien find 
en, Nebmt fein) In dem früheren, unter der republi- 
ı Aldrid) - Tarif betrug er 25 Pro- 
Cents für 1 Bufhel (gegenüber 35 
ihrem Verlangen nad) einem grö- 
D— sense, 


Iren, Ddurd welde der Weltnrarkt- 
mahrt. Solt uch eine ! 
ries aus irgend einer 
Dringlichfeitsvorlage einen Wert» 
li bon den judene | 
‚ shoiden umd derlei) zit diefem Zollfag nicht zufrieden. 
auvon für eine aniſchen Adminiſtration von Prä— 
zent vom Wert, obwohl in dieſem 
Cts. in der neuen Vorlage) vorge— 
heren Zollſchutz mehr Glück bei 


Es ſollte Euch ſefor⸗ 
und Dat bieie vor preis noch mehr nach unten beein— 
905 Sgachtel vpra⸗ ſehen. 
Apothbeke. Es it das 
— nn . a 
— u ae zoll von 20 Brozent vor. Die ante- 
Aiterleiden au bes! 
jident Taft eingeführten PBayne- 
für Weizen nur ein Zoll von 25 
jehen war. DOb die Müller mit 
dem jegigen Kongreß haben werden 


ee 


Bom Nahrıngsmittelmarft. 


Tom „guten Ton“ und fchledhten Wetter. — Der Froftichaden an der 
Fruchternte. — Bericht des Aderbandepartements über Win- 
terweizen. — Der Dringlichkeitszolltarif. — Weizenmehl und 
Brotpreife. — Tallende Stimmung des Zudermarftes, — 
Znderterminhandel in London and Paris. — Ron der Chi: 


ee He eleieleiteiieiieieielteleieieteieieh 


auf den Gefrierpunft gejunfen tft. | 


Diltonen Bufhels belaufen wird, jo | 


fieht die| . 


— u — — — 


! 
| Kinder schreien nach Fletcher’s 


CASTORI 


Dieselbe Sorte, die Sie immer gekauft haben und die seit über 80 Jahren 
in Gebrauch ist, trägt seit ihrem Entstehen den Namenzug von 


und ist von Anfang an unter seiner persön- 
Do; lichen Aufsicht hergestellt worden. Lassen 
ern 8 “ Sie sich von niemandem darin täuschen! Alle 


Fälschungen, Nachahmungen, und, „‚genau so gute‘‘ Mittel sind nur 
Experimente welche es mit der Gesundheit der Säuglinge und Kinder 
leicht nehmen und sie gefährden. Auf der einen Seite etwas Erprobtes; 
auf der andern blosses Probieren. 


Versuchen Sie niemals, Ihrem Baby ein Mittel einzu- 
geben, das für Ihren eignen Gebrauch bestimmt ist. 


Was ist CASTORIA 


Castoria ist ein harmloser Ersatz für Rieinusöl, Paregorie, Tropfen und 
Berubigungsmittel in Sirupform für Kinder. Schmeckt angenehm. ' 
Enthält weder Opium, Morphin, noch sonstige Betäubungsmittel. Eim 
altbewährtes Mittel, welches seit mehr als 30 Jahren andauernd Ver- 
wendung gefunden zur Linderung von Hartleibigkeit, Blähungen, Wind- 
kolik und Durchfall. Es beseitigt den dadurch hervorgerufenen Fieber- 
zustand, und indem es Magen und Darm reguliert, begünstigt es die 
Einverleibungder Nahrungstoffe und befördert gesunden und natürlichen 
Schlaf. Der Kinder Wohl, der Mütter Freund. 


ECHTES CASTORIA TRÄGT 


stets den Namenzug von 


PN? 
= 


„ 


als bei dem vorigen, ericheint ehr 
| zweifelhaft. 

Zweds Berbilligung unferes täg- 
lihen Brote3 iit dies jedenfalls 
nicht wiinfchensivert. Unſere Bäcker 
in Chicago gehören zu demjenigen | 
Ntriegsgeiwinnlern, die jid) dadurd) | 
auszeichnen wollen, da fie au der | 
‚Schröpfung der Bevölferung ſo⸗ 
lange als nur irgend möglich teit- | 
| balten. Die uns bereits jeit vie« | 
len Monaten verjprodene Serab- 
fegung der Preife von Brot, Sem: | 
meln und anderen Badwaren tit! 
nod) immer nicht eingetreten. Lie! 
Sauptihuld an den geradezu «| 

verſchämten Preiſen ſcheinen die 

ı 
tleinbandlern no immer 10 cs. 
| für das Fleine und 141% Gt3, für 
das große Yaib Prot berechnen, 
Preiſe, die angeſichts des jetzigen 
Mehlpreiſes durchaus unangemeſ— 
ſen ſind. Solange die Großbäk- 
kereien nicht mit gutem Beiſpiel 
vorangehen, liegt für die kleinen 
Bäcker wenig Veranlaſſung vor, 5 
ihre Preiſe zu ermäßigen. Trotz-— 850 


dem iſt an vielen Plätzen Brot ſchon Seit über 30 Jahren in Gebrauch 


zu 9 Cents für das Kleine Laib et- | 
ha rl rs 4 a 14 an l - . ” - 

'haltlıh. Misch in den Ssteitenläden, Die Sorte die Sie immer gekauft haben 
THE CENTAUR COMPANY, NEW YORK CITY. 
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‚Sroßbädereien zu tragen, Die dei 
\ 


d V 
genen Intereſſe ihre Kundſchaft zu— 
wenden ſollten. Aus St. Louis 

wurde Ende der vorigen Woche be— — 


denen die Verbraucher daher im ei- | 


Ze ee Kun — 


— — 


\ 
W 
} 


Fabrikanten und Im 
beſten Harmonikas in der Welt, in 
allen Arten zu niedrigeren Breiien 
als irgend ein anderes Geſchäft. 
I Alle Käufer erhalten freica Ueterriät. 
Freier Katelog. 
egen näherer Auskunft ſchreide man 


Ruatia & Serenelli 
817 Blue Island Ave. 


AccordionCo. 
Eodidoſonꝰ 
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beſagt die Ent— 
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thalb 
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Unverbeſſerlich. 


| 


cago rühmt ſich aewöhnlid, dei” .r: ae, en 
Er Er, 2 SU HEN ünſtiger als in früheren 
führende Stadt des Mittelweſter — | beblid) re 
zu ſein — in dieſer Hinſicht kann 
es ſich jedenfalls an St. Louis ein * 
—J ee e eizen borausfichtlicdh eine entjpre- 
| chend geringere jein ipird. 
ver enen Woche eine fallende! m ;: 
ergangenen Sode eine fallende Notieriimgen, wenn aud nur mer 
2 “At 
604, Cts., um Ct. niedriger als 
über die Erntevorräte der Inſel 
| um 1° 
Donnerstag über Werläufe von | sortan nicht eriwar- ’ 
DVılıtll ul ‚yLli 
Iınit Einfchlug des Einfuhrzolles, |” 
34 bis 377% Es, um 
und | S rn a 
--- 1 94 
ö tierung gie 991 
| den Verkauf von Zucker zu ztierung s 
Cts. 
{ j “ 1, Et. gefiiegen it. 
von 6.02 Gt3. entipricht, während | ‘® geittegen 
8! und Vorbild dargeftelit worden, und 
: aan — = Sa — 
gleich 6127 CEts. gelautet hatte. Die] Bande weg: 
4 11.165 darf fein Tamm durch den Des- | Honi mieten Yorıı önner 
ihren Raffi— gen Honigſammlerin lernen können. 
nadepreis auch 
An, ⸗ * * + ’ Sennnm re Sn fra öſen hf} 6 
von 2%, berabgefeit, während die Beitreben, die Economy Light and'lofenfraae löfen, denn auch) fie haben 
fen ; Ns —— er 24 s bei ımd. Di ani— 
—fluß in ſähe von Kol r gedehnter als bei uns. Die Organi— 
JDie erſte Aprilwoche hat auch die fluß in der Rähe von Joliet zu ver⸗ ea — 
as Mitglieder durch eine weil 
'bandels von Zuder an der Yon- | -"° rg ge Fussnfngeie 
ol, > 
a 5 iffbaäres Gewäſſer im Sinn 3 :ter den Bi nicht beſchäfti 
er bereits in der debten Märzwoche ſchiffbares Gewäſſer im Sinne des ter den Bienen nicht beſchäftigt, und 
* — Te a .- ———— .'Sättafeit mit poll af jeder 
lings fiir 100 Bd. notiert, was bei! Dammes berechtigt iſt, aufrecht er- Tätigkeit mit vollen Kräften mieber 
daß s— 
“ 26441 * - — e al 1; das D 5 v 
zu 30 Shillings gleidy | erhalten tohnenvolf, das man 
Zei Arbkeitsloſidkei 
— BEER * 5 lan im nftom Dani. Z3eit der Arkeitsloſigteit 
auch nicht auf jteigende Breite. !Fatfache, daß der Flub in alten Zei:!» - ERBE 
— neig N | mt * Die Arbeitsbienen 
Ban +7? ; — Erträgniſſen, die ſie im S rauf: 
ungünſtig abgeſchloſſen. Die Mai- und Anſiedlern mit Canoes und are] EEE 
er .’ gung 
Der Umfiand, dab Be: i : 
Der Umftand, daß de ten war in Den gqetwinnbringenden 
Bon ungünltigem Einfluß ſcheint der Flüſſe, durch melche nach den N 
Men ‘ nehmigung see 
Bericht des internationalen mitte | nicht gebaut werben dürfen. Worauf Rejervefond für unborhergelehene 
Wögz |Hrckoiter im & 
: Nur 10? | Somm 
gewejen zu jein. Danady erwartet |fichteit der Befahruna „| Arbeiter im Sommer fein und beite 
: . 'genwärtig aus irgendiwelchen Grünz | perrichthei Nösiblin im : 
und Norivegen eine normale Ernte 3 herrichtheit und Disziplin waltet in 
Der Desplaines, 
Sahrhuns dig braucht, um feine Kraft und Ars 
Iftraße gemweien, die jebt infolge ver=| 
Rh eumatismus id Handels- die notwendige Menge, deren es zu 
rungen im Flußlauf ſelbſt und in- Geſetz 
ſchen zu Freude und Glück zu Hundert Jahre ſind aber eine kurze ſchaft wendet die vorzüglichſten Spar⸗ 
WBerbeſſerungen im Waſſertransport Zentralheizung und die gemeinſchaft- 
Rheum⸗Alterative und ein freies Paat Dyer 
nichts, | barkeit des Fluſſes wiederherſtellein. in abſehbarer Zeit lernen werden, die 
es iſt koſtenfrei. | 
— 14 inr M 2 
ee Ai tigen, tie e& die Bienen tun. Es 
en. Denanifie, gendlicher Verbrecher auf unbeſtimmte herrſcht eben im Bienenftod fozufagen 
N reicte 
Eines fpriht von jab-, 
Händen, jept frei von) scheint der erft 15 | 2 'Rampf zwilchen Herjteller und Ver— 
2. Hi | sahre alte Xames ö s 
Schmerzen. Ein An V 3 | hraucher, der in unſerem ſozialen 
ſeiner Jugend wegen und da er 
iſt erſtaunlich. J 
zzetzt ganz zerſchwun hoch und heilig Beſſerung gelobte 
— a ee ib probemeife es fein, wenn nicht ber erfte Winter 
ıdc5 ganze Volk des Stodes unbarm- 
eine —— ey * ein aus: 
Der Counter Jrritan i Foot Draft Pads; 
den Schranken des Gerichts ſtand, 
war die Geduld des Richters er— 
Blda. Jadſon, Mich. Diele wertvolle freie Zeſein. 
Se Are —8 —* rn ü 
e jeit Jahren gelu abt, um Euer Lehen , ; 
Ceſet die Sonntagpoit 


in Sonnenſchein und Frende 
Ih glaube, fie wird es tun. 


richtet, daß dort wieder Nidelbrot we u. | 
* — erſchienen ift. Chi- zu erzielen, und auch in den anderen 
— — Ländern liegen die Verhältniſe er⸗ 
Jahren, ſodaß die heurige Nachfrage 
ſeitens Europas für amerikaniſchen 
Beiſpiel nehmen. 
Der 8 en urnr yat ıı De s — — x 
Der Zudermarkt hat in der Auch für Mais haben ſich die 
x 
Stimmun balten. Die TIette — 3 
— — — ben y re egien heblich, geſenkt. Mailieferungen 
Nachrichten aus New York erwecken een am Gamätan. 30:60 In3 
den Eindrud, als ob das Fubanifchel hen. es ae — 
„Zuckerfinanzkomite“ ſeine Kontrolle ar 2 
| „„uderfinan;fomite” jeinestonfrolle |bor einer Woche: Kultmais zu 63° 
E | &t3., um 15 Et. niedriger, und Sch 
nicht in dent warteten Umfang nammm:o Br 563 ste 
auszuüben vermag. So wurde am tembermais zu 66*8 Ets. u 3 
in Re i Gt3. niedriger. Erbeblide Schiwans ı 
—*8 rn u ey tungen werden 
„nichtkontrolliertem“ tubaniſchem | tot gen 
Mahısıefo Meunts FQOA(T+2 tl. 
Robzucfer zum Breiie von 5.89€183,, z * ——— 
hzuder zum Preife von 5.89€13 | Safer tit dagegen etwas geitie 
= * gen ie Mainotierung ſchloß die 
berichtet und gegen Ende der Rohe ke = 973 Pen 
. . a . n yr AL 4 O6, 
jogar über Werfäufe zu 5.83 A ee 
—— —— —“ Gt. höher, ebenſo die Julino- 
5.77 Ets. Das „Zuckerfinanzkomite ae (is. | 
hat — 3! bis D — — — — 
| ix | Bu 2. Sın ZoantemNharn tfierußng B — +. 
gemeldet, das, unter Hinzu. whreud eg Wo Die Arbeitsloſenfrage gelöſt iſt. 
* * 1 > > 3074 BIS. { — 
rechnung des Zolles, einem Preiſe — a ee 
mung, deö Holles, einem reif | Der Bienenftaat ift feit dem Alter: 
or j501 7 .$‘ ho 2 
in der vorhergehenden Woche der| EEE tum gar oft den Menſchen als Muſter 
- - - - —-+- 0 —— 
„amtlidhe”“ Brei auf 5.25 Ets : : DENE RENTE 
* ſo manches Gedicht erzählt uns von 
Federal Sugar Ref. Co. New Nork, | den Tugenden, die wir von der fleißi— 
hat dementſprechend —— he ee . 
prech u plainesfluh gebaut werben. Da ift es nicht unintereflant zu be= 
ts, abzüglich des üblichen Disfontg | Die Bundesregierung hat in ihrem |obachten, wie Die Bienen Die Arbeiiö- 
. x * ar wi 
„Lt 
anderen Naffinerien noch gleihnä- | Power Co. von Chicago am Bau; Yeiten der Arbeitslofigfeit, und bieje 
dia auf 8 Gt3. halten jeines Damimes durch den Desplaines= | find fogar viel regelmäßiger und au&- 
5 : i . „ —⸗ 
Wiedereröffnung des Term u hindern, den Sieg davongeiragen. Nation des Bienenitaates aber jhütt 
| * — 1D Oberbundesgericht hat den alle ſeine Mi 
doner Boörſe mit ſich gebracht, er angjährigen Rechtsſtreit endgiltig zu Vorausſicht gegen die Not und das 
war jeit dem 31. Suli 1914 von ihren Gunſten entſchieden, indem es Elend, denen der Arbeitsloſe im 
J ⁊ — N J 5 3 ð im. 
der Regierung unterfagt worden, | Die Entſcheidungen der unteren Bun- Menſchenſtaat erliegt. In den Win— 
Von der franzoſiſchen Regierung iſt desgerichte, daß der Desplaines ein termonaten ſind auch die Arbeiter un 
wieder aeitattet wordei. Xunizuf. | Gefeges von 1899 und die Geſell- ſie müſſen doch gut gehalten werden, 
fer wurde in London zu 31 Shil- Thaft nicht zum Bau eines folchen;um beim Beginn des Frühlings ihre 
| 
der augenblicklichen Baluta 5.43 | hielt. ‚aufnejmen zu können. Nur bie rs 
|Ct3. für I Pd, entfpricht; Sulizuder | Die Feitliellung, Des» | Peter werben ben inter Winbuni) 
> Et. Iplaines ein fchifibares Gewälier ift, |. = de a i 
Börfe rechnet Hiernad) !gründet fih Hauptfächlih auf pie] Sommer dulbet, wird uber bie 
nicht mit 
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‚in der Chicagoer Getreide-ten von franzöſiſchen Forſchungs- imegaeſchepp r Müisierasit nen Da 
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. .. 8 * * ar e ın 3 sull® | yeirker Ri mi, i = — 
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wodhe um 4 GtS, auf 1.3534 bis | worden it er ber umberidiwärmenben Göo- 
11 34 Dol f are ı — u 2 T ’ 2 
34 Doll. gefallen; Suliweizen um !Xlub in der Geaeniwart nicht Tchiff- nn ze 
314 Cis. af 1.1294 Diß 1.19 Doll bar At, Nelhe ihn mit von er sie, „Tonuten Darauf gerichtet, fo viel hr 
* Sr | 127 = „ie . { 2 t bp! rx . . - £ — * 
— beizuſchaffen, daß es für das ganze 
— Br 1 * — XAJahr genügt; ja, über den notwen— 
neben dem Bericht des Waſhingto— erwähnten Geſetz Dämme ohne Ge⸗daa — hinaus iſt auch noch ein 
ner Ackerbaudepartements auch der 3 der Bundesregierung 4 
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ae Be nn a | — — ze älle geichaffen. Se größer die Re- 
Pe mn —— ————— ankommt, iſt, daß der Fluß in ſei— In Find, defto ern Sie 
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den nicht ſchiffbar iſt. dieſer Hinſicht unter den Bienen. 
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verhältniſſe, infolge von Verände⸗ ſeinem Leben bedarf. Das eherne 
i der Sparſamkeit iſt jedem 
Hier iſt eine Behaudlung, welche das | Folge künſtlicher Hemmniſſe ſeit 100 wohlerzogenen Bürger des Bienen⸗ 
Mittel war, vielen leidenden Men. Jahren nicht mehr benutzt wird. ſtaates eingeprägt, und die Gemein— 
⸗ N = I” ! — 212 gi . 
verhelfen. | Beitipanne im Leben einer Nation. Tamfeitsfpfteme ar, von benen bie 
Chidt mir Euren Namen und Ndreffe., 9 144 5 > 2% 
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5 ' * Mei J 5 hi 2 
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ung glaube. Tauſende wie dieſe. n 
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ſchieh rchaus nicht ſofort vollſ SSBʒoe wn pfo. 2360 
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Zeit wird zuerſt attatiert, der Raum: ! in ein beitreten Tönnen. Anfang tänner-, Frauen» ımd Gemifchten 
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nachher in eitel Dunft auflöfte. 
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einen recht | sungs komite, 
n Nachıni ttag und Fa merow, 


am führungen, 
halb 8 Uhr gen, 
amenve r beliebten Ghormeiiters 


im botis | 
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Ser! 


t 


wird 

ſich 
wollen, 
Die * uf fnah 


50 
Alles 


Deputies. 


ng 7 Uhr. 
Kriegs 
Je. Kind 


*4 


til, 


V 
X 


veran 
cgagu 


Die Beſucher können auf einen genuß— bund 


e 


‚von !merila — großes Kegelſchi Cr 


Unier haltung 
200 


ben nebit 
Vowling 


tl 


Is 
s1LLl9, 


—2* 


ı 


Roeder's * 
Lincoln Avenue, 


Singang an Wellington Etr., wozu alle 
| Mitglieder und Freunde, die ein paar 


Stunden beim SKegeliport und anderer |, 


‚Unterhaltung ſich amüjieren 


ı wollen, 


Freundlichht eingeladen find. Tasstemite, 


beſtehend 
mann, A. 
J Neuhaus. 
Carl Veyer ,‚R. Virus, M. 
| sche, C. Spaeih 8 
Haulf, Babit, &. 


Ntrieter, G. Neu, 
©, Seifert, 


of 


ste 


N. 


aus den Herren 9. 
R. 
E. 
Gerard, 
Dorbecker hat es 
ſich zur Aufgabe gemacht, den Mitglie- 


RAr⸗ 
Pollak 


a 
x 


Falter, 


Köp pel⸗ 


‚ 


Neinelt, 


a. 


A. 


dern und — etwas ganz beſon⸗ 


I DC 


103 su biete 


ı. E3 bat für mancherlei 


| lleberrafdhungen und für tadelloje Erz ı 


friſchu ngen uͤnd Soveiſen geſorgt. 
Charlotte Kremſer ſtehende ſchen Unterſt it bungsbundes, 
die denibar |beranitalte 


fang 8 Uhr. Eintritt frei. 
Ser Bitber und 

enflub Harmonie 
arı Conntag, dem 24, 
‚tags 4 Uhr, ın der Lincoln 
Diveriey Parfivay und Chef 
‚fein Frühjahrs 
Verein es 


Veſte zu bieten, 
auch diesmal em äußerſt 
Tag bevor. Zu bemerken iſt 
ſelbſtberſtändlich 


muſik, Speiſen und Getränke 


Mand 
April. 
lonzert mit Ball. 


ſich bekanntlich immer zur ans 
genehmen Pflicht macht, vom Beſte 


A 
in⸗ 


Turnhalle 
ffield A 


hp 


UL, 


ercl 
A 


nod, 


| 
oli⸗- 
veranſtaltet 
nachmıtz | 


’ 


Da der | 


en das | 
fo iteht den Beluchern 
genußre er 
daß 
für erſtklaſſige Tanz-⸗ 
geſorgt iſt. 


Eintrittskarten ſind bei allen Miitglie— 


de rn, 
| | Lincoli i Ave., 
Shop, 231 W. North Ave. 
Aldine Halle, 911 Center 
verlauf zum Prei fe von: 

ıder Slatie foiten jie 50 Genis. 
| Der Shwäbiih- 9 
Damenperein feiert a 
tag, dem 24. Sprit, in der 
Halle, 2040 W. Nort} 
Sienzert ımd Bali verbunde 


tm 
Sr 


1 


— 


Familien- tungsfeſt und ladel zu dieſer 


ſeit 


alle ſeine Freunde 
freundlichſt ein. 
ſich bemühen, ihnen 
Genüſſe zu bereiten. 
intereſſantes Programm 
und außer ziver © 

den Schwäbiſchen 
Mitwirkung gewonnen 
er für ausgezeichnete Muſik, 


lei Ueberraſchüngen und tadelloſe 


ſowie bei Herrn Otto Fiſcher, 
Independ 


Ave., 


en 
ind in 


adiſch 
m 


sein 
nes 
Feſtlich⸗ 


mancher⸗ 
Spei⸗ 


2629 | 
Music 
ser | Nappenball verbundene 
Str., im Bor: | feit, zu dem er alle Breunde und Göne auch einige wertvolle Gegenſtände 


356c zu haben, an 


Sonn⸗ 
Wider Part wirkung 


mit 
Stif⸗ 


und Gönner | 


| 
er 


3 
r 


Brot Naiier, 
ber I 


tile 


ats 
IAnnten 


tor an 


Enpeten 


Hübiche 30-zöllige Parlor Tape- 
ten, einichlieglih VBlends in grau 
oder Tohfardig, gravierte Fabrik 
Free reguläre 

bie 


J 
alle 


helle Farben, 


Rolle 
30-zöllige Dupler BERN 
Farben, nur mit Border verfanit, 


regulärer Kreiß 3906 6 


Molle zu 


Hübiche Bettzimmer Tapeten — nett 
geblümte, und geſtreifte Muſter, 


— 150 
100 


llover ı 
Preis or”, + 2 
7 
Riff 


vlenſter., 


Dog 
Pf 


Brand weißer 
N1D AU .. 


Dauer 
7) 


til 


bon Moden im 
ngeld und 3100 Ster⸗ 
um 3 Uhr, der 


begeld. Bunco beginnt 
Tanz um Ubr. Cinirttislarten eins 
ſchließlich Kriegs fteucr im Vorverkauf 
von Mi talich sn für 3öe zu bezichen, an 
der Stafie foiten Sie 
Der Sannober 
Braunſchweiger 
am 
ten Hacks Hal [le a 
ne Bunto Barth, 
zum Beiten der 
der alten 
ſchon den vorher rigen 
haben auch diesmal die 
ſchöne und wertvol ‚Ge: 
— das unter itung 
Präſident in J——— 
„ſtehend 
zu erwar— 
vergnügten Tag 
S und Tranf 
geſorgt werden. Die 
Sekretärin, Frau 
Vauline Borchers, Ecke Elſton und 
bany Ave. mimmt gern 
enigegen von Bedürftigen. 
ſiſt auf 4 Uhr feſtgeſetzt. 
ſchließlich Garderobe 38. 


— 


Dder Auguſta Frauenvere 
yeranitaltet am Camitaq, dem 30. Apri 
eine große Vico Party, verbunden mit 
Istonzert und Ball, in Harfs Halle, 1764 
irrobee Sir. Dan es auch etwas Gut 
t effen und zu frinfen geben wird, 
dafür iſt ng belannt, die hiermit 
alle die lieben Deutichen rauen, Die gar 
nicht verſichert find oder nodh) etwa mehr 
Nerficherung gegen Stranfheit wie Ster— 
befälle haben tollen, 
adet, an diefem Abend ihr Gait 
ei jverden ohne ärztliche Untertuchung 
und ohne Zahlr von Eintrittsgebühren 
ufgenom men we— Die Beiträge be— 
la ensen jich auf num 50c den Monat, ohne 
|siolfefte in Todesfällen, alio auf inzges | 
ſamt $6 im Jahr fir $5 Krankengeld 
und je nad de : Mitglieberzadl. et 
Geld, welches Jahr 
Kommt Einer, at Alle! 
e⸗ nicht bereuen. 
Der beliebte Frauenverein 
ziola veranſtaltet am Sonntag, dem 
April, in Halle ſein mit 
3 18, Stiftungs 


fiir Die 
Nabr je $5 Strar 


50c, 
aner 
Damenpers- 


Zonniag, dem 24. 
der 
ber= 
uns 
Heiz 


in beranttaltet 
April, der alt 


in der 
—— in 


en mit 
tere — 


mal. Wie 
lie 


in 


Feſt⸗ 
e Mit⸗ 


601 
Vs 
44 

chteiten, 


* 
L 


glieder 
ſchenke 
der 
Weber, 3218 
Komite kann 
ſtenden Gäſten 
verſprech 
wird 


ſehr 


Le 


pple 
‚Pic 


a 
L 


zit 
y 


zahlreich 


nen 


Ay 
il, 


aufs beit 
Mast 
+randentin 
Ma 


a. 


Sys 
ıyllı 
iq 

\ 


nNArr 
DPI 


Der Anfang 
Eintr it eins | 


+ 


| ın 
| r 
l, 


Go, 
xt 


It 


> 211 
iLN 


2, 


u ma 


m. 


] 


4842 
des 
tomm 


ce 
s Ihr werdet 


x 
19 


Fleiners 
undlichſt nladet 
m ird ſi ich D 


ihr 
14)! 


ner fre 
ſchuß 
geben. ien A twirflich genußreiche 
| Stunden zu bereiten. 
den Gemitchten Chor Ewig | 
Iren und den befannten Sänger Hei: 
mann geivonnen, foivie für mancdherlei | 
Ilcherraichungen und vorzügliche Speisen ! 
und Getränfe geforgt. 


Der Feſt aus— 


ie 


en 


Mit Abzeis 


Der aut= 
Verein bered) ner nıt 


erbe ohne von ſei⸗ 
nen Mitgliedern Ertratteuer zu | 


ler gebe n. 


eine 


aus 
— 


rkäufe für Mittwoch in beiden Läden 24 2444444 


Al⸗4 
Ann teldungeng 


Ibaben. 


Ittalten am 
| beiden 
| North 
verbunden mit Konzert, lebende i Bildern 
— ein- und darı zuffolgendem Ball, 
endlich) u. erzu all 
zu jem. freundlichſt ein. 
weder Mühe 
durch dieſe Feſtlichkeit alle früheren Ver— 
anſtaltungen in den Schatten 
Ein reichhaltiges Programm iſt bereits 


Er hat zur Mitz |t 


Anfang 4 lihr|\ 
Der Feftausihuß wird |nadmittags. Eintrittskarten im Vorver⸗ 

außerordentliche kauf 85c, an der Kaſſe 50. 
Er hat ein Hoch- chen verſehene Mitglieder befreunde eter 
aufgeitellt | Rereine haben freien Eintritt. 
Tamengefangvereinen |itehende * 

Eängerbund 


‚teuer iind im Borauß bei allen 


tr 50c Bei: | 
sur ‚trag den Monat und zahlt dafüirftranfen- 


| der Odd 
Außerdem hat und Sierbegeld, letzteres, 


Te 


ftartcm, 


pulver 


Siebe — ge 


urn 


Grtra ſchwere Blech Miſch⸗ 


öffel fveziell zu ge 


Kaf fee⸗ 
luchen Pan 
— große 7 


x11 Sorte, 
fpeztell zu 
mir 


ge 


Yugs, Teppiche 


6x9 Fuß Dunolenm Rugs, 
gemacht vom beſten Filz, Enden 
liegen flatt, kleine Allover 
Entwürfe mit fancy Kanten, 
keine Poſt- oder Telephonbeſtel— 


lungen Br 63. 08 
jte porbolten) 3 

36-zölliger a Garpet, ge⸗ 
maht von guten Nags, feit 
aevoben in anziehenden Zu- 

zu bon Yarben, 
ausgezeichneter Wert zu 
nie dr gen Preis, mor- 


ıberfanft, die 9 
—— 


(io I 


11,7 


ſammenſetzungen 
ein 


— 
Pr 


11 


ee 


J 
Alma Beitz Br Feſtausſchuß wird 
ſich außerdem die denkbar größte Mühe 
eben, den Säften her - genukreiche 
eine zu bereiten. Er hat für aus 
de Inter rn mancherlei Hebers 
ungen und beite Epeifen und Ges 
gelorgt. Mufang 3 Uhr nadıs, 
mittags. Eintritt 50e, 
DerDeutſchgaliziſche Frau— 
enausſchuß veranſtaltet am Sonn—⸗ 
Mai, in ber Lincoln Turn» 


a 
Em 
rege 
ra 


2 
— 


tag, dem 4 
halle an Diverſey Varkwah, nahe Shef⸗ 
field Ave., ein mit zwei Bühnenauffüh— 
rungen und Inſtrumentalvorträgen ver— 
bundenes Maikränzchen, zu dem er alle 
ſeine Freunde und Gönner freundlichſt 
einladet. Er ** auf um ſo ſtärke⸗ 
ren Veſuch als der Reinertrag der Feſt⸗ 
lichteit zum Velten des Ktinderheim3 in 
Ztanislau und anderer Notleidenden in 
der alten Heimat beſtimmt iſt. Der 
IM vungsausihus wird weder Mühe 
noch Stoiten fchenen, den Gäjten einige 
wirklich genußreiche Stunden zu berei— 
| ten. Er bat für Unterhaltung aller Art, 
| manche tlei Heberrafchungen, erftflaffige 
Muſik und vorzügliche Speiſen und Ge— 
trän ke geſorgt. Auch wird ein Vortrag 
über die Wichtigkeit der Unterſtützung 
des Stanislaner Kinderheims gehalten 
werden Anfang 3 Uhr nacdhmittag?. 
fojten 50c und find | 


Vorkeh 


err 
err 


L 


Eintr itisfarten 
allen Mitaliedern und an Der, 
13 Blattde —V Gil» 
Den Der Nordmeitjeite bveran 
‚Sonntag, dem 8. Mai, in 
‚Wider Park Hallen, 2040 ®. 
Ane., ein großes Frühjahrsfeit, 


Fr 


zu 


[ 
1 


en: 
Die 


und ladet 
ſeine Freunde und Gönner 

Der Feſtaus.ſchuß wird 
noch Koſten ſcheuen, um 


L 


zu Stellen. 


aufgeitellt worden. &3 


it ihm gelungen, 


[d:e Schiller Liederiafel und den Goethe 
eibes | $ 


rhoht wird. | 


Männerchor zur Mi itwirlung zu gewin⸗ 


nen. Herr Boenicke vom Deutſchen 
Theater wird die lebenden Bilder ſtel— 


len; außerdem ſind berühmte Soliſten, 
ſowie der 
rundung 
worden. 


Zentral-Turnverein zur Abs 
des Programms gewonnen 
Sn der unteren Halle wird 
Pei diefer Gelegenheit werden 


für 


getanzt. 


Verteilung gelangen. 


Daß auf 


denil bar größte Mühe ee Meberrafchungen aller Art, erjis 
Heiliger 


Mufit, Speifen und Getränfe 
eſorgt iſt, braucht kaum erwähnt zu 
It erden, dein mer die früheren — 
eiten der Nordiveitjeite Gilden 

* weiß, daß dort ſtets das Beſte zu 

finden it. Anfang 3 Uhr — 
Eintrittskarten einſchließlich Kriegs— 
it⸗ 
gliedern für 50c zu Haben; an der Kaffe 


3 


| foiten te 75c. 


Der New Chicago Club bon den 
deutichen New Chicago Loge Nr. 506 4 
Felloivs hat für die Mitglieder 7 
und deren „Jamilien ein. gemätliches 
Maifeit in der Imperial Halle, 1710. 


| Cornelia Abe. nahe Lincoln Abe. vor⸗ 
Anfang 4| Der Lane Park Bowling bereitet. Die Feſtlichleit findet ame 
Uhr nachmittags. Einirittskarten imlC lub b feiert am Sonntag, dem 1. | Samstag, dem 7. Mat, — * Ver⸗ 
Borverfauf 3de, an der Kaffe doCents. Mai, in der Lincoln = Turnballe an | anügungsfomite, Peter Oehberg, 

Der Siranfenunterftüßungsverein Ei. | Tiverjen Farf wah und Chefficld Ave, !Rud. Cchmalz jr., Frank San Se 
Imi ß feit veranjtalt am Conntag, dem | fein mit VBunco und Tanz verbundeneg | Wenfel und Reinhold Sllar, hat die um« 
24, Mpril, in der Mozart Halle eine mit | 19. Stiftungsfeſt, zu dem er alle ſeine faſſendſten Vorkehrungen getroffen, um | 
Tanz verbundene Bunco Rartt, zu der freunde und Gönner freundlichit eins |den Teilnehmern einen gemikli 
er alle Freunde und Gönner freundlichit |ladet. Der Feftausfchuß rechnet auf um | Abend zu bereiten. Nur Mitglieder 
einladet. Auch können an diejem Tage |fo ftärferen Beſuch, als der Reinertrag Loge haben Zutritt. Der Eintrittspreis 
TI Samen und Herven im Alter von 18— |aum Beften der notleidenden Kinder in |ilt auf 55 Cents die el — 

0 Sahren Toitenfrei dem finanziell ſehr Deutſchland beſtimmt iſt. Der unter einſchließlich Garderobe. 

— Verein beitrelen. Er zahlt der Leitung der beliebten Präſidentin Uhr abends. 


Laden, 61 Oſt Madiſon Straße, Sibt Euch —— Appetit, | 
PS: 5 s * — ei erven ud 
‚auf zehn Jahre zu inzgefamt $10,500 ; ne 
ountanıı Rund Eo.: |, See Flaihe Nuge-Tone enthält Behand: | 

‚an die tennedi) 3 — tatı Lund e0.; ‚Iung für einen vollen Wionat, deren Preis 
dieſe will 840,000 auf die Einrich- 510 veträgt. Soit Ench eine diaſche in 
* de irgend einer guten Apothelt, nehmt es 
tung — N. Siofiert gm amanzig Zanc lang um wenn Ihr nicht volle 

Siebz & ir .  ktändig zufriedengeſteilt ſeid don dem Re⸗ 
„. 1605 sehen TOIOGIDERL IM taj e | fultat, wird Eud; der Mpotheler Euer Geld 
ftic Hotel, wo früher die Wirticjaft 
pon Charles M. Sommer: war, an 
die Anzeigeageintur „Srosby-Chicago 


bereitwilfigit zurüderitatten. Könnt She 8 
„inc“ zu je 87500 auf zehn Jahre. 8. 


ente Ver⸗ 
geſunden erfri⸗ 


— Er füßt den 


2829 
282 Er hringt die Leber in Tä 


Herman, VBarry Ave., Telephon Nogen. ſen und Geiränke geſorgt. 

Ronticello ul, zu wenden. Anz | Er foült die Nieren aus, 

img + Uber nachmittags. Eintritts— | Ale beiorgten Eltern halten eine Schachtel 

iarıen ſind zu haben bei den obigen Daz |? —— 5 5 — ıteriec3 an Hand als ein 

men, owie bei Frau Toert, 307 Gait | es Hilfsmittel, um Erfältungen zu vertrei⸗ 
— ben, und Grippe, g 

60. Str., Telephon Wentworth 2995, bne. nungenentsfindung und ges 


fährlichen Krantheiten borzubeugen. 
und bei’ Srau Sobanna Miller, 8627 Ueberalt in Ayotheten verfaufi, 
ı< ge Ave., Telephon he oder durch berfiherte Poft gefandt, eine grobe 
fit uns $1.00 und wir liefern End gm Sie tojten Bde im rg er ———— 
zantierie Behandtung für einen vollen Een: an der Kaffe. Garderobe 15. — 
nat, National Laboratory 637 | 
Dearborn ©t., Chiengo, Ik, 


Eicbliert in Chicago 1892. 
24 Jahre auf demicisen alten Plas. 
Ein gradbnierter und Itaemiierıer Arzt fei 1882. 


35 Sid Dearborı Strafe, 

Ede Monte, Chicago, 
im Griliy-Gebäude, Suite 506—5N. 
Nehme Eleuntor zum T. ent, 
Gpreiitunden: QTäcli$ bon 8 morgens bis 4 

nachm. und * Eon niager bon 10 borm bie 

L; au Dortaa, Mittwoh, Freitag u Sanis· 

E abos v 7-R. 68 wird beutia-aelaromen 2 
0p3,0,7,10,12,1447,10,21,24,20,28 


r 
i 


Tätigfeit. 


nicht von Enrem Apotheker erhalten, fo! 


a 9. 5. Von Chlid, Preiident, Marvel Products 
ver B ayer ijd » Ameritas Company 324 .Marbel | RG, — Ra. 
nıfde Brauenverein -ber!: . -ap12,17,26 


— —— — 
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IIENDPEN!, vitenyo, zicHemp, ven 15. Apr 1551. 
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Ab d t. Imieder die Kappe über die Augen ziehen und fich „Wenn die Chemie in den Ver. Staaten 
£ rn Y X S von dem britiſchen Propagandagerede, „Eng- nur durch die Früchte von Diebſtahl, 


Ericheiut taglich, ausgenommen Gonniagd, 
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..2 Gents 


außerhalb "ShicagoB auernsenn...- 85.00 für ein Jahr 
Es Sonntagpoſt ..............*J.oo für ein Lanz 
erg t* allein na® Onade one ER ein Jahr 
veis der „Sonntegroit“. die einzelne N Summe et Gents 


on 4 | 

wAbenbpoft“.Gebände, Nr. 225 W. Walhingten Str, 
wilden Melle En und Franliin Eir. 

c Telephone: Franklin 5900 tuinols 


Price ——— 
2 * 
Aben he by mail, in the United States and 
nr onteide of Chicaro, per year 
* 
Soantagpo«t” per year 
ntag BR t” only, to Canada, per yYeäarccıco. wur dan 
Pe Son ERBEN 5 Cents 
Entered as Second Class Maätter September 9, i889, at 
a gestoflice at Chicago, Illinois, under Act oi March 4, 
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An Mittwoch Texter ode ipradı 
hihen Parlament der tierminiſter Auſtra 
liens zugunſten der De fr engliſch 
japaniſchen Bün idniſſes: in einer Form, die den 
Vereinigten Staaten angenehm ſein würde 

Die Rede wurde Montag in N ort don 
dem „High Commiſſioner“, welcher die „Kom 
monwealth“ in Amerika vert tt, der amertfa 
niſchen Deffentlichfeit überacben. Yroi ge 


n auſtra 


—— Hughes erklärte im Verlaufe d .. [Was ihe Recht iſt? Anerkennen, daß Japan — eg re 

fer Rede u. a,, in dent Gerede, von den geivanıı „der w eitaus fo rtſchrittlichſte Staat Oſtaſiens und 
Sa | erneln iſt, die Führerſchaft in Oſtaſien zu 

lägen Möglichreiten Don ungeheurem Unheil Sr berniel man, das Recht hat, unentw ickelte beſie— — — (Milw. Herold.) 


ion a zwiſchen Amerika und 


\ 


und darin bat er unzweifelbait redt. er 
ſagte er: „Unſere Sicherheit liegt jert r 
Erneuerung des engliſch japaniſ 

dieſer Vertrag iſt den Amerikanern ı \ 
Greuel.“ — Und auch darin hat er unitreitig 
recht. 

Schwerer fällt es, ihm zu folgen, N 
fortfährt: „merita bat erflärt, es bedürfe de er | 
größten Flotte der Welt, ji dige i. 
Sich zu verteidigen gegen wen? Es ließ die 
Welt nicht im Zweifel gegen wen. Wir haben 
nicht nur keinen Streit mit Amerika, wir haben 
auch keinen Streit mit Jaban. Amerika hat 
lange Küſten zu verteidigen. Aber wir haben 


eine Küſtenlinie, die dreimal ſo lang tit wie die |” 


Amerikas. Sie (die Amerikaner) haben eine 
Silion Menſchen zur — eines 
VLandes von nur wenig geringerer Größe (?2) un 
ſind zur See nur auf wei Zeiten angreifbar.“ 
Es iſt ſchwerer, dem auſtraliſchen Premier hier 
zu folgen, denn ſeine Worte ma— 
ganz klar, gegen wen, ſeiner Auſicht — 
Amerika glaubt, ſich verteidi ji 

laſſen es einigermaßen zwe 

Amerika möge ſich gegen Jap 

England, oder gegen beide zuſ 

teidigen haben. Er geht — ſof 

erſtattung zuv erlaiii a tr — mit feinem worte 
darauf ein, dab, Tank dem englid a 
Bündnis, die natürliche Annahme iſt un 3 
muß, England werde letzten En Bunu⸗ 
desgenoſſen beiſpringen; Amerita werde ee die | 
Verteidigung gege v3 ? 

müſſen. 

Nun 
man“, Tag 
Vriadıen der 
zwiſchen Japan 
erſcheinen dieſelbe 
gleiche mit dem 
Krieg we 


* 


44 J 


Javpaner ſtreb 
nach dem Recht, fe N malrı al 
hineinzukommen. Unſere Soltung Japan gegen- 
zber iſt ähnlich der des Volkes deren —38 
Staaten. Es iſt von iten der Japaner falſch 
anzunehmen, daßen [3 ninderwerti 
adıten, weil wir 11 Ve 
erliegen. Wir bew 
ibre großartigen 
rend wir Freunde K 
al® ung ebenbürti 
immer unſere Freunde N 

In den „angeblichen Nriad 
feiten und cn —— n zwiſchen 
Amerika“ — da liegt der H und t 
jagen, „Iapan Ttrebt ſach Lan 


mies An 
rifa” — warıım? Mel ihm 
\ — 


ne | 
Oſtaften, all 
Ynerifa herwehr 


—J m 
ſolche Ausde 
England, und 
das allerdina: 
genoſſe iſt 
ſolche — — t 
ſchaft En 
Länder be 5 J ut 

Der auftraliſche Premi 
Javans nach ameritaniſchen 
Jaäſſung ſeiner Bürger 
Ver. Staaten „angebl 
die wirklichen Grün 
nung. Denn Jaopan st wirkl 
Streben. Oder gibt vor, es zu haben, was den— 
ſelben Erfolg hat. Es wird dies aber nur 
um Amerika auf die Ungerechtigkeit und Unhalt 
barkeit ſeiner Stellungnahme in der oſtaſiatiſchen 
Frage aufmerkſam zu machen. Und in der Hoff 
ung, Ameri fa davon abzubringen und — Wor 
von dem Selbſtbe ſſimmungsrecht der Völker gut— 
zumachen, bezw. den Aſiaten, und im pefonbe ren 
Den Kapamern, als den weitaus fortſchrittlichſt 
und ſtärkſten Aſiaten, eben da s Recht Be. 


, 8 Sin 3: App ON nroe Toattrin Aesitrfıch 5 
men, da3 Ne ii der Mönroe LDBorn vezudl 


Amerikas J. we elbſt beanſpruche 
Japan weiß, daß Amerika jenem 
nadıgeben fair, noch wird, 

Woher ſonſt kommt die 
Vapan und Amerika, wenn nich 
ben Japans nach Ameriſfo 
durch die bisher von 
die Verfolgung ſeiner natürlichen 
aſien erſchwert und gawiiiermahen verboten 
wird?! Mas anders fann Amerika bindern, fei 
nen eigenen Grumdiägen auch in Sitaiten nad) 
auleben und sic zur Geltung fommen zu Tafien, 
wenn nicht die, ſagen wir, 9 Rückſichtnahme auf bie 
Wünſche Englands und Frankreichs!! — ode 
die mangelnde Erkenntnis der wirklichen Trieb 
federn für die derzeitige anti-amerifaniiche Bolt 
tif Japans, le d nmder ſteti gen ud Tori af alt 
nen Pericleierumg deriellun durch britische pro 
Paganda zu danken wäre 


Ein Krica zw n Amerifa und Japan 
vürde unermeßliches Unheil bringen, ein Krieg, 
A ' 
in den oud) Gnaloı nd hineingezogen würde, noch 


Famendlich viel mehr. Der Krieg muß vermieden 
erden und er kann ſo leicht vermieden werden, 


Wird vermieden werden, wenn Amerika nur auch 
n Dftalien fich tren bleiben, an ſeinen Idealen 


llen und ſein Wort aui mochen will. Ein | 


rien wird mr kommen, wenn Amerika ſich jett 
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In 
{ * ey — das Berfäumie ſoiot * 
Fropaganda? * ainte, die britiſche und franzöſiſche Herrſchaft Wegnahme der chemiſchen Patente und Urheber— mit daß er nicht gewußt habe, wer Proo in Itieit — pie j auichen, segt bat die Studenten |"; FR 
| 
I 


| 
ei ı bringen und feinen Volfsangebörigen, die auf| allgemeinen Wohnungsnot. — Die Baufoiten follen vom 1, 
ir; 


W wurde freis | a 3 (ler Sr 2 a ae rd u 
‚wurden, ımd deren Kortbeitand ein fteter Nor. | Stande it. Im dem vorliegenden Falle wird enge Are Arsen tar uſend Einkäufern aus aller kluger Faſſung den Rechtsbruch der Wunſch und die Hoffnung, ihn da 


„lauf Koſten der eigenen Ehre. der Höhe der rg N Anforderungen ber — ſicherungen hat —— nichts da— 


a 
3 ae in -tuaten !! 
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ENG RE | ee 8 Vriefkaſt 
land muß die größte Flotte der Welt beſmateriellem und geiſtigem, ge— | y At * . neue Euro A | Vr ie ar en, 
halten, denn 08 bedarf der Serricaft der Meere | deiben Tanıı, dann wäre es’ befier, fie ftürbeim A r N e G ’ — 

* — Anfragen zuſern ver Kamen n 1 
jur Erhaltung des britiichen Weltreiches“, ſofort. — —“ b ” — — 
wunſch wird die Unwort unter einet be— 
liebigen Chufre erteilt. — Schriftliche Un— 
fragen, die fih aut Rechtsaägelegenheilen 
ezteben, werden dem Yiechtsberater des 
Brieflaſtens, Anwalt Fred Plotte, Zimmer 
20 im American Vond & Wivrtanne Ge | 
bäude, 127 %. Dearborn Sitr., im 
falten umentgeitlih beantivortet, 
Anfragen durſen aber wicht un 
— direft, ſondern mülſen 

beindpoit” eingeſchiat wert 
ir * n müſen li an 


J un — 
wieder einlullen läßt. Wenn — dann muß! Sie wird nicht ſterben. Der Geiſt, der aus * 34 E — 
über Frz oder lang Krieg kommen, Krieg für |dem Schreiben von Profeſſor Dr. Hamilton * Krlauſchtes Durch die Brille eines kritiſchen Beobachters. 
Alle, England, Japan und Amerika, und was ſpricht, gibt die Gewähr dafür, daß ſich die 
ſonſt noch da ſein mag an waffenſtarken Völkern. chemiſche Wiſſenſchaf t und Induſtrie in unſerem 8 Von Dr. Walter J. Briggs 
Sem was verlangt das Gerede von der Er. | Tande ad) auf ehrliche Weife mehr md mehr en. Be nn — 

ha tun 3 des brit, Neiches anders als die zwangs- | entwidelr werden. Die großen Hortihritte, | (Kophriabt, 1010, don Tr, Walter 3. Bringd, Chtcaga.; 

tie Aufredht erbaltung der britiſchen Zwangs- welche ſowohl auf dem Gebiet der Forſchung 
—* aft über fremde Voͤller und Länder, — der techniſchen Verwertung ihrer Ergeb- Leipziger Meſſe. —— die offenbar aus der Kriegs— | haltcı, Deutlich 

BEER durch Waffengewalt und biater, |nilie_ bereits erzielt worden jmd, werden aud) Dehens enger Eub | — Ale; 2: ee Age 
liſtige Volitik an ſich brachte und gegen den in Deutſchland rüchaltslos anerfannt. Und —* —— 8460 Berlin, 15. März 1921. en une : 2 1 e Xeiziger | 1" ver 
Wil * der Völker in Untertänigkeit hält? Und dieſer Geiſt, der in den Beſten der Vertreter En 2: — vielleicht trägit du | Meilen gibt es tefie zum erjten Male befuchte, 


— — 


— 


le 


Ter enge Schub. 


. z * 3w 883 — Fir haben XD 
wie lange glaubt man, daß dieſe Völker die der amerikaniſchen Chemie lebt, gibt auch der gis ſchiechter Schuſter ſelbſt die Schuld! — jetzt allerorten. —* * a. 4 —* er ih) dahin beamvertet, \ 
Fre möbereihaft nocd dulden werden, aa dem Hoffnung Raum, da die Erfenntnis von dem M. Yauterivein. 3; Man hat fie in zelte f F — —— —— 
RE n 8 = — 1 ) ERE ielſen alt, 
ihnen die Lehre vom Selbitbeitimmung: recht der den deutichen Erfindern zur Schande unferes dew Norter Siadivaier hat |TRNy wi ‚> Königsberg und ti 5 —— jungen Studenten ————— —* 
Vö ölfer „als politiſches Evangelium verlündet Landes zugefügten Unrecht ji mehr und mebr| - Ein ———— —B |k rantfurt, inBGres— stifch, veric Aichene —— humori⸗ * en a are 
verbreiten und ſchließlich auch zu einer Wieder— — * die Schlüffel der Stadt | Re a Ya und in Dane! ebene Dieler Zelte zu zer IT Sram 
Y — 5 F x R — 
Niemand kann glauben, daß es aelingen | aufmadung führen wird. Denn Solange‘ die zu übergeben. Er entſchuldigte ſich da— zig, in Prag und, 


ftören oder ihre Muffchriften zu ber- | om mot ersehen 


* EM. 
ſchaft ernſtere Dinge im Kopf, und | amerifaniihen 
nenammtes Affid 


die M eſſe fällt meiftens in bie Fre: | wir: 


r ben des 
= = 


rn Wien auf alle abfebbare Zeit aufrecht zu er⸗rechte nicht rückgängig gemacht iſt, ſolange ruht feſſor Einftein „Mt, und man, bands Sa : it Meſſe gibt es doch 
d R Ä ER 4 Zi FRE 
alten. Wenn England md Frankreich gerech- anf den guten Namen der Vereinigten Staaten | wohl — —— fich hier — nur in Leipzig, In 
ten und berechtigten Anſprüchen nicht Raum ge. ein Makel. Ihn ſo ſchnell als möglich zu tilgen, ren ME 


uche Zeitgenoſſen finden werben, Ialen übrigen Städten nıunmt man 
en wollen, dann wird ſchließlich der Krieg kom— muß das Beſtreben jedes ehrenhaft denkenden 331 feine rechte Roritellung von der Be | Ite, tg rn Ausſtellungshal— 
nich, den zit vermeiden aller Nunich und a rg fein, der die Ehre deniumg der Einfteinihen Ener lien, aut Baraden oder Zelte, per: 
vn —* 2 nam ß! Und wenn man „ſchließ— ſeiner Wiſſenſchaſt und ſeines Berufes höher |Ichte vn — u. — — des —— eventuell ein paarSchulen als 
I“ Dem | techt und der 6 seredhtinfeit freie Band ichätt ol& unehrlid erworbenen Geldgewinn. Br Morfer Stadtvaters aufzuregen. | Meffehäufer, Sn Leipzig Wird u 
ae? will, warum tut man's nidt je gt? — ber vielleicht iit cs in Diefem Zufamz | Oftern und zu Michaelis die ganze |. 


|rienzeit, in der fie fi räumlich fo 
gar der Untverfität uns fo nftiger 
—15— die im übrigen Jahr nur der ji 
ıWilfenfchaft gewidmet find, bemäd)- B F' 
tigen kann. De ee N 


Reaes Leben und Treiben berricht !? ef U Se ia au n 


er 345 


| ) Mefſe —— a 
|. War im nicht den Anfſang machen in Oſt- = menhange angebradıt, daran zu exit: | Stadt zur Meffeitadt. Xa, fie reicht | Meſſeamt, alle Sprachen ber | rüdvertangen, ı 


. Dei tif ne na 8 
Erde tungen durcheinander, Man, "t eine gan 


wirma Dur ihr — 


ſieht das Wirken einer langjährigen, ——— —— n Bon 
| mufterhaft —* und erprob: |vafür, was mutermene Cu 


ten Organifation, Der Vertreter der | midt J— 


J W 3 Yr 1 de 
aſien? orum nicht den Japanern zugeſtehen, nern, dab vor etwa drei Jahren or, nicht einmal dazu aus. Auf den freien | 


| 
3 Denfmal Friedrich Schillers einzu Plätzen müſſen hölzerae Hallen er 
melzen, da die Siadwäter nicht wuß-r'chtet werden und kühne Hhantaſten 
1, wer Schiller war. träumen in Diefer Seit des umer=| | iefe Firma fi 
— —— „Abendpoſt“ wird mit ausgeſuchter —— a 
Ihwinalichen Baumaterials und ber) Sreunblichleit empfannen, Man bes !! 
Mai unerfchwinglihen Bautoſten von flagt a ke Er Be 
u ein gimmelanftrebenden Meffepatäften, | } Sur, DAB MIaR IDeit MEHE | aniauten umd 
der mageren jabantic ſel — Ss ab ın Chicago um 20 Prozent erniedrig | < 34 ver fauffräftigen Amerikaner ge⸗ Rlich ihr Ziel 
t N apanılben Inſe ı feinen Mat | nn —— er 5 ver — bedeutet eine Willion | um Der Not an Platz für alle e Zeit en 1 gen mernane 9— Bu El i 
haben für gutes Gedeihen, zu erſchlie eßen? cl Rericht des Zenatsfomites. praftiiche werden. * —8 ih = — rüchjichts ab uhelfen. 21 ommen ſind. Die Ereigniſſe bon! u. — an 
Wollte man das tun, dann —5* en die Vorſchläge zur Abhilfe der im Lande vorherr— — — die Lange ; des 8 ch “ ROLE — 
8* il, l i \ z iv ( Ä * F y r 5 n Ihe Die n — nn 
Weſtmächte vereint von Japan offene Märkte ſchenden Bohnungsnot enthaltend, wird teils — den unbegrenzten Möglichkeiten Bom Stanbpuntt des Beobachters Meſſe gervorfen. Miele, die aefom- * Ta — 
— 3444 * * ru ’ € | _ — N ! ( 
fir ſich md Fortichrittliche Regierung für die) AUG, teils ungünftig don der amerifanifchen |neldgierigee Hausbeſitzer ausgeſetzt * es —— — wenn biefe men ivaren, um zu faufen, zögern |!" 
unter jabaniiche Kontrolle gelangten — Preſſe aufgenommen. ——— ee — — würden, oder geben die Abſicht auf Trohdem 
— * — len en 2 pe y"p s — 
Gebiete fordern. Dann würden ziwar England Tie in dem Verichte angeregte nationale Cord Vince bat wieder ein Such | en .. ey ik das Geſchäft in verſchiedenen 
eng 8 : - : -_— X W ————— hi o J — —— — 
und Frankreich aus Oſtaſien weichen müſſen, und Geſetgebung erſtrebt u. a. eine geſetzliche Be | veröffentlicht... „Modern Demorracies‘ —— —* — Trei Zweigen nicht ſchlecht. Einesteils be 
England würde in abfehbarer Zeit vielleicht and timmung, welche es der Bürgerſchaft ermög- ii der Titel... Lord Bryce wurde einſt das a Don DOuS 50 DONE CINE I, | jteßt eben ein unaeheurer Bedarf nach 
noch anderer altatiicher „Beſitzungen“ verluſtig lichen würde, Sparkaſſeneinlagen und auf län allgemein als ein bedeutender und A Alles, was nur irgendwie die gewiſſen nur in Deutſchland oder | von 
aeben, „der Sirien“, * Na soft * viel nere Friſt in den Vanken deponierte Gelder als al 8 > wabrl ſeits liebender Mann geachtet. IM öglichkeit Unes Ausſtellungrau— | nur Dort ſo hervorragend erzeugten 


|delte oitafiatiiche Gebiete mter feiner Stontrolfe) Nationale Gejeßgebung zur Abiyilfe der 


> * — 3 war aber vor der Zeit, Da er er 8b Jerid aufhören, | 4:5 S Be TERN 
joricht, wäre aber vermieden, piele Kriege KFohnwert zu benützen; ferner wird in ehrinien ‚ltrocitty“ ericht über die | Ne® bietet, ber! chludt, aufhören, | Gütern, andererſeits herrſcht eine 


— — — Ey ) t di L N fe ! ie re 
wi ürde nverm ieden ſein, die an der 8 früher oder dem Berichte empfohlen, das in N deubauten a: Im Deutſchen in Be elgien auf amtlichen Ve Ir ürde eben au ch u = e mertwürdig zuverſichtl ich und ges ! tcha 
r ee. t bot ein 
ſpäter kommen müſſen und werden. gelegte Kapital uUnbeſteuert zu laſſen. fchl md wider beiieres Wiffen mir jei- 1 einer zeittveiligen > Nellung | radezu erleichterte Stimmung, Teit |rier wi 
S 2 r nt rt 
er das jagt, läuft Gefahr, als Propa Nachfolgend Preffeftinmen aus Nord und nem Namen dedie.. werben. Heute iit fie Noch immer, | Deutfchland e8 — zum erjten Mal; x“ 
indiſt voerſchri E BR ao n — F was ſi ie ſeit Hunderten von Jahren ſeit dem Kriege — gewagt hat u⸗ 
ganı iſt verſchrien zu werden. nn ſoll es denn | 7" h an Am Ne torbgerid; tin Detroit, Mid., iſt, ein in piſcher wen ir Gelegen:= | 5 geinags Y * Se 
wirflid Imerifas Mufgabe fein, mitzichelfen und „St. Louis Poft-Dispatch“ (unabh.): „Es wurde entichichen, daß geſetzwidrig ge | ker Kae ueber Di. abe Ti ſinnigen Forderungen feiner Feinde | 
y z eg : s E go ( ) In}, ‘ — ... ı 
mitznfämpfen zur Mufrechterhaltur ig bon) dit eine ganz und gar mußloje Zei ——— lagerter Schnaps nicht als Eigenen die Verkäufer —— 9 ‚ein kühles Nein entgegenzuſetzen, 
nn ; J esſel⸗ auſer d — Le nterichrif inter dal 
ſoger tanzen NWeltveihen, die int Verlaufe von |die Uebel der Zeit zu beleuchten, wenn man nicht zu betrach ten und der Diebitabl DESK e — ſeine Unterſchrift unter Unmöglich 


r i ti Borichlä ; i. — Luther Ringer, dieſem Frühjahte beinahe Hundert= | feiten abaulehn n + tät - Heidelbera et 
Jah — ten zuſan ner ngeraubt md geſtohlen gleichzeitig praktiſche Vorſchläge zu machen im: | ı bei 1 nicht ſtra bar ſe Et di c ) } feiten abzulehnen. Und leit e5 mit at Heidelberg getroffen 


En m * — * Br * geſprochen. — Dieſe Anſchauung mag Herren Länder treffen, um wirkliche * pre PER SR ar er Ag _ 
dien iſt für die amerikaniſche Demokratie und kein wirflih praftiiches Mittel vorgeicylagen, |au weiteren netten Plüten unſeres Pro— Pe Nfchliet en, Befteliungen Frauz zoſen * — ._ —* van NV ‚jährigen „us 
ie am erifoniihen Sdeale, die der Welt mit fo welches der itberall im Lande berrihenden Wop- |bibitionsweiens führe h. und * n En veiche — A rg F BR 90 Umiverfität seipzig II 
viel Naddrud verfiimdet wurden? Würde ſich — abhelfen würde.“ — langer zu nel ID Schlepptau jegelnden Engländer Hin | „sahre 1909 zu begeanen, bei dem Dec 


* — Nach den in Waſhington und Paris IM Ina hinaus die deutiche Groß: Ah die Sinn: | W ede wieder v 
Atlanta Journal“ (demokr.): „Keine Stadt piedehol — ” Be ‚genommen at und — die Sinn- Meiſter der Rede wieder Rektor war, 


derholt. offiziell und informell, öf⸗ An ninduſtrie mit reichlicher Ar— — 1 
— in ſich dauernden Wohlſtan des erfreuen, auf | fentlich und bertraulich, abge — 32— d Ru in u! te N r ch r loſigkeit der Maßn Fmen des Herrr 1 bu leider une erfi üllt. Nun Ih lum 
| beit perforaeır. | Loucheur und — Raubgenoſſen 'mert Dieler prächtig ie deutſche Neck 
a ge bleiben oder Aniprud) d arauf maden, ihren Ye. | sen einzuivenden, weni die Ver. Staa | Breit und mächtig dehnt ſich die am beiten ad ablurdum führt. aelebrte ſchon Feit zwei Ja hren de 


— Pi J Be den 
ii: einen Separatfricden mit Teutichz | Halle des Haupibahnhofes in Leib: Geradezu überwältigend sit das ermigen Schlaf, und leiner von denen 
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ven fir irgendwen? — — — 
— — — — 


* = | 5 ; 

Die Wegn ahme der deutſchen Erfind wohnern ſoziale ng widerfahren 11! land uch Sor vÄre | & : . 2 Sr. nz . 
den Vereinigten — J lien hemifche — laſſen, folange ein großer Teil der W Rn, 1. fo gttih überwunden Be I;tg, eines ber neueiten unter ben bie- | Leben ung Treiben auf den Straßen | iii mei or am EURER, ter einſt feine 
: Laute Zi Ü emiſchen Ü al \ ‚ iY,n uch Yohn jeſ Ar S Im Din a] nYplir pwison 
Batente und geiitigen Urheberrechte iit bereits | entiveder enge zuſamme — wohnt oder al — len praftiigen Gebäuden diefer Urt der inneren Stadt. Lange Züge von * jein erſtes 


s Stollegien 
! z 1; ey) 7561 5 f ri 2 macht { ue 27% Ptlftrı ” 
jiederhe It an diefer Stelle als das harafterifierg | Permanent auf der Wohnunage ſuche befindet.“ Der brave Teitel. in Deutſchland. Er — 3 * u Nefleretlamen wandern unabläflig 2 touch in Yeipzia eintrug, 
* N * ver 2 mp rılftıroır Kysıryr 
rden, was ſie in Wirklichkeit iſt. — ein Eigen- „Nebraska State Journal“ (republ. unabh.): |; Salomon Teitel fähr: aus feiner ga- | VEN Stelle, ge der ber alte Bahn —F durch die Straßen, von der neugie— ver au wehmütigen Erinnerr 
’ — — J— 0 „nn r Jden Uerf Wort » ho Iarıy 
sraud, der ji weder gejeklich rechtierti gen | |„Die Situation it eine ernite, die Mobnungs: ziſchen Heimat nach Wien. Wenige | der erite in Deutichland, für ie |tigen Menge beitaunt. Jedes Haus | gel tit niert Zeit. Ein ſchneller Gang 


en 


Si en vor der Hauptitade Fällt ihm | Leipsia-D ;bener:‘ ı viele Sahr=! ha 9 8 nach dem Hauſe, in dem ich in meiner 
tod m oraliich entichuldigen läht umd der dent | not iſt groß und man kann nicht länger auf gefeß ———— —3 | 2eipgig-Dreäbener- Bahn viele Jahr“ |hat Hunderte von Zeichen aus geftedt, en — 


ieiner 


ii 

auf, daß eine ärmlid gefleidere Frau nte Iana aeftanden ift. Heute iſt ; r a ni } clücklichen Fuchſenzeit aehauf — 

wNamen unſeres Landes Schande gebrac ie | liche Silfe warten, Das _ameritanifdhe Volt hat |die” Saloon Teitel gegenüber an |aehn " — n ah sfteige feſt— 1 Strafen, en — ya md ' it * er nn 

it. Allerdings läuft eine deutfehamerttaniiche | brinens beſchloſſen, die Sache felbit in die Sand ängftlidh nach etwas fucht. „Wa fuchen jeIMEr Der gahlreigen SC : n — = on —— 

itung, die ſich erkühnt, eine von unſe rer Ne zu nehmen und wird Säufer bauen!” | ie?” Fragi Salomon Teitel teilnen- ‚ih geihmitdt. Belb⸗weiße Fahnen Ankündigungen überſpannt, die dichte wir in der Nacht der Freihe 
während des Brieaes in ti nl, Birmingham Hac-Herald“ (demofr.); „Wig end, und die arme ran jammerte, day ;und patriotifche Sprüche zieren ihn. | Menge beivegt jich in beiden Richtun- Überhaupt nicht nach Hauſe kamen 
wäl ns a jenes aeaen Dei { N | | E TER A ur v4 | a * ‚7 JJ 41 a ln X —— 24 

Rfene Maßnahme objällig zu ge“ —— die vorgeſchlagenen Geſetze erlaſſen und voll —* ihre Fahrkarte, die ſie doch kurz vor Von dort rollen in unabläſſiger gen und dazwiſchen fahren mit gro- ſondern im „Helm“ zu Eutritzſch 
—— .. ) ul ii q im M, 


dem Kondukteur vorgezeigt habe, 43 nimm a se, n Ba ce _ 
3 = * u. DIA Abſtimmungszüge nach ß ze Kraftwagen, der berühmten Goſenkneipe — bis 
efahr, ſich ſagen laſſen zu müſſen, daß ſie ſtredt werden können, wird das Volk nicht war- micht mehr inde Hier haben Sie mein | 00198 die g83ug aa her Sicherheit zahlreiche Kraftwagen, . sorentnerpe u 


—— Bar fin 7 1S)b ſi Der Ausſpruch ã d ti l zum hellen Morgen träanten, ſang 
„deutſche Propaganda“ treibt. Um ſo größere | OL jondern die VBautätigfeit aufnehmen; es ſei Billet,“ ſagt Salomon Teitel freundlich Oberſchleſien. Der Ausſpruch der viele davon ganz eigenartige, aller- zum hellen Morgen tranten, ſangen 


—3 * ——— h auf die Ruck hohen interalliierten Kommiſſion hatem ſte Erzeugniſſ »eutſchen und tanzten. Dann geht es wiederx 
Genugtuung wird es den Leſern der Abe dpon⸗ denn, daß die Baumaterialleute die Preiſe von Jlächelnd. nachdem er no och —— —* hohen interal ii rte - mi ’ ni mobernite Erzeugniſſe Der Deutliche ze. 3 en m * wi 
gewähren merfahren, daß die B J— Neuem wieder in die Höhe Khrauben, “ iR ite etivas aelchrieben hatte * er verhindert, daß die yeimatstreueit | Yırduftrie. | zurück, vorbei au der 
newahrein, ZA aydren, DaB Die Deraubung der |” u DER $ — — in Wien vor mir den Bahnz Ic. im Abſti Saebtet it 9 ori: sr ‚ !einit Die Mleihenhur N 
E E ee 2 Lies * Ech r im Abſtimmungsgebiet mit Auchen berblick deſſen zu einſt die Pleißenburg ſtar 
Erfinder um die Früchte ihrer mühe— „Louisville Poſt“ (unabh.): „Dieſe Art von gof verlaffen! — A Tud) nur einen Vleberblid beiten zu | Heiß . " 


‚ und vo 

— — * * — An! N ‘ E l= ımDd / nr & 2. 4 hs. 2 D c x ‚ohpırı gu 92 nNeuen 

irbeit jest auch bon einer Zeite aufs | Gelepgebung it paternaltitiich.“ Wir jind der! An Wien angefommen, wird natürlich lautem yube? „der mit yahnen- und gewinnen, was beuticher Geiverbe Een VNEREOERE FR des neuen 

te verurteilt wird, der man den Vorwurf nlicht, dab; die während de& Sirieges von der die arme Frau mit Teitels Billet eine | Cuielandenfhmud ... en fleiß und deutſche Kunſtfertigkeit in Rathauſes Leipzig, das mehr als 
110 il it „UIIDL Io — u ; — F EEE ' 4 m ( valttam 

Fanticher © Geitnmung nicht wohl machen Regierung übernommtene Verwaltung der Privat- Anitand durchgelafien. aber mie mu ben. Gelbit Mufit wird gewaltia 


a | Leipzig in diefen Tagen zum Verkauf jein Hlein-Baris in Goethes Einn if, 
Butrie zenũ Salomon Teitel ſelbſt den Ausgang vaſ⸗ hei den Empfängen unterdrückt. Um ausbietet, müßte man Taäge und nicht überſchaut. Dann in Auerbachs Kel 
induſtrien zur Genüge bewieſen hat, wie falſch ſieren will, verlangt man ihm die Fahr— ſo herzlicher ung licher ift der YlD- I} B Wer | Inte Mi 
ö j 


' 3 2) MN d D $ ler, deſſen wohlbetan Wi 
praftiicher Verwertung der geraubten Jene Theorien von einer väterlichen‘ Regie rung |farte ab. d rt De lands. —— — ee — = gg 
| Ratente war bon deut eriten valter don | NAD.‘ Wie heißt?“ ruft Salomon Teitel ſdied an allen Orten Deutſchlands. ſchauer iſt überdies in den Meſſeräu- und rauchgeſchwärzten Bilder mit 
Mi + . wel seien „New Hort Mail“ (mmabh.): „Wir Segiimiti- entrititet, „.bab’ ich Ahnen doch meine Der Schutzbund hat ein —6 nicht geſchätzt, nan wünſcht den dem Faß, auf dem Fauſt und Me 
n den Plan. ein Spezialamt einzurichten, dem Fahrtarte ſchon gegeben!“ Der betref- dcutſcher Organiſation geleiſtet. Käufer, den Beſieller. Einzelne der | pbifto davonritten, noch immer erhal 
sin en » Mi 34 J = ° 2 , * * 
— — andelsminiſter unterſtellt, welches d nn, [rende Beamte till Davon midlz wife |1cberalt unentyeltliche Be‘ örberung, | Ausftellun gen find geradezu mufter- |tem find, wenn auch darüber fich ein 
„Chemical Soumdatten, Ine.”, acbildet worden. sminiſter unterſtellt, welches damit be. [md Teitel ruft daber nad) den Cherfon- i er 2. . ar * 
— — —— RE + raut werden Toll, eine Sammıl S rt le her“ I Ireichliche ud lieben swürdig gebotene haft. Wie in Leipzig nicht anders zu modernes Bürogebäude erhebt, und 
Ihr Präſident iſt Francis P. Garvan, der bis traut werden ſoll, eine Sammlung und Auf—- trolleur. „Herr Stationschef,“ beteuert 3 or { | ET ‚ ” 
zum Wechſel in der a a n arbeitung vorzunehmen von einſchlägiger In— Salomon Teiiel, „Der Herr onreiene Verpflegung. Zwei Wochen ang awarten, vor allem das deutſche dann zu „Felſche“, der altberühmten 
zaln mers N —— * rar (te eg formation über Nonftruftionsmet thoden über ag. IE mer nig glauben, dak ich Hab’ Schon !dauert der Trumsport ber Hunbert- |Yuch, das zivar Imeit weniger günftig Konditorei, in welche ſich um dieſe 
u olger als „Verwalter nt Tem plante bien Koite * * at. abaeaeben meine Sahrfarte bon Tarno⸗tauſen e, die in Schleſien geboren | | ſich präſentiert, als in der unvergeß⸗ Meſſez seit alle drängen, obwohl ein 
lichem Eigentum“ war. Wie der „Der ald— . ® iehmen tens der Städte— perl nach Wien — laſſen Sie nachſehen —— Heimat. die ſie das Ss Berb fie 
Graminer“ sich aus Waihington be richten ließ verwaltungen und über die damit verb undenen die Karte muß ſich finden mit a Br 9 BER SERIEN, DEE ie für ei | lichen Frankfurter Herbſtmeſſe, aber | ftt enges Verbot die geliebte Schlag 
Herr Garvan kürzlich dem Profe eifor öte onomiſchen Fragen,“ eigenhändigen Namen, Salomon Teitel, deutſche Reich erhalten werden, er doch einen glänzenden Ueberblick über ſahne und andere Genüſſe noch im 
techniſch R di der „Brooklyn Eagle” (unabh. demofr.): „Tas |binten dDroben; Taten Sie nachiehen!“-  Iwahnfinnigen und ſtellenweiſe ver- | die troß Teuerung und Corgen nocd) mer ausſchaltet. 
nn 24 : u . h e 2 Fat z in * Q J Komite hat verſä imt. die Lol infrage im Dan Fe Die — fand ſich. und Teitel, drecheriſchen Agitat tion der Polen zum imm er ganz beroorragende literori= Der Abend bricht ſenelt herein. An 
054 Iiver!i IR u 1 ls * r e * * ” m — 
ai Ar * r hie 2. de 2 „laewerbe ernitlich in Erwägung zu ziehen, Tie | \ ns Ber b ze —— Trohz. Erſt heute früh zeigte mir ſche Proͤduttion und ihre muſterhafte ein Untertommen in Leipz ig iſt nicht 
ine Broſchure uber di arme Fra o nem lic 
nr a a er ‚durd die Striegsverhältniiie veruriachten hoben | Sa re |meine Bedienerin, die zu dieſen hei— Ausſtattung giebt. Voll eigenarti- zu denken und Berlin iſt ja ſchließ— 
Ziele der „Chemical Foundation“ überſandt mit gsbe e verurſachten hohen Schaden bewäahrt zu haben, wurde ent 
einem Bealeitihreiben, in welhem der Empfän— Söhne tragen die Hauptſchuld an' der jetzigen laſſen. natstreuen Schleſiern gehor t, einen |gen Reizes iſt die Reklameausſtellung. | ich nicht viel weiter von = Bleiße 
kai IL IL li —J , 0 ) J ) .. . 
er am feine Unte tüßı N bi ; m 4 ne Kriſe.“ — 2 it deutißen Buchltaben in deuticher | | &ie liefert dem Bewei!, daf die Re: Ntadt, als wenn man vom äuberften 
le sılll { r slırı WIN Beſt )} D . —— 2 an, (1 s 4,8 ⸗ 
J a it, 9 eier Ü reb ung nn — u 1 BB einer Pr nur ter Antoritär TR I& Sprache geſchrieben en, natürl: ch na⸗ — in Deutſch land heutzutage nicht | Süden nach dem äuperiten Norden 
ri order die aine in den letzten vier Jah- q | ne ‘7 ee 
— ——— — 29” I nenlofen Brief, in dem ſie „von me ein berachtetes Aichenbrödel, !pon Chicago reift. wbeiſpielloſem 
Die Antwort, die Dr. Samilton darauf erteilt] _ Plaitiihe Filme? Nach der Londoner „Daily | ren einen ru ke et —— dringend near fanden J * — ——— iR en Gedränge it man froh * Sit. 
* 27 s 2! = All A Yu), DIiE- 
bat, aereicht der u verifaniichen willenichaftlichen | Exrpreß“ wurde von einem engliihen Ingenieur |” Großartig Ö 3 ze F x 


feindlichem Eigentum“, ſpäteren Bundesgeneral 
ſanwalt A. Mitchell Palmer bekanntlich die 
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rn en — I ’ — wird, die Reiſe anzutreten, weil ge— F [ 1 d olatz in der dritten Klaſſe zu er 
* elt zur Ehre. Es heißt darin: Was die recht eine Erfindung gemacht, die beſtimmt ift, die J ir Reiſe anz ge- die Künſtler und die Kunſthandwer- platz N ı Ntlafie zu e 


ner der acht Neilegenoilei 


eh = = — Eine neugegründeie Triichaft m!ftern ein Zug mit Heimatstreuen ini he % jofen. Ei 
iche Seite der Sache anbetrifft, jo Fanır ich h | finematographiiche Technit von Grund aus um- |ltab ii i ——— u ten Speiſewagen gegangen; 
4 De K KM 


1 $ 
it „Harding“ benannt wor: pi e Quf j n Dad t d 
en IEPIER Luft geierengt morden fet. Dad | gen. iſ in t 
darüber nicht jprecen. Ich hatte angenonmen, zugeſtalten. Der Erfinder, Namens Spoor, hat den. — Was iſt ein Name? — Bei der — — —— gei 


ß die Pfli Rräfidenienivabt ſti Niſt natürlick lut rfindung Seltſ ührt es mich, als ich niemand der im Korrido ei 
nes | dab die —* en des Verwalters von feindlichem einen neuen kinematographiſchen Apparat kon- nächſten Präſidentenwahl ſtimmen bie|' —— ER — — — — 


ielleicht demokratiſch! und glücklicherweiſe laſſen nur we- nun an der ehrwürdigen, in ——— Menſchen wagt es, ſeinen 
figen erwe M ſtruiert, d N 3 vielleicht demokratiſch! 
— — nn —— —— ee — — ih ” en Inige ji durch folhe plumpe Mittel | Front erneuerten Univerfitätstirche ! Plab mweazunehmen. Und als es den⸗ 
e deiſe 2 X m 1 c en — p a * 
on, aniſerung der deutſcher — = Ben. er ap * erſonen Splitter. von der wichtigen Fahrt abhalten. |zu St. Pauli vorüber, die Hallen der !noch einer verjucht, muß er dem ener 
| sarbitoffinduitrie‘ oder die Fortnahme der deut- zeigen ſich hier in natürlicher Geſtalt und be— | 
| schen Patente einschlöjf Ich Faı mic bi in/ivegen Sich genau fo, wie fie e8 auf der gi‘ irf- | a 3 Bue. OibOh nid aut — Den in Echlefien herricht qute Ord- | Xlma mater wieder betrete,, zu deren igifeten Proteft ber übrigen S Sieben 
wen Pa ten 14 0 , \ tr ] hierü ( t tal 8 , l = => N E * 
—— das —. — En _. — —— Bühne tun. Man bat fcher > ph * nung und ftrenge Ueberwachung, feit | Füßen ic) vor langen Kahren gejefien. | weichen. Das deutjche Volt hat i 
on Sch e- ide © _ * Peak kaniſck | Doit — eine gleichartiee . Erfind a. a 2% Besen Son wies mie uns jufrieden; | die Engländer dort neben den Fran: | Heute herricht dort nur reges Meile: | nen alten Sinn fir muiterbalte Orb 
" um nicht berttehen, Imre amerifantiche | « N Te ( ‘ ) eg 
ya Aichaitfer ſich un — — en för ä mit der prafttichen — ung Kein A ” —* nicht, ärgern fie Ti noch A iR) zofen den Dienst übernommen haben. treiben, die Uhren» und Bijouterie: |nung und Selbſtdisziplin w iederge- 
| die Ntifenichaft 2 en * ee K noch 9— hapern. EN | Re Ganz offenfichtlich hat die Entente leute und einige verwandte Zmeige Funden. Da jchatet es nicht, daß bei 
ihr er ei * n e n Gh c es n. W — Das Schickſal der Familie Tolſtoi | Ber fie = a y De | richt mehr das Antereffe, eine Fäl- Haben in der Univerfität ihr Unter- dem fürchterlichen Gedränge das An 
ıqgcnen r Wen: J v — | en. . ER 
ir für die chemiſche Wiſſe nichart fein en * Times“ veröffentlicht einen Bericht über er — ſchung der Abſtimmung zu Gunſten kommen gefunden. Das würde mich zünden der Lampen im Zug einfach 
* Nntereiie — 2 m die fitr ihr ee Schickſal der Familie 5 "Ser —— | CS Keift: Der Aprif, — Stimmt aber nime, | Polens zu fürbern, Sberſchlefien iſt vielleicht noch peinlicher berühren, unmöglich wird. Man ſitzt im Dun— 
es Inſereſſe haben, um die fur ihre au } 01, Le orre denn dieſer Monat iſt weiblich. Die La 
nötigen Irbeiten und Yusgaben 1 übernehmen, | dent beiuchte Sasnaja Roljana, wo I Tolitoi feine | Pr@ein —— —————— —— zn [one ER SEHR va ie. Ste: = Fe Saffung, io 
die Deutſche 2 habe en N Ite en legten Leben Sjahre zugebradt hat. t re, lands eine viel zu wichtige Attivpoft, | verſität wäre, an der ich jelbit Stu— | geradezu Würde die Ichiveren Ereig- 
1 5 lid hä —— Be. —⸗ olſtois Br ang 3— deren ie : - Tod) ” Eingeſandtes. als daß die Gläubiger ſie leichten dent war. Äber laängſt hat dieſe niſſe des Tages ‚Die großen Scundge- 
ins ſicherlich 1ame 8 em irzen an A DIS Ta Ü 1 9 J — en Wande — 2 = * 2 r 
‚Nuns fi : len "se ice E * ns 26 dort, aber ihre Lage s * uß =. nette in ae amlenie: Weiläet dam — im polniſchen Sumpf ver- neuen und zweckmäßigeren Räumen bungen für den heimgelehr“ Außen 
gemeiner Wege 31 rreichen. T B e ner e irtſche N A B — 
di Gr zeugn ij ſe ih ee R * r —— = traurig. Da Haus Tolitois wird ñ forud oelefen, Den i6 im Gedächtnis bebieit Ifunten jehen möchten, £ .Platz machen müſſen. Nur das „Bor-— miniſter in Der rim und bie feierlichen 
0 u nn 2 — Ri un fiebzig Perſonen bewohnt. see Ä ae — Repli it ter t Rereit, — Wenn man vom Bahnhof her die nerianum“ iſt übrig geblieben, das Proteſte der Menge gegen die Ge— 
A—— ſenſchaft ee u ter denen Fich ıgrfeihei inteit ift fchlafen ocnangen, — di °! Stadt Leipzig rg begiunt fofort | jiinafte der alten und nunmehr das ; mot mdnad.. cu ve wel 
de ra older Metboden bedienen. Mes halb | Beamte, Sandiverfer, einige Geleörte, mehre re | Gere: htinfeit Tann die YWage nicht finden, er LEN B 2 


5 e | die Tuaenden geben betteln. — die Wahrheit auf dem „VBrühl“ das Mefjetreiben 'älteite der neuen Univerſitätsge— ‚de jehr gegen ten Willen und bus 
te Chemie es tun? Kommiſſare be finden. Die Gräfin Tatjan a | iit a — ie = zung ‚einen zu ummoaen. en 2 bon! — = den Fenſtern des großen Intereſſe der Enten te nur zu einer 
Wiſſenſchaftler haben bisher ſehr ſtrenge Tolſtoi gehört zu den Arbeitern, ihr liegt e3 ob, |den, — die Hcuhelet iit Trumpf, — da3 Ge: | ı “A F ı DES ck ) 3 
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1 Uer —1 r ’ In 2 - .c : . . 1 8 Ve 
fen hänat an der Wand, — aber die Geijeher die Pelzhändler und in den Saales blide ich wieder hinauf, in Hebung des Vaterlansgefühls füh— 
La San „S 2 2 — * ] ) r n DEN Saales blide ich wieder hinauf, | 
Pe dr - Redlichfeit, von ehrenhaftem Ver- —— Die > — —* Vaters au | duio a er m. Holſtein, ) | Schaufenitern fiegt man gemwalttae tem der grobe Wilhelm Roſcher ung ren. Die meijten erzählen von den 
alten befo * * * * J 1 ız.% M. lite Jowa. — — —— = * = a 
* ven ge ya = 3 — = En Pas; si | en “bie Be 2 Diefer Spruch ſtammt jedenfalls aus den | Mengen der heute mehr als je be— einſt die Lehren der Nationalökono- furchtbaren Leiben ihrer Gefangen— 
lauben, daß ameritaniſche emiker im Begriff * er Ent- | Ariegsiahren 1813—1915. Anm, der Ned.) um | : ; ſchaft in Srranfrei hlan 
sehen, Sie für ın [3 fra Srumdi rüſtung zurückweiſt. Häufig ko liebten Ware aufgeſtapelt. Kaum mie verkündete, die heute die ganze ſchaf Frankreich und Rußland. 
inehr als fre ꝛgwürdige Grundſätze aurıg Fommen NRogie- 


m 


B 1 Be R 
\ au ‚fzugebeit, Ind dies mit einen Dil innen Mantel |rung> —— in amtlicher Tätigkeit, meiftens — Es ift dos Welte auf der Welt, |eine Frau, Die irgend etivas auf ſich Welt ſo ungeheuer gründlich vergeſſen Einer mußte monatelang an Ketten 
| 


Sonit müßte mander arım' Gefell 


Dah Tod und Teufel nimmt fein Geld, hält, würde heute ohne bein hochge⸗ hat, und deren ewiges, unumſtößli- in den Bleibergwerken von Sibirien 

von Patriotismus zu verdecken (caruouflage “) ımngaeichliffene Leute, So fommt 03, daß Nasnata Sonit nül f OF . en a ; * 
„yo ‚ = a a Für Brot: und Stobliruft in die Sölf! hs fih auf die Straße | des Wirken Präfident Harding den: arbeiten. Ind do würde feiner ven 

macht es mur no) Shliminer, Die gegen dentice | Poliana arg verfallen fit, Gräfin Sajce, eine| N ama inhoiy Saroen. Idäßten Yude Ti auf —* — Be 


* Jehanna Eidtolz. darveh, Ill) begeben. Die Wertſchähung der noch wenigſtens im Prinzip in ſeiner ihnen einen Moment zögern, wieder 
Geſchäftsmethoden erhobenen Beichwerden — andere Tochter Tolitois, befindet fich feit drei 8 a imi- in \ f_ hinaussuaeh : 

— DEN ’ rg’ del; t Sic) nicht zum wenigften | Antrittrede zur Freude der Optimi- im den Kampf hinauszugehen, um 
aegen das Verfaufen im Nuslande zu niedrigeren | sahren jhon in einem Gefängnis, Alle Verfuche | © Frag I Pelze zeigt Tich d e jur ö ar — 


L 


Be Res un * ——— ni da derin, daß imegen der Diebitahlöge: |ften in Deutichland anerkannt hat. das oc abzufchütteln, das das bo: 
| — — * * — a. ... —— —* 8* ed | Dean hafı 2° aut’ gern? Kae | fahr To, die Theatergarderoben es Und Erinnerungen tauchen auf an haft — — den Deut- 
—— die Vereinbarung von Preiſen, gegen de wer — suchen \, ER erfolglos. | Teanbl, leg’ Dei! Hand anid Herz; — | Tsiehnen, dieſe koſtbaren Vefihftüde die anderen hervorragenden Lehrer je- ſchen aufzuerlegen trachtet. Nur, daß 
Ver rmarttung von Schleuderware zwecks Ver Pr x auernbevöllerung hän igt mit Vewunderung Magſt D' mei' Weiberl wer'n? in Verwahrung zu nehmen. Iroß- ner Zeit, vor allem an Karl Binding, fie alle do zu flug und genugſam 
nichtun g eines Wettbewerbers — ſind uns Gier * den Töchtern Tolſtois. Gräfin Saſcha, die in 2 Den dem die aroßen Produttionsgebiete den dinreißenden, feurigen Verfünder | taufmãnniſch zu denken wiſſen, um 
in Amerika zu vertraut um wirkliche Ent— Lumpen gehüllt und deren Geſundheit ſehr unter- Bet, 3 Dr zum Ser Rußlands und Amerikas noch ſo gut des Rechts, der uns junge Studenten, nicht in der Hoffnung übereinzuſtim— 

— —2 Wenn wir die Deutſchen —— —* trotdem den unbengjamen Geiſt mn moanft T', wir pafi'n 3'famm, | Yale verſchloſſen ſind, blüht in Leipzig trotzdem wir nach damaliger Sitte men, daß die logiſche Macht der Not— 
wegen folder Methoden Fritifieren, fo muß der |!hres Satere. Sraf Serjius. der Sohn Tolitoiß, | Beandt — Tu und i'? darum ein hoch erfprießlicher Handel. in die Nacht brav zu kneipen wendigkeit ſie ſchneller und ſicherer 
Grund dafür darin Liegen, daß wir fie herunter. | lebt mit feiner Stau in Mosfau in den ärmlic Tiefer fommt man in bie Stabt, |pflegten, iie mit,magilcher Gewalt |von biefem Drude befreien wird, als 
zureiß zen wünſchen, vielleicht, um uns ſelbſt wegen ſten Verhältniſſen. Sic haben aus Not alles a . 3* er und Tu.... tiefer in da3 Meffetreiben. Auf dem | viermal in der Woche um 7 Uhr früh|es ein neuer, Plutiger Kampf mit den 
etwas zu rechtfertigen, das zu fun, wie ipir Porzeflan, Silber, Mleidung und wunderbare alte Da aaa Saat. der geht Iang irr — Hauptplag vor dem fchönen alten |in fein Kolleg zog. Noch 1886 habe heute fo ungleiche Maffen jerai3 
einen, unehbrenhaft il. Teppiche perlauft. Yett aber find fie am Ende, Teandl, Dar g’görft mein!“ Nathauz find Yuden errichtet, Holze ich ihn Feim Jubiläum der Univerfie könnte. - ; 





An Waufcgan gefunden. 


Gemije- und Blumenjamen 


! bie beften Eorten, in frifcher Ware, find bei un3 zu haben. 


Najengras: Samen 


eine ganz borgügliche Qualität; 


vor ſchweigſam. 

Pattiſon, 
Studentin der Unibverſität 

nois, wurde geſtern morgen 
Liebesgaben nach Europa —* Sheridan Road in Wilmette be. 
wußtlos aufgefunden. Sm Evan. 

Gebt uns Eirre | ton Hoipital ins Vewußtſein ätt- 
rüd'gerufen, veriveigerte Frl. Patti- 

(fon, die äußerlich unverletzt war, 

zuerſt jede Auskunft über ſich, gab 

Landjäger, Salami, Zervelatwurſt, aber ſchließlich an, daß ſie die Toch— 
holländiſcher Edam-Käſe, Roquefort-, Camembert⸗ ter des reichen Grundeigentums— 
Liederkranuz-Käſe u. ſ. w. händlers Harry Pattiſon in Peoria 


.s Dutch” Malz⸗Extrakt und Hopfen ſei. Wie ſie nach Wilmette gekom— 


men und was ihr zugeſtoßen ſei, 
hergeſtellt aus der beſten gemalzten Gerſte und den beſten, friſchen Hopfen. Das behauptete ſie nicht zu wiſſen. Durch 
Beſte von allen; macht einen Verſuch. 3 Gallonen. 


$1.25, genug für 6 tortgejegte sragen ihrem Gedädht- 


S h IN | 5 nis zu Hilfe kommend, erfuhr man 


weiter bon ihr, dap Stuypefant 
309 und 311 West Randolph Str. 


Smitb, 800 Saward Str, in Evan: 

ſton, ein Kommilitone von ihr ſei. 
720 Jahre in Chicago. Telephon Franklin 5356. 
2sdeslondido® 


Frau Smith, Stunvefants Mutter, 


Caryl 


Illi 
unſer Samen übertrifft alle anderen. F 


Pünltliche Ausführung, beſte Ware, vorzügliche Verpackung. 


Aufträge. 


Delikateſſen 


Geräucherte Leberwurſt, Thüringer Blutwurſt, 
Emnmentaler Schweizer-, 


't 


., 


eriwiderte auf telephoniiche Anfrage, 
te habe nie etwas von Frl, Patti- 
Jon gebört, würde fte aber gern bei | 
ih empfangen. Nachdenn Frl. Bat- 
ıftion einen nennen Ohnmadtsanfall 
überwunden hatte, entichloß fie fich, 
J Smith zu gehen, 
ließ unter dem Proteſt der 
und Pflegerinmnen das Holpital. 
lging jedoch nicht zu Frau Smith, 
er Dgood Ci ſondern verſchwand. 
fig zelebriert wird, von Mj dr Yater wurde telephoniich i 
— — Peoria bon dent  Dorfall unterrich— 
ſtet und teilte mit, daß ſeine Tochter 
ſeit 14 Tagen vermißt werde. Sie 
| ſei in einen Studenten verliebt, und 
VEIT 'diefer Umijtand habe auf ihr Stu 
— dium fo ungünſtig eingewirkt, daß 
die Fakultät ihr geraten habe, von 
der Univerſität abzugehen. Ihre 
Mutter ſei darauf zur Tochter. ge— 
kommen, um dieſe nach Hauſe zu 
holen, doch Caryl ſei verihmwunden, 
ehe die Mutter ihre Abſicht habe 
ausführen können. 
. Heute wurde die Vermißte von der 
Polizei in Waukegan aufgefunden. 
Anſcheinend war ſie bei guter Ge— 
ſundheit und gut bei Stimmung, ver— 
weigerte aber auch heute jede Erklä— 
rung der geſtrigen Vorfälle. 
Frl. Pattiſon ſagt, fie ſei direkt 
Sc vom Evaniton Hofpital nad Waufe: 
— — gan gegangen und dort 
Aprir,, on, U Er  Gosnikun ‚fe, abends eingetroffen. 
“ en, "um in, a Set na habe fie an der Tür des Holz- 
händlets John Madin getlingelt, 
Doch fei ihr nicht geöffnet worden. 


* 
C 


anzeigt, 


den und Vefannten bie traıri 

Nedridt, Dak mein gelichter 
und umjer lieber Water 

Nilliam Araemer 

Ipril im Alter von 76 Jahren 

eerdigung am Don— 

ri 30 morgens, 

Osge 9 ’d tr., 


Tebedangeige, Todes 
N unden und ? Ks‘ Freund 

8* 

unſer 


ge 
Gatte 
1 umd 


; n * 
DHerbert George Froenicke 

rt 16 I fanft im 
ug finde 


41094 


ihren Serrn 


7 Diary 
ıolgl 


a 
uluciydi 


in 


em er 
it nahme bitten 
u. Marn Froenicke, Eltern, Louis, BE bliebetten: 
William, Yirthur, Henn) und Erwin Karolina Kraemer, ach. Sciger, Sattit, 
— N — a und Evzn sront W,, Georg C. und Gmim 
—— eſte x Kraemer, Sinder, dimi 
andier 


Sinters 


hm nei 


* * r Yaroräfia 
und Belersfield, 


su Topieren, 


05 


Cal, Berhungen bitte —— — — ee 


Todesanzeige. 
Freur yo und Belannten die trau 
dal er bielgelichter Gatt 


a5 


Alen ige | 
ht, 
Tedckanzeige, 
Bekannten bie trau— 


geliebter Gatte 


Aegidius Schmidt 
April im Alter von 27 Jahre 
> fantt entichlafen ift, 
m mMitwoch, den 13. Mpril, 
ens, von E. Schmidts Leichenkap elle 
t de, nad der Qucen of Angels 
Ge, von da nad dem Montrofe-fkricdhuf, 
Um fiillle Zeilnahme bitten die trauernden 
j®! Interblichenen: 
' Margareta Smmidt, 
Vearl, Tochter; 


n in 
B Bi 
1 n 8:4 0 
Landoliu W. Herdirch 2058 
geltorhen tr Bee 
wod, den 1 
vom Zrauert 
Pive., nach der 
no feierliche Vic 
briert wird, 
St Peter —— 
Genter, ö 
ten die trauernd on ‚Sinterbli 
8. W. Herderi eh, Sattin, 
Glarence, Kinder, 
Informalionern 


„Gattin. | 


ach, u 
Neriwandten, 


* (Sitaern + 
i Diet U, X 


Tobesanzeige, 
Freundſchaft Loge Ar.i der Rercinigten Hertha 
Sqweſtern von Illinois. 

Den Beamten und Scecweſtern die traurige 

Nachtricht, daß unſere Schweſter 


Teilnahnte bits 
benen: 

Adelia und 
Mone 
modi 


it auf: 


eſtorben iſt. nnerstag de | 


April, 


neue 

ten 
alle vi 
lebte 


Todesanzeige. 
———— und Belannten die 
rige Nachricht, daßz meine 
Ga ttin un Mutter 
Bertha — geb. Bollman 
n ul ter bon 62 Sal ren Tel ig imHerrn 
entichle fen {it 2 Reerdianmg  Fits 
det ſtalt am Donners 
jv nachm. vom 
W Dibi ton Sir, dein Eden 
Sriebbo r, Um fıil ei ve bitten 
die frauernden Si nterbii ebenen: 
Gustave Grunewald, Gatte. Mis. 
Hattie Brelie ı . Frichn Love, 
Töchter, George und frank, : 
Auguit Breite, Sharles Yove,Zihiot 
gerföhne. Mrs. Generive Grune⸗ 
wald, - Shwicgertodten 1.0 


um der beritorbenen Schweiter die legte 
ve zu erweifen. 

Lizzie Klebh, 
Clara Kaus, 


dentin. 
era tran 
dimt 


Kein 
fend auf der vorderen 
| benach richtiate, nachdem er 
\erfahren, wer fie fei, die Polizei. 
der er noch feine 
—— Mädchen bekannt. 


Todesanzeige. 
Dentihe Rrieaerfamerndichnit, Chicago. 


Ten Weantten und Kam erad 
sur Nachricht, daß slanıcrad 


2 u 


We⸗ 


en 


John Vicher 
im Alter don 76 Nahren i 
ontag, den 11. April 1021, * Verſchönerungskünſtlerin, 
u — —— Som wurden Evanſton, Wilmeite 
Peoria benachrichtigt. 


neı atan, de * 14. 1021, 
21 Ihr 30, nah dem Korcit Honte 
ıti. — —— — 


re. 


| April 
na chmittags 


Friedhofe ſic 


it 
Heinrich Schloſſer, ——— 
Emil M. Schneider, Setretär. 
Todes ERBEN 


28 mnt 
Refannten 


* I 


l der 
feine 
Anzeige in| 


Wer fein Grundeigentum 
|faufen will, erreiht ihn 

— durch eine Kleine 
„bendpoit, 


odcganzetige. 
EEE — 


sit 
unten a; 


gel 


Nade AN f 


4 IE I 1 Mi 

Jo eph Kramer Bernhardt Muelier 
on 64 —* glich 
ig Mittwoch, den 13. April, nach⸗ 
von der Kapelle 2341 Milwautee 
nach dem Montroſe Friedhof.“ 
bitten die trauernden Sin: | 


ı plöphin 96 
Ydet init amt 
19 Ubr vom 

Str., nach 

von da >. 

N tarien Go 

ihme bitt en 


en b 


Todesanzeige, 
Plaudeutiche Bine  Guicags N 


geſtorben! 
1 > z 
bi n: 
Marie Mueller, geborene Höge, Gattin, Mr&. | 
Marie Nagel, Willie Nesbe und Wirs, ı 
rieste Klofe, Entel, nebit Nerwa ndte n. 


— 
— 
unden und lannten die traurige 
t, dal; mein g ter Gaite und unſer 
* I. Reh 
desanzeige. aeitorben Hi. Meerbigung am Mittmod 
e ( hr rıt ip ı 
efannten die trauriae 4 l, 9 * —— ttags, vom Trau er bau e, | heute des Todestage 
weine qeliehte Gattitt, Shie ⸗ ww h de L —— dartins Mutter und Großmutter 
utter und Cchwelter da nad dem Ei. Marys Friedhof. 
utler Inabm e bitten die trauernden Sins» 
Margaret Filmher lie Tas 
en fit, — drances Ren, Gattin, 
.r il, 1: 
chanfe, 


Magdafene Kramer, 
u “it, Gas. G, 
M. Kramer, (Befhwiiter. 


Ferdinand 
tern, MWrs. 


Elt 
nd War 


can iten 
ul— der W ud er 
rn. Wadıicl, 

Claus ee 


Schriew 


nr 
( 


Nach 
Bater 


Sur Erinnern ‘an 
Stebe am d Wehmu 


NRehmnubt edente 


18. 


— Boſch, 


eſto am 12. 


geſtorben April 1929 
Ella 

und 
modi 
Roſe Neumann, Schwe— 


William, Mrs. 


am 10. April geſtor 
Mitte rd, Alma Sinn 


am woh, den 1 


sei ei in 
mittans 


du ve rec 
lummere fan 
Di ich Gotte 
Ind zur Rube 
Mutter u 


inf 
olge 


Hiett, Joyhnu P. Paul, 
a z. | fter 


e-Rri Lillian Reh, Kinder 


ber * de 
Ir e 
Ilm fıllle Zeilnabme bitten en 
gen: 


— 
—— 


bof. i 
trauernden Hinterblieb 
william Fiſcher, Gatte. 

Frau Barbara Shwark, 


ach’ 
nn rc hr 
r. 


e ſanft! 


—2——— 


Todes 
tn Yo nten bie traurig 


m Di 


widntet don Züh 
und George Bold, cl 


töchtern und GEntlelfindern 


Deinen en Herman 
it Ar 


Henrietta Krueger 
; wieger⸗ 


m Alter bon 70 I 
apen geitorben ift, | 
D ur Tu, 


| taten und 25 
et Statt Mu 
ittaa bom — ) 
im nad Grace! and ; riedbe ; im ftille 
itten die fı auernden Hinterbliebenen: 
Garl Krueger, Gatte, Ida Nieit, 
| *aura Stoß, Aopf und Carl, Kinder. 


Todebanzeige. 
Freunden und Belannte die trau⸗ 
rige achricht, daß unſere bielgeliebte 
Zodter und En 
—* 


nr 
* 


Steffen 
üter bon 9 Jahren 
eittorben fit 
gatt om M Auto ob, 


elfernbau' 32H 


Adolph. 
— — Zur Erinnerung 
an unſere liebe Mutter 
Auguſta Schmit, 
welche heute vor eine m Dabre 
Sloril 1920, geitorben tit 
| Iretet fill au meinem Grabe, 
3 ch nit in meiner Rub 
A geut 
VLergön net, mi r bie ewine Rub’, 
Sithe Ruh’ fer ewig beit, 
V ————— fo 


TobeBanzeige. 

I Freut em » Vet ten h ' en 
übe as uen Die (ranrige Rail: 
nos) Conc: vB ta Hr Wilhelmine Liey 


ton | fAlni 

Roy und Nana Steffen, Eltern, Augnit J. F ._. 10, © * 2 April, fanft entipia'en 
und Ansa Adermann, Cnfch und Bi ( 1 stag, den 14. Apr 
En rbaufe, 2431 | 
Tante. ncordia. Um ſille Teil⸗ 

Jnahm ernden dinterbliebenen: 

— Sitte, Thesbor tier, Lena Hundert: 
marf und Etto Lies, Kinder, 


jet eh En Die, ame —— 
Tobesanzeige | 
nb 2 ıteit die traurige lad: | 
un! ere gelichte Gattin und Diutter | 
Pinnie Schank, | 
Beerdigung am 


21, 11 Ubr vd 


am ] 


— 
Pe] beitauel 


. om zraus 
ve. nach Er 
ı die trau 1 du niemals fein, 
dmet bon Deinem di nie bernel= 
enden Sohn Bernard Ehmis umd 
Gattin Emma. 


— — — e — ——7 
Todedanzeige. 

‚die traurige Tach 

e Galun 


Gen 
| *8treunden und Belannten 
yiht, das meine 
Autter 

Marie 


Bahr 
rn f 
f 


fellg im Se 
ing findet ti 
Ipr Dom Xrauerl 
‚nad dem Con 
Seilnabue bitten 
bener 
Ferdinad Babe, 
Tour, Mrs, Mi 
beth Smundfon, 
ter red, 
Herman und 


en ft, 
il y 


Q r 4 J 
Mittwoch, den 
vom Zrauer⸗ 


pri 
ie 2123 
dho! 1 

auern nn Sinterbliel 15 
* aus Ehant, Gatte. Bohn, 
Emma und Augufta, Atnder, 


orr’ 
+ Not 
eipar 


bitten 


ia: 


1 Im ie | 


D 


' 
—1* 
| 
I 
| 
e | 
17 
@ertude Sa) 
Mes, Gliza- 
E'Hara, 
Sonis, | 


hnee. 


Teimahme 

Mrs. en 

nnie Marih, 
Dres, Emma 

Walter, William, 

Nibert Babe, 


hemoriaiPark 


Der —26 e North Shore Friedhef. 
Gr Moint Road und Gerzlien „sis 
Tde Diele ndrdli$ Yon Evan 
Bamilien » Grabpläke 7 
Abzahlungen. 
Schreidt oder telchhoniert wegen meiterer 
Auslunft betrefiß unferer Epe;iol-Dfferte, 


»t-Dffice: Briedhof.-Dfiices 
106 = ar s uerte | @raniton, Illinoib. 
Br ; Zelevbon: 
Zel: ent 8330.) Edanſton 4266. 


onbidoe 
nt Mr. m. Ehwimmer, 


en — * has, Burmeister & Son 


den und Belar ınten d e tra urige Nadch⸗ 1 919, geltorben iit, "2 Leichenbestatter 
er i q — — Kapelle — 


Schon find ziwci Qabre de 
1424 Larrabee Strasse. 


Seit die lieben Augen du gefhlofien: | 
Rube fanft, du gutes Herz, 
Lincoln 5146, Biverich 8170. 
tblifebiaen 


Vanl, Edward, 


— Todesanzeige, 
SHarrifon Benefit Qoge. 
Den Mitaliedern zur x Nadrist, dal 


elbS TIpe, 


———2 
Freunden m Dan. ten bi 
riht, Da N 


viere it 
Raigerine Fi jeiiter, 
lter bo on 70 


Job 
Herrit en tt f lafcn r vit 
ot Hatt am 


Mn 


nd e traurige Tad 

Auppeninger, 

⁊ 10. Avril 
Keerdiune 


im 
Ion Walter, N 
. Rilitams, 


Sur ich 


n Sicbe und Wehmut geden 
Todestages meines lieben G satt en 


Narn Borcherding 
Anna Micner, Kath. 
Wegen Näberem ruf 


Barbara Kollenborn, 
Kalicnborn, Tochter. | 
uf Republic 7 


te heute | 
nr und ul: 
Apr 


— 


richt, daB unfcre ! e Gat ıd Mutter | 
Emma Erreger, . — 
on P. April | eig tm Herrn entichlafen it 
Beerdigung firidet ftatt am Mittwoch, den 17. | 
April, nadm itta, 1:2 Trauerbau 2. 
2043 Humboldt —8 um 2 Uhren de 
TFo Auth. St. Jobhanne stir he, Ede Sonne Av e. 
und X alton <tr., von da nad dem Concordia 
Sri Shot, Yı i bitten die 
iraı vernden © Si interbl 
william Etreger, ® at 
Herbert und Edwin, Kin 
— ıwelde bor 


Todeßanzetge, 
und Pelannten vie traurige Nah 


Grau J. Lerch 

Mutter, am Mongg den 11. 
rii geitorben it. Beerdigung an Donner: 
taa, 9:30 borm., bom Trauerbaue, 11639 
ringeten Ave., naq dem St. Ricus Pariſh. 


—* Zerch and hamilic. 
— *— .. bimi 


se 
berfloffen 


ir denfen dein in Lich’ und Ekmrr 


Lu, ra, 


Sewtibmet bom deiner trauernben | 
Gattin und Rindern. |v 


) dom 
ah 


Sur Erinnerung 
an uniere bielgeliebte Gattin und Miıtter 
Anna Scheibe, 
Sabren, am 12. Apr 
geltorben ift, 


si/nahm 
‚na e 


e, Linbia, 
der. 


Wilhelm, 
odi us 
u Dienätag, den 12., 
nerötag. den 14,, 


Mittwoch, den 13,, Don- 
Freitag, den 15. April 


11 


9 
Freunden Spesial⸗Motinee 


richt, dab 


9 45: - 
Du rubeit nun in Millem Frieden 

Die ıumnfer Herz im Tod nod liebt: 
Ad, viel zu früb von und gefhieden, 
Hat tief die Trennung uns betrübt, 
Do Ing es in bed Hödlien Plan, 
Was Gott tut, das Hit wohlgetan! 


Servibmet dom deinem dic lienenden 
Gatten und Kinbern. 


Sonnabend, den o r 
eine „Gold Etar“ 1G., Eonntag, den 17., 


Zopvelboritellung: „Schmetterlinasihladır" 


von Blumenthal und Kadelburg. 


—* 


die vermißte Caryl Pattiſon nach wie 


und ber» 
Aerzte Plan, 
Sie 


um 6 Uhr 
Gegen Mitter— 


Mackin fand ſie heute morgen Tchla= | 19 of Omaha, 
Veranda und! Yards De 
bon ihr Newark (N. 3.) Stod Yarbs; 9 


zamilie find mit! 
Auf ihren | 
Wunih brachte die Polizei fie zu] 
bann | 
und 


2 \ 
vertalt 
Rarl Halle, 
ter 


Bush Temple Theater. 


Dir. Conr. Erivemann.—Tel. Eupertor 4819, | 


abends 8:15, und Eonnabend, ben 16. April 
nur noh 5 Auftüb: 


bon Sudermann md „Der blinde Balfngier“ 
Sonniag, ven 17. April, Matince 2 Uhr 46; 
nRoie Berndt“ dimide 


Abendpoit, Chicago, Dienstag, den 12. 


| 


eine 2Ojährige | 


auf| 


Der allerbeſte köſtliche friſch 
geröſtete Kaffee 


SDc 


„sone Blend“, 
De gu Kaffee, 
den Wagenverläu— 


Die allerheſte 
Creamery But⸗ 
fer au = 
big 300 
Enden: 


0c — 
BANKES Raffee- 

eftfeite: 

W. Wudilon Etr 


Nordwmertfeiit: 
1644 23, Chicago Plve | lü. 
1373 wlilvnnfce ı 2830 W. Madiſon Str 
1045 Wihpaukee Abe. 1886 Slue Island Av 
2054 Milwautee Ube. 1217 S. Halſted Str 
2012 W. North Ave ‚18323 5 —58 Eti 

Nordietie: 11818 ©. 12, Eier, 

23, Siptfion Str 8102 W, 22, Er, 

3, North Ave. | Sidfeite: 
3244 ncolu Ave 4058 S. Uſhland 
3831 Lincoln ve, ı 83427 €. Halſted 
BH1I N. Clort Eir. !3uS2 Wentwortb 


— 


ter — 
Wund. 


400 
720 
Ave. 
Str. 


Ave. 


Endlich die Loöſung. 
wie Swift & Go, und Armour & Co, 
ihre Riehhofintereiien loswerden, 
Wafhington, 12, April. Ein neuer 
laut welchem Swift & Co. 
Armour & Go. ihre Viehhofs- 
intereſſen und ihre Intereſſen an 
den Viehhofsterminalien loswerden 
können, fand heute die Zuſtimmung 
des Juſtizdepartements und wurde 
Pe ) unverzüglich vom Richter Staf- 
ford vom Supreme Gericht des Di: 
|ftrittg von Columbien autaeheiken. 
Laut dem Plan müfjen bie Fir: 
men ihre Aktien in den Viehhöfen 
und —— Terminalien innerhalb von 
130 Tagen an die Jllinois Fruit and 
| Savinas Bank in Chicago übertra= 
Iaen und diefe Attien find dann von 
Henry W. Anderfon von Richmond, 
Vva. und George Sutherland von 
Salt Lake City als Treuhändern bis 


zu dem innerhalb von Jahresfriſt 


vorzunehmenden Verkauf, zu verwal—⸗ 
ten. 

Es handelt ſih hierbei um Aktien 
in den folgenden Unternehmungen: 
Sioux City Stock Yard Company; 
St. Paul Union Stock Yards Com— 
pany; St. Joſeph Stock Yards Com— 
pany; Fort Worth Stock YardsCom— 
pany; Denver Union Stock Yards 
Company; Kanſas City Stock Yards 
Company; Et. Louis National Stod 
Yards; Union u Yard Compa= 
; Bourbon Stod! 
Ronispille, = 


m 


'naufe Stock Yards ie 
Brighton Stock Hards 
—8 ſton, Maſſ.; Portland Union 
Stock Yards Company, North Port- 
land, Oregon; The Cleveland Union 
Stock Yards Company; Sioux Cithy 
Terminal Railway Company; St. 
Paul Bridge and Terminal Compa— 
un, St. Paul, Minn.; = Joſeph 
Belt Railway Company; Si. Joſeph. 
Mo.; Fort Worth Belt alt man) ı 
Company; Kanſas City Connecting 
|Raitrond; und Gaft St. Louis Nunc- 
tion Railroad Eompann. 


Die Fliegerkoſten. 


Ausgaben des Fliegerkorps der Armee 


der Ver, Staaten beliefen ſich wäh— 
rend des Krieges auf $508,090,781. 
New York, 12, April. Daz „Aoia- 
tion and Wircraft Journal” wird |! 
nöchſte Woche einen Artilel veröffent- 
lichen, ir 
Major 9. M. Hidam, 
Nachrichtendienſtes des Armecflugwe— 
ſens während des Krieges en 
it. Aus Dielen Schreiben geht her- 


dein Chef des 


vor, daß die Ausgaben des Flieger- | 


corp3 der Armee während der Dauer | 


‚des Meltfrieged fi auf $598,090,- 
781 beliefen. In dem Brief ſagt 
Wajor Hickam, daß 
gen Abrechnungen 

der Armee an 3 Bundesichagamt | 
von den urjprünglich aemachten Be: 
Iiwilliaungen die Summe von $582,: | 
564,781 zurüdaegeben hat. Bon ver: | 


der Tyliegerdienit 


nr 
vUulr 


——— fchiedenen Seiten ivar behauptet wor= | 


\den, dal; für das Flugivefen in ber; 
Armee während er Kriegsdauer über | 
eine Milliarde Dollars verausgabt 
worden waren. 


-| Berlin, 1 


ı weldem ein Scdreiben von 


nach weljähre 


April 1921. 


Japans Thronfolger. 
Gr dürfte pi einer ſpäteren Gelegenheit 
den Ver. Staaten einen Beſuch abftatten, 


Mafhington, 12. April. Dem Prä- 
Ifdenten Harding ift feitens der japa= 
nischen Botfhutt ein Schreibn des 
Kaifers Nofhito von Xapan zuge: 
ftellt worden, in welchem der Sailer 
feinem Bedauern darüber Ausdrud 
gibt, daß ed dem Stronprinzen bon 
Sapan unmdalich fein wird, in Uns 
Ihluß an die am 3. März angetretene 
(Furopareife den Vereinigter Staaten 
einen Bejuc, abzuftatten, daß er je 
doch biefes bei einer fpäteren Gele 
genheit nafholen würde. Borläufig 
tann der Befuch „aus aewillen, un» 
vermeidlichen, mich perſönlich be— 
treffenden Umſtänden“, wie es in 
dem Schreiben heißt, nicht ſtattfin— 
den. 


| 


Shöner Gedanke, 


Srunfreih möchte Schulden hei Ver. 
Stanten Durd) Abtreten feiner weitin: 
diichen Belikungen begleichen. 

12, April, Laut einem 
hier im Umlauf befindlichen, aus 
amerifanifchen Tinanzireifen ftams 
enden Gerüct hat Frankreich Tich 
erboten, um jeine Schulden bei den 
Mereinigten Staaten zu begleichen 
und um meitere Gelder aufzubringen, 
an die Regierung der Ver, Staa- 
ten mit Willen der iibrigen Entente- 
Imächte feine Befigungen in Wejtin: 
dien abzutreten. 3 handelt fid) 
hierbei um die Inſeln Gondaloupe 
und Martinique, ſowie um einen 
Teil der Inſel St. Martin. 


Kardinalshut für Mundeleiu? 

Rom, 12. April. Erzbiſchof George 
W. Mundelein von Chicago dürfte 
der nächſte amerikaniſche Kardinal 
an Stelle des verſtorbenen Kardinals 
Gibbons werden. 

Wie im Vatikan amtlich angekün- 
digt wurde, wird der neue Kardinal 
aus der Reihe der 
Erzbiſchöfe ernannt werden und zur 
engeren Wahl ſtehen außer Erzbiſchof 
Mundelein, wie es heißt, die folgen— 
den Erzbiſchöfe: Glennon von St. 
Louis; Hanna von San Francisco; 
Möller bon Cincinnati; Mehmer von 
Milwaule; Shaw von New Or—- 
feans und Dowling von Et. Paul. 


—— Tod einer Operation vor 
| Bloomington, Ill., 2. April. 
Aus Furcht vor einer, der Verſiche— 
rung der Aerzte zufolge, unbedeuten— 
den Operation, hat der in Loſtant, 
Ill., im Ruheſtand lebende Farmer 
— C. Barton Selbſtmord durch 
Erſchießen be egangen. 
das durch eine kleine 

hätte behoben werden 
varion hinterließ einen Abſchieds— 
brief an ſeine Angehörigen, in wel⸗ 
chem er erklärie, er ſei für einern 

operativen Eingriff zu alt. 


| — —— 
| Die Stadtratsausſchüſſe. 


| r 


Dperat 


scher Alderman iolfte nur einem einzi— 
gen von ihnen angehören? 
Dem ſtädtiſchen Komiteausſchuß 
‚liegt in feiner heute nachmittag ftatt- 
finden erften Sigung eine Menge Ars | 
| beit bor. Wbgefehen davon, daß es 
| bie verſchiedenen Ausſchüſſe zuſam— 
menzuſtellen hat, hatte ihnen der Ju— 
ſtizausſchuß auch den Vorſchlag über— 
ımittelt, dat; die Stabtratsfigungen | 
von jetzt an durch ein Gebet eröffnet 
—2*8 ſollen. Es wurde angedeu 
t, daß wenn dies geſchehen ſolle, 

—— geſchehen ſolle, und 
Geiſtliche jeden Glaubens dazu heran— 
gezogen werden ſollten. 

Ald. Armitage erklärte bei der Zu— 
ſammenſtellung der Ausſchüſſe wverde 
wahrſcheinlich in der Weiſe vorgegan— 
gen werden, daß jeder Alderman 
—n nur einem angehören ſolle, 
damit er dieſem ſeine ganze Zeit wid— 
men könne. Bisher ſei ein Alderman 
J Mitglied von vier oder fünf Aus 
ſchüſſen geweſen und habe für keinen 
einzigen etwas getan. Eine Vorlage, 
daß die Zahl der Mitglieder bes Fi: 
‚nanzausichufjes vermindert, ihre Ge- 
hal ter aber erhöht werben jollten, 
| wurde bereit3 vor einiger Zeit bom 
| orporationsanwalt der Staatäle- 


Admiral Deder anf Freiersfühen  HtFlatur unterbreitet. 


Newton, Maif., 12. April. €: 
wurde heute hier betannt, daf; Rear 
sldmiral Benton G. Deder von ber 
YBundesmarine auf SFreiersfüßen | 
iceht. Er erwirfte für fi) und für] 
grau Alice K. Croßman einen Hei: 
ratsſchein. Der Admiral gab bei bie: 
Ter Gelegenheit fein Alter mit 53 
Jahren an. Beide ſind bereits ver— 
heiratet geweſen und die erſte Ehe 
war bei Beiden geſchieden worden. 

Wann die Vermaͤhlung 
——* iſt ſoweit noch nicht beſtimmt. 

Frau Croßman iſt eine Tochter des 

lien Bürgermeiſters W. M. 
Hall von Cambridge, Maſſ. 
| GoodHear Rubber Go. verringert 
| ihr Fapital. 
JColumbus, O., 12. April, Die 
| Coodnear Zire and Rubber Company 
hat heute beim Statagfefretär Dokus | 
mente binterleat, Durch welche eine! 
|Yerringerung ihres Aktienkapitals 
von $100,000,000 
verfügt wird. 


Kriegsreht für Griechenland 
geplant. 

Athen, 12, April. 
nuttertenfanner 
‚stage der 
Kriegsrechtes 

ortert. 

bra chte 

Sprache. 


In der D 
wurde heute di 
Proklamierung 


in Griechenland er— 


e 


die Angelegenheit 


I 


— — —— 
— Die New Vorker Polizei 
Weiſung erhalten, 


tuoſen vorgefunden werden, gleich—⸗ 


| 
wurden. 


ſtattfinden 


des 


Premierminiſter Gounaris 
zur 


hat! 
unmeigerlih alle 
| Automobile und jonftigen Fubrierfe, 


rungen! Schubert Mufit! ‚Hannert und Su. | zu beſchlagnahmen, 
bert“, Fortſetzung J Das Dreimäderlhaus. 
und 
Montag, den 18. April, abends 8 Ubr, grobe | 


in denen Spiri- 


viel ob die Epirituofen mit ober 
chne Willen der Cigentümer der 
Fuhrwerke auf biefelben gebracht 


—.— 
Gin Veto. 
Springfield, SL, 12. 
Iperneor Small vetoierte heute die 
ı Hausvorlage Nr. 69, weil fie das 
ZTorrens-Regtitrierungsiviten völlig 
hinfällig madhen würde. Die Chi-|m 
cagoer Delegation, die die Neviiton 
| des geitern vom Chicagoer Stadtrat 
|befprochenen Lizenzierungsfnftems be- | 
Ifürmwortet, traf heute unter Führung 
von Ald, Lyle ein, und ebenio eine 
Chicagoer Delegation, die die Aende- 
rung des Fünfzigwards-Geſetzes 
— 


April. Go— 


Müller gebrauchen 
Srofmatieh aites Heilmittel 


| 


auf $1,000,000 | 


in einer —A Form. 


| Für den Huften nder Ertältung Eurer 
| Rinder dit es beiler alö Aampferöl uder 

Cenfantwendung, meil es Gäniefett, Kam— 
Id vier, Terpentin, Menthol, Gucalypind und 
| andere wertvolle Ecle u, Giienzen enthält. 
Neibt es z Stre icht 
IH ein m. der e3 in bie 


Naicen- 
löger, 
ed mast 
dad 
«men 
viel 
leiter, 


II Sthmer;, 

Blutan 

| drang, Gnt- F 

jünbung 

4 iwerben 

pre 
iwinden. 


Preis 35 Cents. 


Säumt nicht 5 beſorgt Euch die Arule 
mit der Gans heute, 


In Apoihelen oder per Bolt 40 GentB. 
OLINE LABORATORIES 
2017 8. Wood $tr., —2 M. 


es 


e| 
daß Frau 


Bemeßt die Koſten 
der Taſſe — nicht 


nach 
nach 


der Größe der Büchſe. 


Eine Büchſe von G. Waſhington's Kaffee iſt zehnmal ihr Gewicht in 


kaffee wert. 


für ein ſpezielles 


N 


m 

* 

J 
wsuouannusäaa 
uGsansmuzaun 


Gemadt bei Tiich im 
der Tajie, 


Sshr erhaltet all das Wute, 
ſich 


58 
Loſt 


— 
at, (Het 


ſparſe 


alles 
augenblicklich auf. 
zebrauchsanweiſung frei. 


geröſtetem Bohnen— 


Alle die holzigen Faſern, Abfall und überflüſſigen Stoffe ſind durch Herrn 
Waſhington's Prozeß entfernt. 
und die Stärke des abſolut reinen Kaffees. 
Immer wohlſchmeckend, geſund, 
Probepaket. 


Delikate, all das Aroma 
Kein Abfall. 
Schickt 10 Cents 


COFFEE 


P) 


Um cine Hofinung armer, 


| 
| 


Oberbundesgericht weigert fidh, im Falle | 


Haywood und Konſorten einzuſchreiten. Bis 


Da das Oberbundesaericht fich ge: | 


weig 


terziehen, 


| nad) 


ert bat, den Fall 9 


werden Die 


dem Zudthaufe 


abbüßen müffen, 
Bundesanwalt Charles F. Clyne 
hat die Verurteilten geitern aufgefor- 


dert, 


———— der früher Präſident der 
und feine Genofien | 
Sabre 1918 vor 
ozeſſiert 
und ſchuldig befunden worden, 
Mobilmachungspläne der Regierung 


Fb 
|dem 


nach 


ter verurteilte ſie zu 


von 


fid) por ihm einzufinden. 


IR, war, 
ec im 


Bunbesrichter Landis pr 


Kräften zu vereiteln. Der 


R 
je 


je 320,000 bis $35,000, 


aymood und 
Konforten einer Nachprüfung zu un: 
Verurteilten 
zurüdfehren | 
amerifanifchen |und Die —* ſie verhängten Strafen 


die 


Rich⸗ 


Alle 


Liebe“ 


de, 


Buih Tempie Theater. 
(Direktion Seivemann.) 


auf weiteres die Operette „Hannerl 
und Schubert“. 
Franz Schuberts 
wird in dem 
aus Europa angekommenen Operet— 
tenſchlager „Hannerl und Schubert“ 
hinreißend von Angelo Lippich ge— 
ſungen. Im Buſh Temple tann man 
es dieje Woche bei allen Borjtellun: 
gen hören, und außer diefem hübjchen 
Liebe noch eine ganze Reihe von net= 


„Trauer 
neueſten, ſoeben 


te n Duetten, Zerzetten und Quartet- 


ten, Wie feiner Zeit das „Drei« 
mäberihaus“, befjen Yortiegung die 
gegenwärtig geaebene Operette 


geſagt 


Theater locken. Der echte Wiener Hu— 


‚traten ihre Strafen an, wurden aber ,mor, der in dem Werte zur bollen 


ſpäter auf ſolange, als 
“> litt an fung ſchwebte, 
Company, |einent < gringfüigigen chroniſchen —*— hiefige Appellk 


t | Urte 


| deög 
dpi 


in Freiheit 


il der unteren Iitanz. 


ericht 


ten haben, verbleibt 


ihre Beru⸗G eltung fonmt, | 
geſetzt. 
hof beſtätigte das 


9 Nach z 


— dem ſie jetzt auch vor dem Oberbun— 
eine empſindliche Schlappe 
ihnen als 
letzte Hoffnung rur noch die Möge ter Spannung häl 


vie der Wohltlang 
‚der ewig ſchönen —* des unſterb 
lichen Franz Schubert können nicht 
* als zugkräftig wirken. Die 
Handlung iſt eine ſolch' wirkungs— 
volle, ſo animierende, 
bis zum letzten —— genblicke in größ— 


Der! 


ist, | 
'zum QJagezgefpräd in Chicago wur: 
jo wird dies auch bald von ber! 
|munderbaren Novität 
20 Sahren | tönnen, und in Scharen mwird fie hof: | 
Zucht haus und Geldbuße im Betrage fentlich allabendlich die Beſucher ins 


daß ſie jeden 


Auf der gleichen 


— ORIGINATED BY MR. WASHINGTON IN 1909 


G. Washington Coffee Refining Co., 522 Fifth Avenue, New York City 


| 

08 
“ans8 
AHESRE 


Al Ie 14 Ta 
‚R. M. S. P nach Europa *Ul, 14 Zooe mit 
ind New — — Hamburg 
P —— jiere, — —Southampton 
ita ... 26. 2. Juli 


Oroveſa .............. 4. Juni — 10. Juli 
Orduna — ..18. Juni — 30. Juli 


Kkeio Port 1ad) xiberbool €,S.Ebro 25. Mai 
The Nobal Mail Steam Padet Go, 
117 W. Waſhingtun Str. Chicago. 

Eanderion & Son, A gt. —Rel. Tearb. 1367. 


| —  aplargeria 
I — — —⸗ 
Berg 
‚1 Bar für alte künftlicye Zähne 
| pe aahlen von $1.00 Bi $25 yer &ei 
||. 
| 12U ©. State St. Tifice Ar. 50. Neben Yair 
fondibo 


erb broden od. nicht). Pringt oder ſchickt. 
ñ —ñ — — 


3.1 


al. 
rl Kal — 


So “ 


n au rückgeſchickt, an nicht annehm⸗ 
bar. Wir zahlen die baten Preile für als 
tes Got, Shmuffahen, Goldfronen, Arü- 
den, iatinum, Zilber, Uhren, Diamanten, 


United States Smelting Works 


art bar, Salete von —— auf un!. 


Schließt auch 200 bahnen ein, 


werden | 


Neue Verfehrsvorlage löst aud) höheren 
Fahrpreis zu 


| Eine Verkehrsvorlage, die unter 
' ‚ Umftänden in ven „Zhompfon-Blan“ 
eingeſchloſſen werden ſoll und als 

Haupt tbejtimmungen vorfchreibt, vo 
auch die Hocht bahnen von den Leitern 
des ——— Transportdiſtrikts ver— 
waltet werden, die aber nicht beſagt, 
daß der? Fahrpreis unter keinen Um— 
ftanden mehr als 5 Cents betragen 
darf, wurde heute nach Springfield 


lichkeit einer allgemeinen Begnadi bie | Höhe mit dieſem ae Werte | ‚aeihidt. Sie wird erit vom einem 
gung ſämtlicher —— Gefange- ſeht auch ſeine Aufführung, die von 


‚nen 


Hanmoods Verteidiger Dtto E bri- | mit 


durch den Präſidenten. 


Herrn Kurt Beniſch 
ausgezeichneter 


geleitet m yIrd u 
Kenntnis 


ſtenſon wird ſich, wie er geſtern an⸗ Wiener Atmoſphäre vorbereitet wor— 


kündigte, 


nach Waſhington 


begeben d 


und ſich morgen an der bon Milglie⸗ 


dern der Sozialaſtiſchen Partei an- wohl außer Frage. 
| beraumten CSitung beteiligen, in derifNamen wie Herta 
Gnadengelfuh für Eugene 
b3 und fonjtige politifche Gefange- 


da3 
De 
ne f 


ormuliert werden Toll. 


„Bon den Toten auferitanden,‘ 
| George F. Prescott, der überführt 


wur 


ben, 


gen 
seite 
13 


de 
frühere 
pr! ch, 


ar 


feine 
J. Fr 
unter 
um $112.36 zu prefe 
rn vom Bunbezrichter La 
Monaten Zuchthaus 


Zimmer 
Mountain 


„ 


morben. 


m: 


nn 


Fre 
ner" 
Fre 


| higer 
agentur, in Ausübung bed 


ie Verhandlung ergab, 
ich unter dem Ramen „R. 
Chicagoer Fran ber 
1 1 
Geheimpoliztit 


— 


verurt 


den Verſuch gemacht zu ha- 
wirtin 
Grove, 
falſchen Vorſpiegelun— 
n, 
ndi2 zu 


iſt 
ilt 


daß | 
Hard: 


rau ' 
Ichrieb, daß Prescott, ein fäs, 
der Detettine: | 
Dienites | 


von Meuchelmörbern erfchofien wor: 


den 


et. 


Neun Kugeln hätten bie|. d Enäler’s SQ 
e ‘ „rar N „Pi geben wird Eysler's u „Die 
[Mordbuben ihm in den Leib gejaat. E 

Schreiber auf Dem 
Hrances Friedhof in Kanlas Ciiyım 


zur legten Nuhe beftatten Lajfeı. Der 


(ex 
Si. 


Verſtorbene habe ihr 818,875 hinter 


laſſen. 


ihr 


Das 
unverzüglich zuſtellen, 


Geld werde Schreiber 
ſobald ſie 


ihm die Erbſchaftsſteuer im Betrage 


von 


Ehe F 
treiben konnte, 


ba 


Deteftive 


22 


wie) 


s1l: 6 aefandt habe. 


er burdaus nicht tot fet. 
hät fi gei 


rrt 


“hhr 


rau French die Summe auf: 
Ichrieb ihr Pregcott, 


Der: 
er! 


| brauche aber iebt dringend Geld und: 
Ibitte fie, ihm unverzüglich $50 zu 


ſenden. 


beiden Briefe den Behörden. 


cott 
der 


verurteilt 


mi 
Alb 


|Repräfentantendaus der Staatsgeſetz 
gebung hat eine Vorlage angenom— 


men, derzufolge ein Hauswirt ſich 


wurde verhafiet. 
von den Toten 
worden. 


— —— ee — — 


Auferitar 


Und aeftern il 
ıbene | * 


rau French übergab bie 


Pres⸗ 


t 


Gegen die Kinderhaſſer. 
New VYorker Hauswirte ſtraffällig, wenn 


eten. 


Ibany, N. 9., 


12. April. 


ſie nicht an Familien mit Kindern ver— | 


| 


& 


Da 


| 
| 
\ 


jeines — ſchuldig macht, wenn 


er ſich weigert, 
milien mit Kindern 


Die 


zu 


Vorlage iſt 


Governors. 


— In St. Louis, Mo. iſt Briga— 
degenerat Harvey C. Clark von der 


Nati 


— — ⸗— — — 


onalgarde von Miffouri 


Oienhautentzündung erlegen. 


— In New York 


Wohnungen an Fa- 

vermieten. 
| im Cenat bereit 
‚border zur Annahme gelangt und be= | 
\darf jegi, um Gefegeäfraft zu erhal: 
ten, nur noch der Uuterichrift 


des 


| 
| 
| 


ber | | 
| 


ift Giovanni! 


Yagliapietra geftorben, der bor etwa 
einem halben Sahrhundert einer ber 


berühmteften Baritoniften gemejen 


war, 


J 


Leſet die „Souuntagpoſt“. 


V. 


den iſt. Daß ſämtliche Partien auf 
008 ausgezeichnetſte beſetzt ſind, ſteht 
Solch klangvolle 
Tuerk, 
Weſten und Anna Berneck ſtehen 
ben den hauptſächlichen 
| Sefangspartien im PBroaramm ver- 
zeichnet, und auch fümtliche andere 
Icollen find ebeniu bortrefflich beicht. 
Der Bufh Temple bietet alfo in die= 
fen Tagen ganz außerg gewöhn-iie 
I&enüfjfe, was vom Bub dant 
ıbarft anerfannt werden 

| „gHannerl und Schubert“ beherrſcht 
ieſe Woche allabendlich den Spiel— 
lan einſchli lich einer Speztalmati- 
Inee am fommenden Camsztaa nad: | 


ı 


mittag. 
Am 
erope 


y 
DON 


ne⸗ 


weiblichen 


| h 
N 


uU. 


Samdtaa abend gibt’? 


Doppelvoritellu ing Suder— 


mann's „Schmetterlingsſchlacht“ und 


u 


— 


den hochkomiſchen Schwa af 
| blinde Paflagier”. Angelo { ze ich“s 
Benefiz findet am 20. April ſta ‚Ge! 


ı Schügenlieje”. 


Die Uraufführung von Hermann 
Brandaus Schaufpiel „Ein Etüd! 
ı Mittelalter” findet Donnerstag, ben, 
121. April, unter der perfönlichen 
Leitung von Direktor Conrad Seibe- 
mann statt. Der Verfaffer bat einen: 
jehr intereifanten Stoff aufgegriffen ! 
und zeiat an dem Schidfal zimeier 
junger Menfchentinder, wie fehr ein | 
| mittelalterliche WBorurteil in under 
* Leben hineingreift und Un— 

eil anrichtet. Von Leuten, 
Stück kennen, wird dieſem alles Gute 
nachgeſagt und 


eine Laufbahn über 
viele Bühnen prophezeit. 
nen ſchon jetzt 
Theater belegt 
ſind d 


im 
werden. Die Ein— 


trittöpreife | ie germöhnlichen. 


Rheumatismus 


Eine ausgezeichnete Heim » Behandlung, 
gegeben von einem, der ihn hatte, 
Am Sabre 1603 Batfe ih ei ne Unfall 
bon Musfel- und fub-afutem cumatis- 
mus. Sch litt, wie nur die iv ent, mweidhe 
die gleiche Krantheit über ei 
Jahre. Ich verſuch — el auf Mittel, 
doch folche Erle ————— wie ih fie ew 
hielt, war nur zeitiweife. Cıhlieglih fand 
ih eine Webondlung, die mich vollitändtg 
beilte und ein derartig B 
ftand ift nie wieder 
e3 einer — 
IH Iran! mau fognr bettlä serig, einige 
bon ihnen — g bis achtzig Jahre alt, 
und die Erfolge waren Dief —— wie in 

meinem eigenen Fall. 

Ih wünfidie jedem, ber an 
Form bon Ma oder ubsalutemn 
(Schwellung an den Gelenten) Nheuma⸗ 
tismus leidet, den gt oben Sert meines 
verbefferte n „Home Treatmer 11“ auf feine 

erproben. 
Sendet feinen Cent ein, ich einiab Eus 
ren Kamen und Wdreffe und ich will es 
Euch frei zır einen VBerfuche fenden. Nads 
dem Sbr e3 gebraudt habt, und e3 fich 
als das langerlehnte Mittel erivielen hat, 
Euch von jeder Art von Rheumatismus zu 
befreien, lönnt Ihr den Preis dafür, einen 
Dollar, Ihiden, abrr, wohlveritanden, ich 
wünihe Guer Geld nit, wenn Ihr midi 
vollftändig damit gufrieden feid, es zu 
fhiden. It das nicht billig? Warum 
noch länger leiden, wenn Eu jo Hilfe frei 
angeboten un Schiebt ed nit auf. 


zart b 

— adion, 160 G, Buriton Bidg., 
—— e, N. 9. Herr 344 ift verani. 
wortlich. AB Angaben wahr. adı2,26 


cofar 
gefon 


Leute gegebe 


irgend einer 


Slel⸗ 


a 


uU | 


der ſon, 


Lucy 


tal 


die das | 


Plätze kön⸗ 
Bulh Temple 


———— 
— 


ausſchuß, 


beſtehend aus 
Nahlhr - 


Dahlberg, Senator Ettel- 
Vorjigendem Brinfman vom 
Utilitätenausſchuß des Hauſes und 
| Sovernor Small geprüft werben, eb: 
ſie dem zuftehenden Utilitätenaus- 
'huß unterbreitet wird, 

Diele Vorlage gibt dem Trans— 
|bortbiftrift, deren Mitglieder von 
1chs auf neun erhöht merden follen, 
das Hecht, ben Fahrpreis unter Im- 
Iftänden zu erhöhen und allgemeine 
| Beftererungen für die Dedung eines 
| Tefizits anzuorbnen. Die Angeitell- 


ten Jollen dem Bivildienitgejeß unter: 


! I} eh en. 
Man behauptet vielfach, dieſe 
orlage fer das Nejultat der Reile 
ſtadträtlichen Transportaus— 
ſſes nach dem Weſten, und werde 
n Bürgermeifter gerade nicht fehr 
ünftigt, 


Bo 
de? 
ſchu 
vor 
beg 


| 
| 
| 
| 
\ 


Ihre B echaftung verlangt, 


‚ Koronersgeichworene madıen Singer und 
Schaffer für Kataſtrophe verantwortlich. 
Die Koronersgeſchworenen brachten 

geſtern die Unterſuchung über die am 

129. Dtärz hinter dem Haufe Nr. 1429 

S. Halſted Straße, ftattgehabte Er- 

| lofion, durch die jechd Perfonen ge- 

tötet wurden, zum Abſchluß und er⸗ 
tlärten, daß William Singer und Ra⸗ 
than Schaffer, Fabritanten von 

Feuerwerktskörern für die Kataſtrophe 

verantwortlich zu machen ſind. Sie 
empfahlen, daß die Genannten wegen 
tahrläffiger Zötung unter Anklage 
geftellt würden, und daß bie Behör— 
|den alles aufbdieten follten, um ihrer 
habhaft zu werben, 

Die Ausfagen der Zeugen beinie- 
jen, dat die Geichäftsteilhaber zmei- 
mal darauf aufmerffam gemadjt wur=- 
den, daß fie die jtädtilche Verorbnung 
bezüglich Lagerung von Erplofipför- 
'pern verlegten. Iroßbem erflärte ber 
Singer und Schaffer vertreiende 
Rechtsanwalt, daß er feinen Klienten 
nicht ralen werde ſich zu ſtellen, da 
| diefe fih feiner Anficht nıch feiner 
verbrecheriſchen Handlungsweife ſchul⸗ 
dig machten. 
| — > om 


Das Klirren der Nickel verriet ſie. 


| 


Zwei junge Burichen bezichtigt, Tele» 
phonfäjten auögeleert z3u haben, 
Als zwei Boliziften der Xomn Hal 
Wache, * Bruſtman und Nicho⸗ 
is Geifcheder, geitern abend in der 
Gegend der Glarendon Bea auf 
‚lichticheues Gefindel fahndeten, rich= 
|tete ihr Augenmert fich plöglich auf 
zwei vorübergehende Burfchen, Yrant 
IBarroiw, 1453 Doden pe, und 
Raymond Armftrong, Gaft in dem 
ıY.M. €. Hotel; in deren Tafchen in 
\verbächtigermeile Kleingeld flirrte, 
'Geifcheder hielt da Duett an und 
| durchfuchte feine Tafchen, wobei fi 
lergab, = fie mit Nideln gefüllt wo⸗ 
ren. Gleichzeitig wurde ein Nach⸗ 
ſchlüſſel zu Zelephontäftchen zutage 
‚gefördert. Die beiben Burfchen wur. 
den eingelocht. 


Leſet die „Zenntagpeft" . 
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Kleine Anzeigen. 
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Sahr Erfahrung haben: 
verheirateten, 


i 
U 
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WManner. und Frauen. 


Diet vos ri.) 


Berlangt: 


(Nnzeiaen unter t 


r it 9 
er ubri 2C 


Norlans! 
„Ih akridunli 


ıderrül 


en 


1021, 
Ehi 


April 


für di c 
abgebalten Eonntag, 
in Conrad — 
Frank Pendras, 1371 
Guſt 1909 


— npan eri 
. April 1021, 


Sabr 


1021 


Straße, bYic 


Verſamm 


Männer und naben 


Verlangt e 


im vr u t u 


für —X it 
ſowie Fenſter 
wenigſtens ein 
ſtetiger Platz für 
-uwertälligen Mann: wu; 
mpfehlungen vom letzten Arbeitgeber 
eben: kommt nicht, außer Ihr wollt 
rheiten; Xohn 835 die Woche; Nacht- 


Mann 
Rickel, 
nuß 


Verlangt:; Sin 
vun Mena MD 
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$22.50 per Ader. sserner unfultiviertes Land 
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Bing 


win. 





Ein Eierlam. 


Erſte Hypotheken 
Grundeigentums— Gold-Bonds 


bringen 3% 


Sicherheit und keinen unterivorfen begii alich Kapital ſowohl 
wie Zinſen. Jeder Bond ein Teil einer Erſten Hypothek auf Cinkommen er⸗ 
zeugendes Chicagoer Grundeigentum. 


50 100 500 $1000 
K. R. BEAK & CD. 


Teilzahlungen, wenn gewünſcht 
196 N. Ciark Str. Bank Fioor, Ogden Bidg. Tei. Franklin 3210 


it meinerſeits, weitere Auskunft bes 


Stadtrat einigte ſich auf das der 
Legislatur vorzulegende Geſuch. 


| 
| 
| 
} 


Macdhte viele Mühe, 


Schwanlur 10 


I 
' 
pre Ausdruck „höhere 
Sizenzen ausgegeben und die Gebüh— 


ren für alte erhöht werden. 


De rartig raſch ſind während der 


letzen vierundz zwangig Stunden die 
auf die ſtädtiſchen Finanzen bezügli 
chen Verhandlungen vor ſich gegan— 
gen, daß ſich zurzeit bereits ein Chi— 
cagoer Stadtratsausſchuß in der 
| Staatshauptftabt befindet, um die! 
Ctaatslegislatur zu erfuchen, ber 
Etabdt weitere Einkünfte in Höhe von ı 
etwa $7,000,000 zu ermöglichen, 
fann dies, wie der Stadtrat in zwei 
verſchiedenen Beſchlußanträgen nie— 
derlegte, dadurch geſchehen, daß 
| Eritens der Stadt für ihre 
ordnungs ‚mäßige Verwaltung ein für! 
Ialle Male volles Selbitbeftimmun 198= 
J echt und die Gelegenheit gegeben | 
—— die nötigen Einkünfte zu ſchaf— 
ten, meue Lizenzen zu erheben und 
| alte zu erhöhen; und da 
| Zweitens für dieſes Jahr ſi— 
nanzielle Hilfe von der Legislatur ge 
währt wird, damit die Stadt gerade 
ſo wie voriges Jahr in den S tand ge- 
\iebt werde, ihren Verpflichtungen ı 
rachzutommen. wozu ‚eine Sonberver 
zilligung von etwa $7,000,000 nötig 


Sie mir, ohne Verbindlichke 


ù— ———————— —— — — ———— ———— ——— —— — ——————— ——— —— — — ——————— — 
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Bi efennolierungen. 


yet April 1921. 


Nachſtehend die Notierungen an der 
Getreidebörſe., vom Beginn der Börien— 
ſtünden bis um 11 Uhr vormittags: 

Welzen — rer ' 


DIERUD, den 


me bon 
Dajier — 
Qi oonnnnsennrrn0nnn 
ZSvrd— 
Mai ...... ..... 
Minus — 


J 


8.97 


“t 
ıV 1 
1 


5 Sewitterichwiile. 
Iroß der fühlen Witterung drau 
‚pen herrichte im Rathaus geitern 
‚jeine Gemwitterfchwüle, beionders im | 
»ESaale des Finanzausſchuſſes, und 
"| fpäter im Gtadtratsfaale, 
Anhängern der Stadtverwaltung fo= | 
on; oobl, wie unter deren Geanern, Denn 
°|jopiel war allen von vornherein Har: 
Ganz aleichgiltig, wie das 
Geld herbeigeſchafft werde, 
Bott dürfte in den Beſchlüſſen geſagt 
werden, das etwa darauf hinzielen 
tonne, daß die „Steuerrate erhöht“ 
Ihe ıde (und zmar von $1.43 auf 
»!$1.85, inte verfchiedentlich erwähnt | 
worden War), man könne „Lizenz 
ttang“, „RK ollierung“, "Renulie, 
‘., rung“ ufiv. von Gefchaͤften und Be 
rufen ſagen, aber um Himmels wil 
"fen „Steuerratenerböhung”, 
‚denn Dadurch würde man die Volts 
| vertreter gfield ſowohl wie 
anderen Vürger vor den Kopf! 


Bin 
ſei. 
| 


ippaen — 


gr 


BB | 
10% 
| 


0 8.90 q r 
achut he d tie heutigen Notierungen Trirco 
ax Der Getreidehörfe: 


Deren! 


ar 


Cred Edym’la 
15.35 v.52 


hy 
dais Haſer —W 


roh 
ticlen beute auf 


herab. 


3 
neue 
Maiweizen 
81. 25, Juliweizen zu 
2, Maimais zu 5616 
hafer zu 3578. Mairip 
und Maiſchma 
Die Nacht — 
Saaten lauten 
fuhr iſt groß. ung per 
Ver. Staaten weigert —* nad wi 
vor, größere Vorräte von irgend et 
Mehl u. ſ. w. einzu 


ane 


M 


hal 

ven zu 38.70 

su 89.65 verfauft. | 

ber den Stand der 
en 


y 
u 
— 


N Ne 


Aaz evolfer 
v 


1 


p W eiz 4 


dr 17 


rt 1 
ball il 


ind 


Yrıt 
. orlir 


Curvopäiſche Wechſelraten. 

Nach dem Bericht ber Merchauts Loan and 
STruſft Co. 112 W. Adams Str. ſtellen ſich die 
Euroraiſchen Wechſelraten für Beträge von .<:,, 
8325, 000 oder mehr (Gfür kleinere Betrage find, 
vie entiprediend höher) im Verlchr der Banlen 
nıter einander beuie wie olgt: 
vondon— —— 


15.17 


nicht 


Znrr 


19 
kil — hr 


2! alle 
I 


nachſtehenden Retierungen 
New Morfer Börie ım den 
-, ' Atien jind heute: 


NE s der Kinanzausichuß unter dem 
zorfitz von Ald. John Richert mor— 
gens um 10.30 Uhr zu ſeiner Sitzung 
Edlub zuſammentrat, in der er das Finanz— 
gehiern | ſchriftſtück für die Nachmittagsſitzung 
des Stadtrats vorzubereiten hatte, 
wurde vorerſt die von Ald. Roß 
Woodhull bereits dem letzten Stadt 
rat vorgeleſene Reſolution auf 
Tiſch gelegt, weil ſie den Zweck mi 
zu ſchroffen Worten zu erreichen ſuche. 
Dann machte man ſich an die Auf— 
he Jun tg eines neuen Dokuments, mas 
t leicht war, da natürlich jeder te- 

= wollte, beionders die ausgeipro- 
;  Ichenen Feinde der Stubtverwaltung, 
imwie Filher, U. OD. Underfon, Me: 
1% | GCormid (der ausfcheidet) und Ihos. 
od. Wallace, der im Eifer des Ge 
171, |fechts jogar für eine Matnahme jet 

h Iner Geatter itimmte, 
7° |Taloe erregte, die er mit erröiendem 
Antlig über jich ergehen lieh. 

Bis 12.50 Uhr var man zu nichts 
An— gekom nen. 
beſſerung der Se: | 
Ztaaten und 
Aussicht 
ige B — ing der Arbeiter 
07 borbanden zu 


‚u 
Sr Napyeh 
I RKurſe 


rwege n— Tie der | YV 


wichtigjten | 


Heute nachm. 13 
Chedc 3 nachm. 
ctantg⸗ .. 2855, 


Cen erreid— 


na 


24 


+ 


ı 


m = 
131 


nr! 


o 
x 


4 


DW 


Broduktenbörf e. 


ie ſolgenden Preife gelten far den Groß 3 
a Beim intauf Neinerer Quantitäten 
find die Yreiie etiwad Küher. 


Nislkereiprodnkte. 


Butter. 
mne & de 


„01, l 
7.58 


NV.) 


87.54 1 
* 

In 

zeichen 

Utslage 

nz JJ 

| 008 Umſie 

| cine bald 

he 5 

ſein 


ſch 174 
etwas. 


Anbetracht Den günſtigen 
für eine} 
1 den \ 
Nps 


11009, 


ter Ihompfon und die Voriteher der 
verſchiedenen Verwaltungszweige ein 


Ver 


1 1 
Ver. 


nm 


daß | 
iihre Ansichten Tlarzulegen, da 
Finanzkomite feine Luit zu 
|ichien, die Verantwortung für die Vo- 
jung des Dilemmas allein zu über: 
Thompſon 


igl land 


Voen Nr anti 
7 \ ii heute 





nebmen. 
ſich, „er habe einer 


reife ver, | tonferenz beizumohnen‘. 


Die Saummwollebörfe. 
!ın der em Vorler Vaumivollbör 
e e ne uhr yes folgende 


f6 inın 
e wın 
— 

inte nittag 


Hoch? 


boch Niedri % 


drig 2 nahm, Chin | 
gelten | 
12.02 


11 
A 


Die natürlich Geld für ihre zu 
ent nötia hatten, aber Tonft „tv 
— nicht viel wußten“ (Ge. 


11 0* 
’ 


1 
i 


3 bö * 
* und Fleiſch. 
Tläügel (lebeud,) 


ıuımann, 


m 
Ste 
I ın 
bejonderes Studium dar 
Bi ätten“ (Molizeichef Sigmortis, der 
226 


‚18,000. 


arten: verlangt) uf. a. war der Aus 
„|NSub wieder gerau da, mo er begon: 
nen batte. Man m mit den Ver 
ſuchen, d 
hung“ aufs Seitengeleiſe zu ſchieben, 
tae- | fort, und gegen 3.30 Uhr gelang, die 
ſes. er mit vieler Mühe entwor- 
fene Beichlußantrag wurde mit 8 
en 4 Stimmen autgebeißen. 


Yu 
u 5=* 


aditei rn La⸗ 
| 


ge: 
ıg 
Stadtrat. 

hatten die \ 
treu und brad darauf 


fleiſchige Im 
Inzwiſchen 


Stadtväter 


Tiere fir HS bier bertäutiih.% 
chlach — 


— (sei 


Aa 


0.10 
MER 
>. 0.15 


— 
und 

> ic; J 
>. 30c: 
5 238 
ilc; 


|lingen werde, bie ſtädtiſchen Ein— 
fünfte zu erhöhen, ohne den Steuer— 
zahlern mehr Geld dabei abzuknöp— 
fen, und die eiger itliche Stadirats— 
'figung tonnte beginnen. Unmittelbar 
Inad) der Eröffnung ließ ber Bürge 


) ‘Rid, 
70 — &n —X 


Riudileiſ In 


Yttienbörie 
Nachitehenn die geitrigen 
an der —*— Attienbörſe: 


— *2* 


e 5. Grimm & Co, 
0lcr eir, — Die 
für Eariadungen.) 
R; Kiſte. 


d stifte 


— er fein Bedauern darüber ausſprach. 
Stattiidhe Benie. jei 


Denver, Colo., 12, April, 
Boten hieſigen Stockyards 
Sonal Bank wurden heute 
Automobilbanditen 
ım $15,000 beraubt. 
Iaelana es mit 
| mwilchen. 


| 


der 


daß der Ausſchuß 
energiſche 


Na —— abgab, 
von drei unter allen Umitänden 
überfallen unf | ee treffen müßte, 


Den Räubern ſtädtiſchen Finanzverhältniſſe 
Beute zu ent- |in 


—;.0t ich, 
2) — 
425 
—6,50 


n 


‘h 
3.00 ter 


tie 


.J - 


— 00 
Seife Soil 


{ 
3.0 


‚andere ungewöhnliche Verhältniſſe im 
| allgemeinen pöllig geändert hätten. 
Staatzaderbau eparte- Vor der Legislatur ſchwebten jetzt 
ment hat alle Fierhändler des Staa: |verjchiebene Mabnahmen, jagte er, 
tes darauf aufmerffam gemadt, daß, die zwar eine 
dem Gefebe gemäß die Eier während | fchaffen, aber im Grunde bie Stabt 
des ganzen Jahres, alſo auch im immer weiter in Schulden ſtürzen 
Frühjahr und Sommer, der Licht- würden. 

probe unterzogen werden müſſen, Und dann ging im Stadtrat der⸗ 
Ice fi fie auf den Markt gebracht wer: jelbe Kampr los, der ftundenlang 
den bürfen, im Finanzausfhüß getobt hatte. Alb. 


—— 
* Dana 


er 
— 7.00 Ns ® 

deeren. 
dbe 24 Bin 


Erdbeeren, Kiſte, - 8.50 —4.50 
Friſches Gemäfe. 


Mlatifalat, grobe Ailte...... 
Sumenfobl, die Kilte.... . 100 
Grünfobl, Der Bufbel... .. 075 
Knoblanuch— das Piund . 0.10 
Raroticn, Das Faß. srenncrn ann 5.00 
/ Ropffaiat, die Kiite.. . 3.50 
Kohlſprofſen das Duakt...... 0,27 
Arauf, die Aifterecseueanennen 0.78 


“45 


mio 


1} 


SOS 


22222 


fen 
83:: 


Steuerrate” |, : : ME un 
Re : _ | die vorliegenden Mapnahmen beivir= 
angitlid; vermieden. — E8 follen neue | eg an 


Es 


unter Den 


nö ige 


atır | 


den | 


wos eine Lad: | 


s Volkes 
Dann wurden Bürgermei- 


geladen, um 1 Uhr zu erſcheinen und 
das! 
haben ! 


entichuldiate | 
anderen mwichtiaen | 
(Sin paar | 
ſeiner Kaͤbineltsmit glieder erſchienen, 


idheitstommiſſär Robertſon), „kein 
aus gemacht 


8300,000 mehr für ſein Departement 


Wort „Steuerratenerhö— 


übrigen 


gewartet. daß es dem Ausſchuß ge⸗ 


*2* ein Schreiben verleſen, in dem 


daß er nicht vor dem Ausſchuß habe 
Zwei erſcheinen können, und gleichzeitig die 


da Die! 


vie jeder iifie, durch ben Krieg und, 


temporäre Abhilfe | 


Abendpoft, Chicago, Dienstag, den 1 


| Manete wollte vom Bürgermeifter 
toiffen, ob er nicht im Dunteln tappe 
‚und in Mirflichfeit eine Steuerraten- 
lerbhöhung von $1,43 auf 1,85 durd- 
zuſehen verſuche? Der M Fe ant⸗ 
wortete, er werde mit dem einver— 
— ſein, was der Stadtrat tue. 

Ald. McCormick, ein 
Grundeigentumsbeſitzer, erklärte, er 
werde für keine Maßnahmen ſtim— 
men, die die Mieten erhöhten, was 


Iten würden; er ſtimmte dagegen, und 
ſeine Kollegen zogen lächelnd 
Schlüſſe daraus. 
JAld. Cermak 
Nollegen, den 
nicht genügend Intereſſe entgegenzu— 
bringen und meinte, ihm 
ſitenden des Lizenzausſchuſſes 
worden, 3750,000 auf— 


beſchuldigte 


ſei 
| aufaetraaen 
|äubeingen, und er babe bereits 1, 


500,000 aufgebracht und fonne, wenn 


ihm durch die erſte Reſolution die 
Macht dazu geaeben würde, $15,000,- 
000 aufbringen. 

Die Abſtimmung. 

Die Abſtimmung ergab3 35 bafür, 
22 dagegen, Die übrigen Stabtväter 
vareyı teiliveiie nicht anmefend (lie 
intereſſieren ſich nicht für das jähr 
liche Hauptthema, ſeitdem ſie geſchla 
gen ſind), und teilweiſe waren ſie 
War im Rathaufe, alänzten aber tm 
| Saal e durch Abrwefenheit. Die Ab 
timmung Iqutete: 

Dafür—Kenna, Coughlin, Ander— 

au, L. B., Jackſon, Mulcahy, Mad- 
derom, MeNichols, Horan, Rut-— 
towski, Gepat, Shaffer, Olfen, Bio- | 
trowskti, Walkowiak, Touhy, Kava— 
nagh. Powers, Bowler, Franz, 
Crowe, Agnew, Caſpers, Armitage, 

Jenſen, Adamowski, Byrne, 
F Toole, Hoggan, M., 
Lyle. Gorner Anderſon, A., 
Toman — 55. 

Dagegen — Bahmore, Schwartz, 
Hogan, T. A., Richert, MeDonough, 
MeCormick, Eaton, Guernſey, Fur— 
man, Govier, Klaus, Cermak, Horne, 
Wahrole— Smith,. J. H. Klein, Wal— 
lace, Steffen, Lint, Kovarit, Fiſher, 
Clark — 22. 


Y 
i 


= 
j 


| 


Moran, 
Koıtner, | 


— 
— 
ie 


| 


Andere Beichaite. 
| Auf eine von MId. Koftner hin ein 
; gereichte Refolution hin 
| aermeifter Ihompion einen Sonder 
| aus Schuß ernennen, der den Ninrtine- 
fetretär Edw.! 
ſoll, wenn er un. 
cago tommt. Denn, 
Itereife für bie in — 
„Pageant of Progreß“ 
IM: orineausftellung bekundet, wird 
Ir. a. die ftädtifche Mole befichtiaen. 
Der „Iaa Day“ für die „Chicag 
rederation of the AUaed and Mpuli 
Charittes“ wurde vom Stabtrat auf 
den 23. Mai feitgelett. Die VBereini- 
una feht jih aus etwa fünfz zig 
‚Wohl Ittäigfettöpereinen zulamme 


27. u. nach Chi— 
r großes In— 
una mit bem 


u. 


0. — 
Waltet feines Umies., 


Bol. Smith führt Korfik in der jtantli- 
hen Nuseinrichtungs-Nommiisinn. 


Kol, Franf X. Smith, der Bor: 
jißende der Staatlichen Kommiliton 
für öffentliheNugeinrichtun gen, wal⸗ 
zete heute zum erſten Male in Chi— 

go ſeines Amtes, nachdem er be 
reits in der vorigen Woche eingeführt 

vorden war. Viele ſeiner politiſchen 


| 
|. © 
| 
R 
* 


und perſönlichen Freunde hatten ſich 3 


eingefunden, um ihm Glück zu wün— 
ſchen. Er erklärte, er habe ſich noch 
nicht mit dem Wirken der Kommii- 
(fion vertraut gemacht, werde aber 
dafür forgen, dab die vielen nod) 
ſchwebenden Nutzeinrichtungs-Fragen 
im Laufe der Zeit im Intereſſe des 
erledigt ipiirden. 

Der erite Fall, der um 
Verhandlung tan, 
‚Smith Bus Line 
zwiſchen Chicago, Aurora, 
und Bigrock fahren läßt. 


wälte Kames & 


tor 


Iki 
war 


ihm 
der 


‚ur 


Ihre An— 
Feldof von Aurora 


machen geltend, daß die Aurora, El: 


gin & Chicago Railroad ihr nicht 
das MWegerecht ftreitiq machen könne, 
da vollig ungleiche Linien bemußt 
würden. 

Die Staatstommilfion wird in der 
nächtten Woche umziehen und ihre 
nBüros im City Hall Square-Ge— 
bäude einrichten. 

— — — 


Drei Tote, 


Leo Hoffiman anf Giienbahnfreuzung 
von heranbrauiendem Zuge eriaht. 


Der dreibig Jahre alte Leo Hoff: | 


iman, 3650 Datdale Avenue, wurde | 
geitern abend, als er auf feinem! 
:S5weirad über die Geleife bei Demp- 
ſter Crofjing fuhr, von einem mit 
großer Geſchwindigteit heranfahren⸗ 
‚den Zug der Chicago, Milwaufee & 
St. Baul Bahn erfaßt und auf der 
| Stelle vo. 

Rerford Tallaman, 2125 Gladys 
Avenue, wurde geſtern abend in der | 
Duntelbeit an Ban Buren Siraße 


und Honne Avenue bon einem jchive: | 
ſo 


La 


ren ſtauto angerempelt und 
übel zugerichtet, daß er bald nach ſei 
ner Ueberführung ins Hoſpital ver— 
ſchied. Der Lenker des Autos, Wm. 
Blennerhaſſet, 2314 Elſton Avenue 
men. 
Ein von 

S. Beoria Straße, gelentter Kraft: 
wagen, ſtürzte an ber 72. Straße, | 
siwiihen Lowe und Barnell Avenue, | 


Richard Mannina, 
Green Straße, fo jchmere Q 
gen erlitt, daß er 
toäter ftarb. Hiahtomer murbe nicht 
‚verhaftet, da er infolge Verjagens | 
des Motors die Gewalt über den | 
Kraftwagen verloren hatte. 


| 


—. — 


* Mer fein Grundeigentum ver: 
faufen till, erreicht Schnell feinen 
Zweck durch eine Kleine Anzeige in 
der „Abendpoſt“. 


reicher 


ihre — 


ſeine 
Finanzverhältniſſen 


ale Bor: | 


Burns, | 


wird Bü L= | 


Denbn empfangen ! 


jtattfindende | 


Der | 
“, die Omnibuſſe 
* i 
Elgin 


wurde in Polizeigemahrfam genom: 


H. Hiabtower, Nr. 6914| 


scoen einen Laternenpfahl, wobet der 
iin Dem Auto befindliche 60jähriae | 
Nr. 6928 Süd‘! 
uetſchun⸗ 
wenige Minuten | 


2. April 1921. 
FHlügel beſchnitlen. 
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O'Malley. Dann wurde, am 30. Ja— 
nuar 1917, dos Anmelen zu $2200 
un James U, D’Eallaghan verfauft. 
Heute ift endlich im Wppellhof die 
Sache endailtig entichieden morden, 
dahingehend, Daß die Hnpothet zu 
(recht beftand, und daß der Inhaber 
| mit Sinfen und Sinfeszinfen, zu fünf 
| Brogent, 3620.34, außerdem Erfag | 
| der Gerichtsfoften zu fordern habe, 
abzüglich des beim Verkauf — 
Preiſes. Frau Lang hat das Ende 
kann wegen amtlicher nicht mehr erlebt, und die Entſchei— 
Maßnahmen nicht verklagt werden und dung macht die 
Zeugen genießen Gerichtsſchutz. — Die | ihre Xechter, 
Sppothek im bayriihen Simmel. und die anderen Erben haftpflichtia. 


Die Abwaſſerpräſidentſchaft. 


Zivildienitfommillion darf nur wi 
wirflidee Gründe Peamte 
entlajien, 


= - 


Patrick O'Donne belehrt. 


| Staatsanwalt 


I 

| I 

i a we 

Der Appeilhof hat heute * 
den, daß die ſtädtiſche, und jede an 

—* Zivildienſtkommiſſion für Ent- 

laſſungen auf Anklagen hin Gründe | Recht habe, den 

angeben muß, und daß diefe Gründe |, 

nötigenfalld der Prüfung auf ihre 
— durch die Gerichte un 


terliegen. Der Appellpof bat Daher | por dem Richter den Anipruc, 
die Entjcheidung des Kreisgerichts er gewählt worden fei, da 


hinſichtlich der Amtsentlaſſung des Wahl acht Stimmgeber ſeinen Na— 
u’ >meiten OMfepelndiunesinienbenien zog als Präfidenten 
Major M. Funthoufer umge= | auf ihre Stimmzettel aeichrieben hät: 
ſtoße und — daß Das | ten, während bon ben Hunberttau 
Rreisgeriht die Gründe prüfen | enden anderen Stimmaebern es mich: 
jmüffe, wie Herr Funthoufe verlangt einer aetan hatte. Ueber diefe Be 
"hatte, die feine Ablegung zur Folge! aründung feßte der Richter auf Mon 
hatten. tag die Verhandlung an, und ent 

Der Appelihof ertiärt, es fei Die, fcheidet er auch in diefem Buntte ae 
—** der Zivildienſtbehörde, wenn gen King, ſo wird Healy den Poſten 
ſie das Recht der Amtsentlaſſungwieder einnehmen können. 
aus begründeter Urſache beſitze, in F. Buntes und K. Fürſts Nachlaß. 
ſolcher Weiſe zu verfahren, um dem Im Nachlaßgericht wurde heute 
Gericht die genaue Urſache zu unter- das Inventarienderzeichnis des Nach— 
breiten, ſodaß das Gericht entſchei- laſſes zweier vor einiger Zeit ver— 
den könne, ob dieſe Urſache zur (ent: |jtorbener betannten beuticher Ge 
Ilaffung aenüge oder nicht. Im all ſchäftsleute hinterlegt: F. Bunte und 
Funthouſer ergebe das Prototoll Konrad Fürſt. 
nur, daß Anklagen erhoben und un 6* danach 
terſucht worden ſeien und daß der keine 
Befund im allgemeinen auf ſchuldig 3195,500 in Fahrhabe und große Lie 
gelautet habe. Wenn ein folches | nenichaften, deren Wert aber nicht an- 
|Merfahren der Rechtiprechuna im Si: | gegeben worden it. 
| vildienft genügend ſei, dann Jei ber | — — 
Parteigewalt Tür und Tor geöffnet Jung verdorben. 
und das Zivil dienjtaefeh fönne im) 
'Buchltaben und im Getit firaflos ver: , 
lebt werben. 

Patrick H. O' Donnell verliert. 

Der betannte Rechtsanwalt Patrid 
D’Donnell hatte vor fünf Jahren 

Staatsanwalt Honne, Hilfs | 
'ftaatsanmwalt Henry WM. Berger und | 
|den angebiich unter bedinater Beqna= | 
|digung aus dem Zuchthaufe entlaffe- 
nen Abe Franf verklagt. Er hatte! 

uptet, die beiden Beamten hätt en; 


Ichieden, dak die Mehrheit der Mit- 


Präfidenten zu er: 
wählen, dab Daher die Erwählung 
von Ring anjtelle von Healn ungeſeh 
lich geweſen ſei. 


| 


| 


1 
4 


! 
| 
I 
! 


| 
| 


9777 


8277,700 in Fahrhabe 
Liegenſchaften; Herr 


Zahlreiche jugendliche Verbrecher vor den 
Schranken des Gerichts. 


Die Angeklagten, welch 
verſchiedenen Richtern im — 
gericht vorgeführt wurden, waren faſt 
‚ausnahmslos balbiwüchliae, 
den Kinderſchuhen entwachſene Bur 
ſchen. Unter ihnen bei and ſich auch 
der 17 Jahre alte William 
der vor mehreren Monaten die Nor— 
thern Truſt Co. um Freiheitsbonds 

ı Nennmerte von $7 12,000 beſtahl 
aber Ichon wenige Tage jpäter 
ſüdlichen Illinois aufgeſpürt und 
verhaftet wurde. Die Bemühungen | 
feines Anwalts Benebict Short, ber 


— 


H. 
den 


beha 
den Großgeſchworenen des Februar— 
und Märztermins im Jahre 1916 
auf das angeblich meinetdige Zeugnis | 
| drants hin Antlaaen aegen 8 Don⸗ 


nell unterbreitet, wonach dieſer als * — F— 
Verteidiger eines Angekla gten ſich Fee Pro; je — im Krimina ae 


der Verleitung zum Meineid und der richt zu verhindern ſucht und geltend 
Verſchwörung ſchuldig gemacht habe. macht, nur dem Jugendgericht ſt 
Ferner hätten fie vor der hiefigen in ſolchen Fällen Jurisdiktion au, 
Anmwaltstammer und im Staats: |iverden vorausfichtlich erfolglos b 
Iobergericht beantragt, O' Donnell aus | ben. Oberrichter MeDonald lich 
dem Anwaltsſtande auszuſtoßen. Der heute durchblicken, daß er den Au— 
Appellhof hat ihn nun, wie auch ſchon trag, Dalton dem Jugendgericht zu 
das Kreisgericht, mit ſeiner Klage überweiſen. abſchlägig beſcheiden 
auf — abgewieſen und werde, wird pe ſeine endgiltige 
ihn belehrt, daß erſtens die beiden En itſcheidung erſt am Freitag nach 
Beamten in ihrer amtlichen Eigen- mittag abgeben. 

ſchaft vorgegangen ſeien, daher nicht | Der 18 Jahre alte Edward Hei 
| belangt werben könnten, daß fermerirud und ber um ein Jahr jüngere 
8" anf im Intereſſe der Rechtspflege Fred 

eugenſchutz genieße, und daß das 26. 

ericht jelbit einen (ügnerifchen Zeus | hei abaefaht, 
ger Ichüge, ihn allein für Itrafbar Carroll Stra * den im Hauſe Nr. 
halte, wenn er ſich des Meineides 903 N. Hermitage Ave. wohnhaften 
ſchuldig mache. O'Donnell ſei we- John Bomba niederſchlugen und um 


der angeklagt, noch verhaftet worden, fein Geld, ſowie ſeine ühr beraub— 
ten. Erſterer iſt ſchon zu wiederhol— 


noch ſei ihm ſonſt ein Haar gekrümmt 
worden. Er habe daher keinen be- ten Malen mit dem Gefehe in * 
flilt geraten. Er wurde für 


| recht igten Anfpruch auf Schadener— 
ſatz. [Dome bon bis 20 Jahren ne 
Strafanftalt in Pontiac übermielch:. 


der Frau Pedula, der fich bisher eines quicn| 
Mary Klenz, 2342 Vine Straße, alſo Rufes erfreute, wird am Samstag 


inmitten des bayriſchen —— Vet Urteil empfangen. 
ab der bekannte alte Chicagoer Wirt * 
Du Be Dr ME E Belfer erging ed dem 17 
John SKaifet eine Anpothet von kur each Fon. 
s2000. $ ertritt nun, Da 

2000. Frau Alenz & t nun, daß | |alterigen Francis Druran, der 


die Hypoth il nd vertrat 
on Hypothet giltig ſei un nicht ergriffen werden konnte, 
den Standpuntt, es handle ſich um 


eine einfache Schuld. Die Folge war, 
daß Kaiſer im Jahre 1904 die — 
— eintlagte. Frau Klenz ſtarb 
und ihre Tochter, Frau Margarete 
|Sang, führte ben prozeß fort. Herr |pigen Bitten feiner betagten Mutte 
Kaiſer übertrug im Jahre 1907 feine Bat er e& zu verbanfen, daß Richter 
| gorberung ı an Fred Potthaſt, und im Davis Önabde vor Recht ergehen fief, 
De gemder I desjelben jahres folgte Her [und ihm probeweije für die Dauer 
‚Teiner Widerfacherin in den Tod. Der ‚eines Jahres die freiheit jchentte. 
| Prozeh ging inzmwifchen weiter, bis Shenjali probeiveie freigelaffen 
ons Staatäobergericht, dann wieder — on Richter Kerſten Harry 
ſan die unteren Inſtanzen, dann an Ziegler. Er war bei dem Kohlen: 
ten Gerichtärcferenten, der die gen |Bänd! fer Batrid Callahan, Nr. 7722| 


ehe! 


⸗ 


* 


u 


n 
> 


John Kaiſers Hwpothet. 
Auf die Liegenſchaft 


Jahre al 


folge an Taylor und Cypreß 
den im Hauſe Nr. 1023 Cypreß 
'» | mohnenden William Brown und er-| 
‚ leichterte ihn um $42. Den inftän=| 


| 
J. 


* nt 


erichtete. Um 17. September 1914| Sefannte Tich ihuldia, $45, die er 
wurde Potthaft zahlungsunfähig und yon Aunden folfeftierte, unterjchla 
bie Hnpot bet bon dem Maſſeverwa l⸗ gen zu haben. Sein früherer ? (rbeit= 


| ter, der Central Truſt Co., als At: Zeber legte ein gutes Wort für ihn 
tiva übernommen. Sie ſchlug ſie an ein, nachdem er verſprochen hatte, 
den Advokaten Hund O' Neill los und das Geld zurüdzuerftatten. 

Idiefer verhandelte fie an Charles G.! 


Ehrenvoll freigeiproden, 
tadı nur fünf Minuten dauernder 
Beratung wurde der Mufiklehrer 
Iſador Blum von den Geſchworenen 
in Richter Foells Gerichtshof von der 
Anklage, ſich an der achtjährigen 


\ 


Vollkommenes 
Augenlicht 


iſt ed, was wir Euch geben. Leibdet Ihr 
an Kepfweh oder laufen die Buchſtaben 
beim LReſen durcheinander? Seid Ihr 
ſchlaäftig oder brennen Eure Augen nach 
dem Leſen oder Nähen? Alles dies ſind 
Symptome von Augendefekten. Bir 
beſeitigen alle Augenbeſchwerden gün; ⸗ 
lich und auf wiſſenſchaftliche Weile. 
Ueber 460,000 befriedigte Kunden find 
genügender Beweis unſerer Fählgkeit, 
für Exre Angen nmfaiiend am forgen; 
unfere Breite find märte und wir ga- 
rantiren vollftänbige Aufriedenheit, 


‚nen, bergangen 
freigeſprochen. 
— — ñ— — 


Zur Fertigſtellung der 


tadtrat wird um Bewilligung von 
8*1,300,000 erſucht werden. 


Der 


zu haben, ehrenvol 


Brüden 


18 
Sr 


} 


| heraußitellte, den Stadtrat e 


Brüdenbauten aus dem 
ı Korporationsfond® zu bewilligen. 
Die Brüdenarbeiten an der Madi- 
ſon-, Wells-⸗, Franklin-Orleans⸗ und 
12. Straße-Brücken mußten bereits 
u (OR. CHICAGO Ara. ||}? einiger Seit wegen Geldmangel3 

eingeltellt werden. Zmetimal bemillig- 
ra ee Te ten die Bürger Bondsausgaben für 


samen Brüden, in 1905 eva $2,000,000, 


ftädtifchen 


| 
| 


BE fi 


Nachlaßverwalterin, 
Fzrau Kate Clemens, | 


Inlängjt hatte, wie berichtet, Rich- | B 
fer Hopkins im Superiorgericht ent- | 


alieder der Abmwaiterbehörde nicht das | 


der Behörde | 


Herr Bunte hinter: | 


Fürſt 


e heute den 
aum! 


Dalton, | 


blei- 


Pedula wurden am Abend des 
Februar von zwei Poliziſten da- 
als ſie an Kinzie und) 


Mit dem aleich- 
noch | 
über: | 
‚fiel er feiriem eigenen Geſtändnis zu⸗ 

Str. | 
Str. 


gen zu vernehmen hatte und darüber | Sin Sanaamon Str., angeltellt und: je 


Annette Vogel, eine feiner Schülerin: | 


ſtädtiſche Oberbaudirektor 
‚ch arles Francis wird, mie fich heute | 
erfuchen, | 
|$1,500,000 für die ortfeßung der 


Die Unterzeichneten Haben das Mebereinfonmen getroffen, 
von Mittwoch, den 13. April, beginnend, ihre Tffices am 
Montag, Mittworh u. Yyreitag abends um 6 Ilhr zu jchließen. 
Dienstag, Donnerstag und Samstag abends bleiben jie ge= 


dffnet, jowie Sonntag morgens von 10 bis 12 1lhr. 
JOSEPIEI C ASTIISAT, 
755 W. North Avenne. 


es 


Jo. V.ZA3INNER & CO., 
HIIM. North Avenne. 


A. SCHILESINCHT, 
64 MW. North Avenue. 

I. ZH RI OCG- x CO, 

534 W. North Avenne. 

TRAXSATLANIIC TRANSPOR' 

1646 Larrabee Straße. 


| 


ATION CO,., 


Heute erhob Ring 
bei = | 


und in 1011 
it die ganze Summe 
Iworden. Hilfstommiflär Burfharot 
' erflärte, mit $1,500,000 fönnten jeis 
Iner Anficht nach die oben 


'Brüden fertiageltellt werden. 


etw 


a 87,000,000, jeooch 
al tfgebre ruht 


jeoo 


Telephon Frautlin 5722, 2256. 


L.KAUFMARN & 60, 


State Bank 
Bont, Gelpwerhiel und Sdnfistarten. 
114 %ord Ya Entlle Sitafe. 
Zertretung: I, € n. Erhiange Ave. 


genannten 


VELTTIITHERTETN 


zii, 


— —— — 


Friede durch Kongreßbeſchluß. 


Heutige Anſangs— 
turſe: 


ki 0. Site 
riecht 


Dentichland 





im Eintla ng mit einer 
Beweaung fein, Die eitte 
des Friedens zu erlangen Jucht. Uoer 
vir werden nicht aäanzlnh unfere Des | 
enſi lagen aufgeben und werden 

tum 


derartigen 
hödere 


t 
I. 


trip 
‚tırte 


2 eutich-Q Dejterreig) | 


Ungarn, Budapeit! 
xussabling dich Den] 


lan? 


392.50| 


ET ER 


e 
t Die Notiven er 

Verteidi 

iſt. 


ſolange t 
„Sic 
nicht beje itigt 
mit anderen 
ım zenzuarbeiten, 
wieweit abgerüſtet 
Klugheit allein verbietet es ı 
[wir allein abrüften, 
Nationalfin 
kaum — 
ſchulden muß in 
ji icher und 
aeforat werden. 
lichſt bald eine 
ſchen und die 
bedeutend 
wir mit Ent 
vor die Ausgaben 
Verwal 
rung eines nat 


und 


igen-Müſ- IJCzecho-Slowakei, 


J Bohmen 


des 


Vanl 
e 

Srastiice aifa.| 

A Sichenbürgen, Ru. 
mänien, 100 A 
Mr ar * el 

! 


:: Sugoilavin, Bacs ta) 


fr 


werden J—— 


An 
ir? 
ulı 


ın3: „ir Dierk 
Laſt der Kriegs— — | 
aründlicher, ordent ? Boland, nn 
Riquidatton |R Polniſche Mart, 
werden J Scheck | 
Löſung zu finden 
Steuerlaſten dadurch J — Bien 
rleihtern fuchen, dad; R Pen 3 
Ichloifenheit einen Nieaei Ahlumg 
ſchieben.“ 


na: 


> 
Y ır 


ea arar <‘ 
I 
allmählicher 
Wir mög 
ſu⸗— I5 

en } 


x 
zu 


+.) 
129 
| 
i 
Vreife freibleibend. 
5 Prosem Zinien auf Spareinlagen. 


; 750 
tr: 


+ 
i 


rn 
I Die 
i Bire 


Einfüh 


getſyſtems J 


—Ä 
a 


r 


Vetrüge mit Kabatt, 
Stantsbonds, Curopäiihe Bantneten, 
S 


chiflskarlen anf allen Linien 


Uinhangelegenheiten loiteniu8, 


Ktoninfariicdıe Dolumente, Erbichaften. 
Solleitionen, Informationen, 


rt 
ul 
a durch 
io ul 


— 


ionalen 
nd allgemeiner Reduktionen 
leiſtungsfähige Sanbhabuna der 9 
| — 
Geſchaäf 

im Geſchäft ir 
ſchäſt im der Reateruna. Chrliches | 
und aefet;liches Gele häft wird nicht mm 
de erausgefordert werden. So ehr wir |g 
wünſchen, daß * 

einen mög 
nehmen, 
Us recht 


Größere 


r Yen ider 


ro 


owo te ME 


Br I 
ß 


N hr Ge 


gerechten Gieichäfte | = s — 
soben Auficwung |g Perte bis 5 Uhr abends. 


Pe 


ie es 

ala und billig, daß wir Schu 

zuſagen, aber auch bor Uebergriffen 
iv varnen. * ec) te Meihod 

An Geſchäft ſen 190. 

— 

755 W. NORTH AVENUE, 

Südoſtecke Halſted Str., 4weiter Stoc. 

Telephon: Lincoln 6161. 


heldsendungen 


L ee 3 B 
| genmwärtigen Koiten im Detailhand:: 'B 

3160. 00 
> 27,80 


für rafch verderbliche Nrahrungsmitiei | 
| können nicht gerechtfertiat werben. | 
Si der Produktion find zw 
'folten um ein Geringes 
36.90 
> 73.00 
5136.00 
..$ 13.50 


aber dadurch m 
| gemein en Erniedriaung 

$156.00 

unters 


| 
rn r 
lict 


gi 
10 


I, 


en werden 
rung gelitten. 


ı 
| 

. 
ul 


+ 
in 


mr 
sliT 


der 


‚gungen der auı 


Lebens 


Dentſchland 
Oeſterreich 
Ungarn 
Jugoſlavig 
Tſchechoſlowakei 
Polen 
Rumänien 

P nd 


Imittelpreile nicht ale icher 
kalte worden. Ohne feir 
Ibaftig zu fein und gleich die 
\fchwerde tes Profitierens zu erhebeır, 
jollte vom Konareß eine pafiende | 
| Unterfuchung eingeleitet werden, die 
mi Hilfe des Produzenten jorwie de: || 
Konfumenten den Preizausaleit; | 
jm zöglichſt ſchnell bewerkſtelligt. Eine! 
— Preisanordnung würde das 
and befriedigen und die Geſchäftz- 
* elt wieder beleben, ſodaß 
ſſion und Arbeitsloſigkeit“ 
Wege geräumt. 


ET er 


—— 


in Sr 


er 
— ru 


reite ſi 


ET 


Schiffskarten 


nach und von Hamburg, Bre— 

men, Antwerpen, Rotterdam, 

Danzig, Havre, Trieſt, Finme 
nud Warſchau. 


eiſepäſſe, Stener- und 
päck-Angelegenheiten. 


a, nuoi 
»Deprel 


ıus Dem 


( 


De I Se ca 


— N ——— 
In elfter Stunde. 


— m 
| dor Begnadigungsbehörde wird Verſuch se 
semacht, Sam Gardinelle zu retten. 

Unmalt WM. 
beuie 
gungsbehörde 
gema acht, 


führten 


u 
* 


S. MeNa 
jtaatlichen 
einen leute: 
Sam Gardinella, 
Mörder 
Andrew Bo wman, 
mit drei anderen 
hängt werden 
zu — 
nen Auslagen poı 
‚terbreitet, Die 
i unſchuldig —— ihm zur Kalt 
gelegten Verbreen. Gr je iaufi ine; Jage darauf heiratete fie in 
Grund bon faligen Yeugenausfag | Mami, Fla., den Chicagoer Ho'3- 
überführt worden . Einer dieſer Zeu händler und Millionär Jame Etan- 
Igen, Leonard Er: apo, ein ehemaliger | ;,, + hat di ! Schei⸗ 
'Genofje Cardinellas, fei durh Dro- |x. fr sejer an) nun 
Be WER ‚ahlung von Eigentum 
hungen und Einſchüchterungen 000000 geklagt und 
zwungen worden, den zum eggh, da ift der Grete 


ver⸗ 

ws Ü auptet, seo u 

urteilten als den Führer der Bande | Bi on 
ühnenname, babe Tich n Enaland 

zu bezeichnen, welche Boren ** 


en 2 tan über: “| Paris und New Yort mit nicht meni- 
ala — er Mn Sale von Antonio gr ls Tcbs Millionären unerlaub- 
i 

— —* —— F nen ze en terweiie eingelafien. Sie jelbft wohnt 
—* mi — ei —8F 423 Part Ave., New York, was im 
Sam Ferara er Ermordung * | Wohnungs: deaweiſer auch old Mobs 
Antonio Varchetto überführt wurde | 1a eines jener Tech, des Mollfabri- 
und mit diefen am Freitag hingerich- | kanton (&nana © — ———— 
— jeſen am Feuag dingeriche kanten Evans Spaulding, angegeben 

tet werden joll, beichäftiate fich Die ;- 
Lopez ke 


m Itc 
sillil 


a 


kun 


| 
por 


W 
„or 
VLi 
a 


nadi⸗ 
rete 
Verſuch | 


ü ber 


wurde 
ag 


Modell in Per Yorker 


9 chäften von Künſt⸗ 


Prn 
ir 


hr 

de? Spei 
der am 
— u ge: 
or dem Galgen ı 
die beichwore: 
„ — un: 
‚ Cardinella 


* 
— uch in Monats— 

über die Ehe, riet jungen Mäd- 
feinen zu heiraten, der über 
e Million habe, und hatte die Ab- 
mindejtens vierzehn mal zu hei- 
ten, um teftauitellen, was mahre 
Liebe jei. Am 21. YJanua r lebten 
ahres wurde ihre Ehe aelöft, und 


jo 


iht, 


h 


beta 


I 
ch 
ei 
id 
t. 


| 
| 
| 
| 
J 

L r 


y 


i 


Not 
once. se 
en und Rich 


im Werte von 


nd 
Tode 


nz iſt. 

Begnadigungsbehörde. 

teu benfalls ſeine Unſchuld 

PR ebenfalls feine Unschuld. Zuwetier beraubt, 

Schickt Räubern Schüſſe nach 
vielleicht einen getroffen. 


| 

| wer Räuber drangen heute in den 
| Sumelenfaden von E. D. Taft, 843 
Milwaukee Ave., ſchlugen Zaft mit 
einem Knüppel nieder, jadten Y$uime- 


Das fühe Mädeı. und hat 
Ibhr dritter Gatte, der reiche Holzhänd 
ler Joyce, klagt auf Scheidung. 
Als Marguerite Nuton in Norfolk, 
Va., ſiebzehn Jahre zählte, brannte 
fie mit Erereft Archer von Denver |len im Werte von $4000 und $1000 
‚durch und heiratete ihn; nach jechs | baren Geldes ein und verfchwanben 
Monaten wurde die Ehe für un=| dur eine Ceitentür. Qaft, der fi 
giltig erklärt, Anderthalb Nahre| von dem Schlag gleich erholt Hatte, 
fpäter, am 1. Geptember 1913, |Tanbte ihnen Schüffe nad) und glaubt, 

heiratete fie in Belair, ‘Mp., den einen der Kerle getroffen zu haben. 


reihen Rechtsanwalt Sherburne 
Lejet die „ Sonutagyon* 


I 


Hopkins von Wafhington. Die 
Leutchen trennten ji bald, Marga- 





Grite Suypotheten Sicyerheit 


auf autgelegenes Chicagoer Grundeigentum bat sich Ätets als die 
auverläffigite * nlage erwieien, und wird cs aud) weiter bleiben. 
6% if ein gutes Einkommen, dody unter den jegigen ©eldverhält- 
niſſen iſt die Zinsrate für erſtklaſſige Hypotheken Bonds bis auf 
75 geſtiegen, aber nicht höher. Dieſe hohe Rate iſt nur vorüber— 
gehend. Abſolute Sicherheit der Anlage muß die Grundbedingung 
ſein. Dies unſer unwandelbares Prinzip. Darınn bat aud) 
feiner unser tumden je einen Gent an ımieren Eriten Sppotbefen 
Gold Bonds De Zinſen und Kapital wurden ſtets pünktlich 
auf den Tag bezahlt. 

Wir gegenwärtig eine ſchöne Auswahl ſolcher Gold 
Bonds in Stücken von 3100, 8500 und 31000 auf Grundeigentum 
auf der Nordſeite. Illuſtrierte Zirkulare auf — * Man 
wende ſich an uns perſönlich oder ſchriftlich. Auskunft und Rat 
in allen Geldſachen koſtenfrei gern erteilt. 


haben 


— 


56:jährige Erfahrung in alten 
des Vaunkgeſchäfts. 


WOLLENBERGER & CO. 


Bankgeschaeft 
205 LaSalle St, Ecke Monroe 
CHICAGO 


z3weigen 


A. Schlesinger 


m 
64, North Ave, Chicago, I. 
Teiephon Lincoln DIV, 


Y 

H { iv Mm ! 
eirolas und Gralonolas 
SFT n allen Solsarten 
— tct> auf Yager. — 
Bogen Bar 

Mozabluna, 
onate werd —— für 
Bar gerechnet. — 
chinen 
in Tauſch 
en Repas 


oder 


Nine 
Bier 


NORTH AVE. 
STATE BANK 


North Ave. u. Larrabee Str. 
Eine deutide — 


Spareinlagen In Summen d on ei nem dal⸗ 
lar ode cr mei teit, 1 weise 
drei Prozent dir ayle werden, haide 
tä brlich gutaete: v 


rat en — 
Nacharten von las 
ſchine n werde = an⸗ 

daſchi⸗ 


— und Ch 


nmbin 


Geld, n an oder vor dem Scehnten 
eines jeden Mount deponierg wird, 
sicht Zinien vom Griten an, 
— — ülbe in 

dein efr 


eder Mast mn mins 
und auſwurts. 
Zeamte: 
Landau CE, Moic..ccscnee 
Charles &, Ente, 
Otto G. Reenhling. 
Victor H. 


22 4« 
.............un. \ 


——— ilista 
——— ——— 
m G. Sander. em 


Liten Sar 09 eben ı68 von 6 bi . 8. 


ROPA 


Guropa va! Ne 
ngen tu 
ia ht uns up! 

rs „ıi ten sin 

ande find, Cuh 2 


fo au bh 


Neuce Singer Naäahmaſchinen ſtets an 


In ht Tagen — 


können wir Euch einen Kan beicrgen, am 
waundie aus der alten Heim at hierher kommen 
su Im, ſen. 


Schif fstarten 


Ddenncdtand, Oeſterreich, 

i — In gzo⸗Slaviag, 
| Erbiamitsangelenendeiten, 

Aintır | 


Torcdht bitte ber und pur und 
lür: wir Euch bier 
Wenn ie nt 

der d 


mnzahl ii den Ab ab T 
te t t md find vich | 
leicht ı in der Cage, au y Eud zu beit en, 

63 wird rallem Cuch ſein, Euer 
chen lobald wie möglich ein⸗nreichen. da bie 
Anwandeen na berbotcht Werden —— Be 
Eure Ni rigen beri al at ind, lan | 
au marten, ee fie &rrüberto men für men, 

Wire find Vern elter Damplerl 
roh 3 von Eur 


Ungarn, 6 
Volen uſw. 
Annf und 
von Grundeigentum, Verſicherung aller Art, 
Verſand von Geld zu Tagespreiſen auf bie 
erſten Banken in der alten Heimat. 


Inr 
opa. 
Metropolitan Block 154 W, Randolph Str. 
Ge Ya Salte Str, Zimmer 210. 
Sweigof ice: 552 Weit North Ave, 
tel inmer 200, Ehrift RERMER, B 
of 1 vis 5 „br abends Tet.: 


Notariats-Ran, sten. 


Norwegtich⸗Amerikaniſche Linie von und nach 
Kopenhagen — anertannt gut. 
„ernvangerliord" führt anı 22. Aprihen 


tenci | 


Ü 'e gar 
rtreter. 
Diverſen 1746 
yınter m ne Garantie. 


Transatlantic Transportation Co. 


1646 Larrabee Str. 
Biverieh 
Dieizer, Präs 


Schiffs 


—F ugen, 


Billigite 7 u 


ab; dvirelt | 
2567. md $ 
!ces, U’. Recke: | Ltr betorgen au alie 


6:22°2 


John W. 


ice eifen jeden Naa ben 9 Di 
Telepghon Sranllin 104. 
n IBHrrl: ondt” 


RD LINE, 


$. 3. SAXONIA 


14,300 Tonnen 


Direkt nach 


HAMBURG 
26, Yprii. 
Naijütscn: Date . . 8180.00 
3. Kine Ratc. - » 8125-00 


reiſe. 


Br 


Krdina en “N 


‚NW. — 


air 440. . 2a Ealte Err. 
Offen —6. onntass 9—12. | 


— — — FJ Man wende * an den näch— 

Ben —A ſten Cunard-Agenten. 

Schickt Lebensmittel und — ver 

Eure alien Sachen nach |} h 

drüben. Seibst der aerm- SQL EHMNNAON 

ste sollte dies tun! Wir las- 5 . e\ 

sen von Haus abhoien, ver- or 

sichern und unentgeitlich 

packen. Transportation 

wieder zu Vorkriegsraten. 

Groceries zum Feipacken 

vorrätig. 
Hinüber-Reisende er- 

sparen Kosten und Wider- 

wärtigkeiten durch Vor- 

ausschicken ihrer Koffer. 
Unsere Äblieferungen 


sind bekanıt alsprompt (Held zu verleihen. 


und zuverlässiy. 
Ruft uns auf. 
Transatiantic 


| 
| 
Packet (o. Inc. h 
181 N. La Salle. Phone: Franklin 4034 i 


fc 


120% 


Dentigytand, 
ilovafei 


Teniidj-Deitsrreich, Czecho 
Ingoſlavien, Ungarn, Lolen. 
Rumanien md Ntalien. 


Echiffefarten 


Agentur und Wotariais-Kanzlei. 


J.V.ZINNER & (0. 


Geſchan teıt 1908.) 
* Ave, Tel. Diverſey 8287. 
Aſhland Ave. Tel. Blod. 6570. 
ien 9--8. Eonntage 9—12 


61 
ol 


Kr 
B 

a. 
— 
= 


98 
UT ES, 


ei 


Sian®* 


in — Vreiſen. 
vothet ag wird, konfiris 

pt. ol n nad > IL 
ine Komı Hiffion 


ax Bank % Trust Co. 


Isitwanfee nnd NAiblano Ave, 
22m3didofa—5Nay 


* 
ah 


— — — — — ee 


„Haemozon“ 
RNeneſe Saneriof- Nrüparafe 


Di rag 16) D 
1a d ervi 
enſte el] 


GELDSENDUNGEN! 


nach Enropo voller Garantie. 


LIBERTY BONDS 


sable Datiür bö Preile 
Teutiare Bonis, art, Aubel, Gronen. 
noten zu Ingespreiien. 


—— — 
fiber Ham 2 n, Antwervpen ottor⸗ 
dam Havpre, D Riga. oval 

Trieit, u Gonfta 


3. s. — 


etabliert 27 Jahre. 
"312 S. CLARK STRASSE. 


wilden Adams 1ı::d Van Buren Str. 
- Not * i? 
Eiteit 9-6, Montag, Donnerstag. Eamstag | 
bis 8 Uhr abends; Sonntag 9—12 vorm. | 


ſlbsdldoſamo 


vier 


Bant. 


nn b bochr idige Sulaıns 
eri underbare Eriolge 
acaen —— mus, Juden, Nerven 
leiden, Alıhına, Huiten, Aatarrh, Magen- 
und Herzleiden, PBiles, Hautausihlag uiw. 
Ghicage Diffice: 
3808 Ligen Er, nabe 
Theo. Pilgram, 
Verlauföftellen: 1654 2arrabee Str. und 
458 W. North Ave. 


Dubrowni 


Grace. 


! \ 


| lir 
2 bei 

‚ Negterung 
J Die 
Baus 


J 
u 11a ler 


£ |tel ihrer Produktion im Inland ao- 
J | jetz en kann, 


Jſtaltung des Exrvportgeſchäftes 


| feine Nusficht, I 


| früher 


jetzt, 


geſtammten 


dem 
über 


er. | 


zecho 


zertan; 


| Warenlager 
"ie Lenpold Heumann & Co, 

| dringenden 
in dal; Die 


durch die 


ı DON 


| nen, 


merhin 


Einſtand 


di * der Rolindufteie in)‘ 
der Tihehoilowalei. 


— 


Yon Adolf Gelber, 


Iien, 19. März 1921, 
sn der diefer Iage in Brünn 
ſtattgefundenen Hauptverſammlung 
des Vereins der mähriſchen Woll— 
induſtriellen, wurde ein Jahresbe— 
richt vorgelegt, der die Ausſichten 
die zukünftige Geſchäftsentwick— 
Aung dieſer Branche ſehr trübe be—⸗! 
urteilt, und — ſelbſtverſtändlich — 
aller Zurückhaltung doch die 
für die mißliche Si 
tuation mitverantwortlich macht. 
Lage der tſchechoflowakiſchen! 
Wollinduſtrie, ſo führte der Bericht 
ſei, da ſie bei halbwegs nor— 
Beſchäftigung kaum ein Drit 
veſentlich von der Ge— 
ab· 


hängig. Nun beſtehe aber leider 


kurrieren, und auch in Zukunft 
worde ſich der Export in dieſen Ge— 
bieten wohl nur auf gewiſſe 
zialartikel beſchränken. 
choſlowaliſche Wollinduſtrie 
ſtaaten der ehemaligen Monarchie, 
ſowie auf den Balkan und Rußland, 
ſobald dieſes für den Export wie— 
der offenſtehen wird, 


Regierung 
vort gerade 
eines 
ſatzgebiete für 


nach Oeſterreich, das 
die tſchechiſchen Er— 
zeugniſſe war, zu erdroſſeln. Schon 

fährt der Bericht fort, müſſe 
man alſo mit Bedauern feſtſtellen, 

daß namentlich die deutſche, aber 
auch die italienische Andiitrie auf) 
dieſen Märkten feſten Fuß faſſen 
und die tſchechoſſowakiſchen Erzeug- 
niſſe ſomit allmählich aus ihren an-— 
Abſatzſphären 
drängt werden. 

Sehr intereſſanf ſind 
Berichte angeführt 
den Geſchäftsverlauf 
floſſenen Jahre. In 

Jahresmonaten war die 
nach Wollwaren ſehr rege 
Produzenten konnten ihre 
late zu durch befriedigen iden 
Preiſen ſchlank abſetzen. 
jahr, als 
Krone ſo außerordentlich ſtieg, 
gann die Kundſchaft 
der zu werden, ſo d 
merſaiſon in 
mung endete. 

Jahres begannen ſich di 
gen der allgemeinen Induſtriekriſe 
geltend zu machen. die 
ausgehend den amerikaniſchen 
engliſchen Markt mit beſonderer 
Ztärfe erfaßte. 1 ihre großen 
zu räumen, 
engliſche Wollinduſtrie 


die von 
en Details 
im ber 
den eriten 


und die! 


115 
Kalk 


Die 
ſehr flauer 


Um die 


Zus 
Stim— 
Mitte 


3 
ar 


ref i 
wirkun— 


Yyırır 
vvil 


zu einem) 
gezwungen, 
preiie in 
und 


Ausgebot 
Wollwaren 
geahntem Maße 
Ervortgeſchäfte 
ſchen Fabriken, 
Holland, der Schweiz, Amerika, 
nada uſw. zu verhältnismäßig gün— 
— *— geſchloſſen waren, 
ſelbſt von 


die 


ſanken 
der 


ſtigen ab: 


rüdgängig — macht wurden. 
Poſten tſchechoſlowakiſche Woll— 
waren lagern infolgedeſſen unver— 
kauft in ausländiſchen Plätzen, wo— 
Induſtrie unverhältnis- 
mäßig hohe Verluſte erfahren 
Die großen, 
gen Valutavorſchriften außerordent— 
lich erſchwerten Bemühungen, 
den Weg auf die Weltmärkte des 
Woeſtens und nach Ueberſee zu bah— 
mußten alſo infolge der In— 
ſche ite rn. 
ſcharfen Rückgang al— 
aterialpreiſe zur Folge, 


duſtriekriſe 
hatte 

ler M 
che 


srıtort 
Cillvii 


Wollinduſtrie 
bedeutend geringerem 
praktiſchen Ausdruck 
mittlerweile die 
Valuta wieder 
der Rückgang der 
ungen hierdurch 
Teil aufgewogen 
war die 
zwungen, 
ten ohne Rückſicht, 
»reiſe Der 
Voerhältniſſen des 


nur 
in 
zum kam, 
woil 
kiſche 
daß 


notier 


ſtark fiel, ſo 
Weltmarkt— 
zum weſent— 
wurde. 


lichen 


Rohmaterialien 


den Weltmarktes 


Rechnung zu tragen, und die Preiſe 


verhältnismäßig 
wiewohl die 


der Winterware 
niedrig zu halten, 


Kundſchaft an ihre Qualität erhöhte 
Forderungen 


ſtellte. 
Noch ſchärfer kam der 


ber einſezenden neuen Sommerſai— 


fon zum Misdruc, in der die Brin- 
ner Wollindufirie die vollen Folge- 
rationalen | 


rungen aus der inter 
Marktlage z0a und ihre Waren 
ſcharf kalkulierten Preiſen 

Gegenüber der Preislage 
des Vorjahres ſind 
rtüdeänge um 50% 
mehr zu verzeichnen. Nichls⸗ 
deſtoweniger legt die Kundſchaft 
mit Rückſicht auf die allgemeine 


bot. 


Unſicherheit der Verhältniſſe große 
| Roriicht an den Tag ımd erteilt nur 


Mufträge mit jehr 
triiten. Die 


furzen Yiefer- 


n den Weititaaten | 
md in Meberjee mit Erfolg zu font: | 


Spe e: | 
Die tſche⸗ 
würde 
daher vor allem auf die Nachfolge- 


angewieſen 
ſein — und nun tue die Vrager 
eben alles, um den Er-— 


der gewaltigſten Ab⸗ 


ver-| : : ; : 

‚eine beijondere internationale Slont | 
miſſion geſchaffen, unter deren 
ſicht dieſe Pfandſtellung zu erfolgen 


Akttion beteiligen, he 
Nachir age; 


Fabr | 


Im Früh. 
der Rurs der tichechiichen | ; 
be⸗ 
zuruch halten⸗ heiten gewährt werden können. 
| Dielen 
des Obligationen ausſtellen, 
‚ renbezin 
Japan 
und | Del 1 vor t der Regie r ung den Impor— 

teuren abgegeben und dieſe können 
ſie 
ſah ſich die 


un· 
fende Geſchäft die Zuſtimm in q der 
tichechoſlowafi | 
Die nach Frankreich, 
Na=! 


| DES 


ſolideſten Kundſchaft 
Große 


hat. 
durch die unzweckmäßi— 


ſich 


Die Kriſe 


wel⸗ 
vr jedoch für die Bezüge der tſche— 
choſlowakiſchen 
Mabe!t 


tſchechoſlowa⸗ 


Im— 
Wollinduſtrie ge— 
ihon in dem Serbitmonae 
auf die eigenen | 


allgemeine i 
Preisrüdgang in Ser Mitte Dezem⸗ 


aus⸗ | 


Preise 
und 


Brünner Wollinduſtrie 


Abeudpoſt, Chicago, 2 den 12. April 1921," 


R au 
genden Ergebnijien, Den ftart ge! 
drücdten Berfaufspreifen ftehen be- | 
deutend gewachſene Produltions⸗ 
fojten gegenüber, da die Löhne im, 

Laufe des Perichtsjahres um rumd 
100% itiegen, die Koble und fon. 
ſtige Hilfsſtoffe ſowie die Frachten 
ſich außerordentlich verteuerten und 
ber die allgemeine Negie eine ſtän— 
dige Erhöhung erfuhr. In beſon-— 

derem Maße aber wurde die Woll— 
induſtrie durch die große Entwer— 
tung der Nobmaterialbeftände ae: | 
troffen, die vielfach weit über die 
Höhe der Reſerven hinaus geht, 
— die Wollinduſtrie in der 
Zeit aünitiger Ronjunftur zu fam«) 
meln in der Yage var, | 
—1)+0 e ⸗, | 
| 


(Kür die „Nbendpoft”.) 


.? der lan des deren ter Reulen. 


Ron Adolf Gelber, 


Wien, 18. März 1921. 

Wie berichtet, bat ji die Zac 
verſtändigen -Kommiſſion in Yon 
don im Bezug auf die Hilfe für 
Deiterreih für das Wrojeft ter 
Meulen entſchieden; derart, daß da— 
gegen der Plan Loucheurs vollkom 
men zurückgetreten iſt. Bei dieſem— 
ſeinem Projekt war esHerrn ter | 
Meulen, der bekanntlich Chef des— 
Bankhauſes Hope in Amſterdam iſt, 
ausſchließlich um die Löſung des 
Problems der Schaffung von genü— 
genden Sicherheiten zu tun, die es 
auch den verarmten Nationen Euro— 
bas ermöglichen follen, ihren Ein- | 
fuhrbedarf ohne —— Schwie— 
rigkeiten zu decken. Sein weſentli— 
cher Gedankengang lãßt ſich unge— 
fähr folgendermaß en zuſammeniaſ— 
ſen: Das, Rechts — zwiſchen 
dem Käufer und dem Verkäufer 
wird grundſätzlich nicht berührt, 
ſondern es wird dem Erporteur, der | 
nach einem valutaſchwachen Lande 
verkauft, nur die Möglichkeit gebo-— 
ten, feine Forderungen dur) ein! 
Pfand ſichern zu laſſen. Zu dieſem 
Z3wecke wird durch den Voͤlkerbund 
| 


Huf 


bat. Die Reaierimgen jener Iredit 
edürftigen Länder, die ſich ar 
aben 
Kommiſſion jene Atktiven zu bezeich— 

nen, die von der Regierung aus als 

Sicherheit für die Importe ihrer 
Staatsangehörigen haften ſollen, 

worauf die internationale Kommiſ— 
ſion feſtſetzt, 
Gold bewertet — gegen dieſe Sicher 


Betrag kann dann die Regie 
rung des kreditbedürftigen 
u n 
u den gr gen der Fiir d 
in Betracht 


* 


“a2 * 
Lander. D 


den Wa— 
kommenden 
Obligationen wer— 


F 
iele 


als Brand ihren Verkäufers | 
zur | Verfügung jtellen. Die Regie: | 
rung des Einfubhritaates darf aber ; 
ihre Obliaationen mır golden Im— 
porteuren geben, die für das betref 


— — — — — 


internationalen 
ſitzen. Dieſer 
hierdurch eine 

iiber den geſamten 
betreffenden Staates 
räumt. Erfüllt nun 
ſeine Verpflichtungen rechtzeitig, fo' 
werden ibm die Cbligationen vont! 
Verkäufer zurückgegeben 
der Regierung des Einfuhrſtaates 
gleichzeitig anulliert. Bei 
— der Verpflichtungen 
der Verkäufer die 
\entiveder bis ihre 
balten, oder 

Sich erung der 
| gati onen tt dorgeichen, 
den Erträgen der 
Aktiven eine gewiſſe Reſerve 
ſchaffen wird, die hinreicht, 


Kommiſſion 
letzteren wird 


be 
alto 


der 


fan | 
Obligationen i 

m Werfall 

aubern. 


zu 


te ve Zur 


daß 


ge⸗ 


Umlauf 
zu decken. 


befindlichen 
Bezüglich der Verwal- 
ung des verpfändeten J————— 
tums iſt ter Meulen der Anſicht, 
daß dieſe Verwaltung zwar der 
gierung des Einfuhrſtaates 
traut werden kann, daß aber 
der anderen Seite der Kommiſſion 
jederzeit das Recht zuſtehen ſoll, 
dieſe Funktion ſozuſagen in eige⸗ 
ner Regie zu übernehmen. 
Das Projekt läuft auf eine 
ı Werfniivfung von privatem 


Me 


1 
ei 


— — — —— 


welche Kredite — in 


m S um die 
Einlöſung von 10 Prozent der im 
ag 


anver-⸗ 
auf 


nt? 


— Dieſe Verkäufe 


VV — 


der Eifer * 
nun dieſer F 


Für 


Staates hä 
mar | 8 


und dom: 


Niditer- | 


be: | 


ud 


öffentlichem Kredit hinaus und hat‘; 


der Borteil, 
neuen 
ı macht. 


Papiergeldes überflüſſig 
Tod ericheint feine volle | 
Durchführung praktiſch eben nur 
dann möglich, 
des kreditbedüritigen Staates — in 
konkretem Falle alſo Oeſterreichs 
— von jegliche: n Wrandredt befreit, 
wird. Die Sadjwerjtändigenfom: |; 
miſſion in 
bisher auf das ſogenannte 
ralpfandrecht der Entente und auf 
beſchränkten 
Es 


Umfange 


verzichtet. 
frägt ſich aber zur 


Zeit jeden— 


ausſetzungen für gegeben eradjien | 
‚darf, die fiir die braftiiche md er: 
| folgreidhe Anwendung des 
tes auf Oeſterreich möglich mochen 
eben. 
| 


* 


Frau Louiſe Waikins, Gattin 


war daher au Anfang des Jahres eines reichen Delquellenbefiger® im 
1921 wohl für einige Moden mit | Edgeiwater Beach Hotel, hat gejtern 
Nufträgen verfeben: doch beiteht die nachmittag im Wajchraum der Pa⸗ 
Gefahr, daß nach Ausführung der lace Muſic Hall ein Handtäfchchen 
‚laufenden Veitellungen wieder eine) Mit zwei Ringen und einem Halz- 
Stodung eintreten und die An. |Thmud im Werte von $8600 Liegen 
dujtrie gezivungen fein wird, ihren | laffen, wie fie der Polizei meldete, 

Arbeiteritand, der ich ohnedies mwe- 
fentlih unter der Friedensziffer 
hält, noch weiter zu verringern. Al 
le8 in allem fchlicht d43 Gejchäfts- 
jahr 1920 deimnadh mit unbefriedi- 


* er jein Grundeigentum ver- 
faufen will, erreicht fchnefl feinen 
Zwed durd) eine Kleine Anzeige in 
der „Abendpoft.‘ J 


5 


F 


wenn das | 


Yondon hat aber leider 
Gene⸗ 


falls noch, ob man bereits alle Vor⸗ 


Projek⸗ 


daß es die Ausgabe 


die Reparation nur in einem la 


weitgehende Aufjicht |, 
Einfunrbandel 
einiges | # 
Käufer J 


Einlöſung der Obli-. 
aus — 
verpfändeten 


Estabhshed 1875 — Lehmann 
State, Adams and Dearborn Streets 


rosser geldersparender Frühlahrs 


L. Nelſon 


Nelſon Co. Wholeſale Fa— 
1414 
Avenue, Chicago, fanden ſich im vergange— 


Die M. 


2 


brikanten und Händler, Wabaſh 


nen Dezember in finanziellen Schwierigkei— 


ten. Ihre Angelegenheiten wurden in die 


Hände eincs Komites ihrer Gläubiger ge— 
legt, ein Geſuch um Bankerotterklärung 
wurde eingereicht und das Gericht geſtatte 
te dieſem Komite, weiter zu fungieren. 
Um das nötige Bargeld aufzutreiben, die 
der M. L. Nelſon Co. gehörigen Fabriken 
in Betrieb zu erhalten und die Angelegen 
heit abzuſchließen, wurde unſere Bargeld— 
Offerte für das Chicagoer Lager angenom 
men. und dieſe Waren wurden am Mon— 
tag Vormittag zum Verkauf gebracht. 


— BE N 
1 a —— 
\F Sin großer Verkanf 


abſoluten 


Apfelſinen 
Fancy Navel Sorte, 
und ſüß — 
das Dutzend zu 
Grapefruit 
Florida Grapefrnit, dünnſcha— 
lig und ſaftig, 


ſaftig 


Ananas 
Nen, groß, friſch, 
und geſund — 
das Stück 3 


alle reif 


Bezüglich des Wertes u. der Ouaglität iſt 
dies der größte Verkauf, den die „Fair“ je 
abgehalten höot. Die beſten Fabriken von 
Grand Rapids, Chicago, New York u. vice 
len anderen läsben find vertreten. Wenen 
der Breite brandıen wir nicht viel zu fa- 
gen, Gegenüberitegende Erflärung ingt al 
les, furz;, nber gründlich. Die wirkliche 
Anziehungskraft dieſes Ankaufs lient in 
der Tatſache. daß er ſich an Jedermann 
wendet — an den Eigentümer des aller— 
modernſten Apartntents ſowohl wie an 
ſolche der allerbeſcheidenſten Art; jeder ſin 
det bei dieſem Berkanf etwas, das ſeinem 
Geſchmack ſowohl wie den ihm zu Gebote 
stehenden Mitteln entſpricht. 


Dieſer rieſige Verkanf iſt jetzt zwei Tage 
im Gange und wird Mittwoch fortgeſest. 
Obgleich hunderte von Stücken verkauft 
wurden, bringen wir ijeden Tag nene Muſter he— 
aus. Viele der größten Werte in der ganzen VPar— 
tie werden für den Mittwoch-Verkanuf offeriert und 
Ihr int gut daran, bei Zeiten zu fommen, iolange 
die Auswahl noch voilſtändig iit. 


dieſer Art macht gewiſſe Anordnungen 
ötig, um jedent unſerer Kunden gerecht zu werden; 


darum beachten Sie, bitte, folgendes: 


Ablieferungen werden ſo ſchnell wie möglich gemacht, aber es 
wird notgedrungen etwas Verzögerung eintreten, wegen der 


großen Menge Ware 


Jeder Verkanf muß 
Gutſchreibung ode 
Keine Poſt- oder 


werden. 


n, die in Betracht kommt 


endgiltig ſein — Zurücknahme, Umtauſch, 
r Geldzurückerſtattung kann nicht gewährt 
Phonebeſtellungen angenommen. 


Ungeachtet der äußerſt niedrigen Preiſe, könnt Ahr Gud) troß- 


vent den Vorteil unſeres Abzahlungsplanes zunutze machen. 


5215 


maſt 


1—26. 50 
2—28. 75 


9 


4—54.50 
5—12.60 


6—19.75 
169.75 
8— 21.50 


9 oe 2 


Ir) 
1011. 50 
11—64.75 
12—39.75 
13 — 34.50 


14— 98.75 Venetien Gold Spiegel, 42 Zull hoh—49.75. 
15— Alle Fancy Spiegel 


16— 16.75 


Sprungſeder 
wenn vertanft: 
Nnterlage, 
übrige Teil des Möbelſtückes, in Velour, 
oder 


Seitenlehnen Davenport, nur 12, beine mehr, 
voller Sprungfeder Rand auf Webbing 
demſelben —— überzogen wie der 


114.50 


ihle oder Schaukelſtühle, alle Farben 12.75 
Jvory Gateleg Tiſch — 13. 85. 

Schanfelitiihle sd. Stühle, genvofit. Yehne— 11.85. 
Tsloorlanıpen in allen beiten Yarben—25.50, 
Ferneries in elfenbeinfarbig u. braun —5. 85. 
Schaukelſtühle n. Stühle, beſte Farben —9.75. 
Davenport-Tiſche, ivory od. froſted blau —34. 85. 
Stühle u. Schaufelſtühle, havanabraun — 12.25. 
Schreibpulte in mehreren Farben — 13.85. 
Stühle für Pult oder Zimmer-Ecken —5. 75. 
Davenports, Enſhionſitz, gepolſt. Rücken —34. 85. 
Jacob. Oak oder Mahagoni Seitentiſche—12. 85. 
Mahagoni Porzellanſchränke, nur? 


loſe Kiſſen, 
R ncklehne mit 
Tapeſtry. Mit 


amt twoch 


ct 


—39., i 5. 


zum halben Preiſe und weniger. 
Mahagoni Pianobänke —8.25 


40. 


17—19.50 Golden Dak Lehnſtühle —9. 75. 


18—19.85 
19—$3855 
20-—$408 

Suite, : 


BEARBEITEN BEEETERELTEEL BEIN 0 


Rohr Dapennort 
„Marlborough“ 4-Stiid 


Davenport End Tiſche —9.85. 
Suite, verſch. Bezüge — 164. 50. 
Mahagoni Schlafzimmer 


Plychrome 


244.7 ‘ 5. 


Füniter Floor. 


—R — — 


Eine weilere Attraction 


2:5öllige Pfoſten Mejiingbetten 29, | 


— Linf Spring... 
Mittwoch, in oh regulären Größen. 


Baummwollene Matrage. 
Bolljtändig wie gezeigt 


GSrtra jpeziell für 


RI ETRETREEEEFEET RT TELELEE N BEREREREERISTINT EHEERT EL TÄEETETTEESBE N 5 2 
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